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Regierungskrise und Ultimatum.
Die Regierung Fehrenback ist unerwartet plötzlich zu-

nickgelreten. Dag sie nach der amerikanischen Ablehnung
nicht mehr lange amtieren konnte, mar selbstverständlich.
Aber da sie nicht sofort nach dem Eintreffen Deo  nmerirani¬
schen Bescheids zurückgetreten war . muhte man ann 'bmen.
he würde bis zuin Eintrefien des Ultimntutns der Entente
un Alnte bieiden. Indessen drängten die Deutsche Volks¬
purtei , und teilweise auch das Zentrum aui vorherige
Demssiion. To beschloß das Kabinett einstimmig am Abend
ror Himmelfahrt leinen Rücktritt . ,

Dem Kabinen Fehrenback tn diesem Augenbl ' ck einen
Nekrolog zu widmen, scheint wenig angebracht . Die Zeit ist
iNchi dazu angetan , jert ieitzustellen. inwieweit dieses eiste
bürgerliche Kabinett der jungen Republik die vottrungen,
mit denen es bemüht wurde , nicht erfüllt bat . Wenn sich
aber die von dum sozialistischen Abgeordneten Veil nann
herausgegebene ..Sozialsstssche Korrespondenz " bemüglgt
Mit . dem scheidenden Kabinett noch einen Fußtritt »u ver¬
setzen. so ist das nicht nur geschmacklos. sondern auch, oumm
zugleich, denn man soll es doch nie überleben , dag .dies
Iiaoinelt nur mit der Unterstützung der Sozralisten regieren
konnte. ^ .. . .

Nun ist leider eingetreten , was alle Einsichtigen vor»
oussaben : die künftige Regierung kann , nicht gebildet wer¬
tem bevor der neue Reichskanzler und leine Mtnttter nicht
wissen, welche Stellung sie zu dem Ultimatum der Entente
einnebmen sollen. Zuerst müssen sich die Parteien , die an
der Regierunvebildung teilnehmen wollen , klar werden, oa
das von ihnen zu bildende Kabinett das tlltimatrim unter¬
schreiben oder ablehnen soll. Di« Vrüfung dieser Schicksals¬
frage für das deutsche Volk bedarf einiger Zeit . So lange
mutz die Kabinettsbildung binausgeschoben werden , „ißu
und allo wider Willen zu einer kurzen Wartezeit genoirgt.
Inzwischen ist ein fruchtbares Feld für allerlei Kombi¬
nationen über oi« Zusammensetzung des neuen trabtnetts
entstanden. Man ist langst über den Kreis der Parka ncn-
tarier hinausgegangen und sucht die Kanzlerkandidaten be¬
reits außerhalb der Grenzpfähle . Nachdem »uent Maoer-
Kaufbeuren . Schisser. Stresemnnn . Braun und Steaerwald
genannt worden waren , werden jetzt Fürst Bulow und Ooer-
prösiden! Sckwander in die Diskussion einbezogen, Es ist
klar, daß es sich hierbei in diesem Augenblick ledig! ch um
Kombinationen bandelt . Di« Regierung kann uberbauvt
eist gebildet werden , wenn die Metnung »er Parte -en über
das Ultimatum feststett. Di« Erbschaft , die die neuen
Männer oocfindem ist eine Belastung sondergleichen, und es
gehört wirklich Mul dazu, ein« Mete HinterlaNcruchan an¬
zutreten . Allerdings , und das muß gesagt werden, um keine
Mißverständnisse auikommen zu lallen , trsstt das Kab .nctt
Flhrenbach keine Schuld. daß es eine ' olche Erbschaft hrnter-
ssißt. Gewiß lind Fehler gemacht worden — welche Regie-
rura könnte sie o-.-tmeutn ? — aber im ganzen baden diese
Fehler Loch nickt die heutige Lag« verschuldet. Der aat-
bestand, dem sich das deutsche Dol ! beute gegsnüberaeltelli
sieht ist eine Folue der Unterschrift , die unter den Vertrag
von V 'rsaillrs gesetzt wurde . Man bat damals kaum daran
gezweifelr. daß der Vertrag undurchführbar lei. Das

tühruna
»u erschöpfen. „ ^

Wie das neu« Kabinett nun den Ausweg aus der lasten¬
den Finsternis finden will , bleibt zunächst abzu warten . Ent¬
scheidungen von ungeteurer Tragweite muiKn jetzt gefaßt
werden Das Ultimatum der Entente verlangt eine sehr
schnelle Erledigung Das Schriftstück beschränkt tick darauf,
die Vorbehalt- und bedingungslose Annahme der Wreder-
eurmachungsstsssetzungen zu verlangen . Ebenso .sollen die
von der W' edcrguimachungskommission oorgesckrt' tenen
Slcherb-iten ohne Vorbehalt oder Bedingungen angenommen
und durchgefübrt werden Daneben wird noch die Ausiub-
rung der Entwaffnungsbestimmunsen verlangt , wie ne tn
dem Schreiben der Entente vom 29. Januar d. I . aufge-
füfcrt waren , sowie die unverzügliche Aburterlunz ter
Kiiensbeschuldigten. über die Wiedergutmachunq bat also
die Revaratlonskommillion dlktator,lch zu entscheiden. Ihre
Festsetzungen sind bereits in Berlin einqetrorfen . Die
Fraktionen haben auf Grund des genauen Wortlautes lbrs
Beiatungen begonnen. Es ist mögltch. daß nck dabei Zweifel
ergeben. In diesem Falle konnte das Auswärtige , Amt zur
Klänmg der Sachlage Rückfragen unternehmen . Di« otallung
des Ultimatums läßt jedoch keinen Zweitel , darüber , daß
Brrbandlangen über seine . materielle Veränderung nicht
möglich sind. Es gibt nur ein Ja oder Nein!

Wie sich auch immer dt« neue Regierung enttoeibSn
wird : in jedem Falle kommt etwas . Furchtbares für Deutsch¬
land heraus . Wir haben nicht die Wahl zwischen etwas
Schlimmerem und etwas Gutem , ändern nur die Entschei¬
dung über Entsetzliches oder noch Entsetzlicheres. . Das muß
man letzt endlich im Volke begreifen lernen . Die Lntschu-
dung wird sicher erbeblich m' ttesttmmt werden durch unsere
ganze sonstige Lago Die Not in O b e r.s -b l e s i e n darf
von keiner verantwortungsbewußten Regierung aus . dem
Auge verloren weiden . Das Land , das sich -n seiner ubor-
wiigcnden Mebrbeit für Deutschland ausgesprochen hat . soll

Entscheidungen Herr Krrfantn fortwiscken zu können glaubt.
Die kommende Regierung muß stch a,ich darüber klar sein,
daß die Entente für den Fall . der Ablebnung dre Besetzung
des Rubrreoiers bis zur ..Errnllung aller Bedingungen an-
drobt . Das wäre alm eine Besetzung des Rudrremers bis
»ur Abtilguna der gesamten Wtedergutmachnnas,churd ...Aus
der anderen Seite würde Deutschland Berottichtung m über¬
nehmen. von denen beute beinahe alle - achoerstandigen
lagen, daß lle nicht erfüllbar ^ünd . Wir wurden also unter
umständen binnen einiger Zeit , wieder genau i»uf dem
gleichen Standpunkt anaelangt !e-.n wie jetzt. Ems -st irden-
salls besonders enorderlich : d,«̂ feindlichen Forderungen
Müllen w-inlichst daraufhin »erruft werden , ob sie nichtiiter
den Friedensvertrag binausgechen. Tun lle das, , dann bleibt
nur ihre Ablehnung übrig . Denn dann wäre das eme
Revision des Friedens zu unseren Ungtinsten . erne Vrr-
schärtung des Versailler Friedens , di- von keiner Regierung
zu tragen sein würde.

Schon die!« Andeutungen »eigen , vor welche: ungeheuren
Entscheidung die neue Rogierung und du Parteien steten.

Man darf es inzwischen als einen Vorzug begruit-n.-daß du
Parteien der kisherigen Regierungstoalition den. « tand-
vunkt vertreten , daß eine Enticbeidung nur nach peinnchster
Prüfung aller Dokumente und nach sorgsamster Erwägung
aller Folgen getroffen werden dar ?. Vielleicht hat über¬
haupt noch nie rin Kabinett eine schwerere Elbiaiaft an-
grtrrtrn als die di« da» Kabinett Febrenbach zucucklatzt.
ickine doch dafür verantwortlich gemacht werden zu können.
Die Aufgaben , di- der neuen Regierung darren , ünd unge-
beuer. Es bleibt weder Zeit , uw Worte zu machen, now
zum Überlegen, das Gebot d«r Stunde beißt : sandeln!

Die SLrllung der Parteien zu dem U timatum.
Dz.  Berlin , 7. Mai . Die Reichstagsfraktionrn haben

bisher über ihre Stellungnadln « zu dem Ultimatum der
Alliierten noch keinen Beschluß gefaßt . Nach Iniormatlonen
des „Berl . Lokalanz ." könne ma-n di« Haltung der Deutüd-
naiionaleu tebin »usammenfasieii . daß sie jede Regierung be-
kämpfen würden , die bereit wäre , das Ultimatum anzu-
nehmen. Auch die Deutsche Valkspartei und die Demokraten
sowie di« Bayerische Volksvartei sollen sich zu einer Unter¬
schrift nicht entschließen können. Die Haltung des Zentrums
sei noch nicht klar zum Ausdruck gekommen: die Partei sei
aber unter keinen Umständen gesonnen, ohne die Deuticke
Volksvartei eine Unterschrifl zu leisten. Uber dir Haltung
der Sozialdemokraten verlautet bisher noch nichts. .

Wie die ..Vosiischr Zeitung " zu willen behauptet , sei man
tn den Kreisen der Regierungsparteien zu der Ansicht ge¬
kommen. daß die f i n a nz i e l le n F ord e r un ge n des
Ultimatums diskussionsfähig  feien Dagegen machten
sich starke Bedenken geltend gegen jene Punkte , die den Be¬
stimmungen des Friedensvertrages zuwiderliefen . io di« Ent¬
waffnung der Ost-Festungen , di« Bestimmung , di« den Alliier¬
ten das Recht geben würde , die Besetzung der Rckeinlande zu
verlängern , und die Entwaffnung der bayerischen Einwohner¬
wehren die zu erzwingen die Reichsregierung kein« Macht¬
mittel habe.

Sott Deulfchkanv «nnestmen?
Dz. Köln . 7. Mai . Die ..Köln . Ztg . ' veröffentlicht

unter der Überschrift ..Soll Deutschland annebmen ? einm
Aussatz von Profellor Maynard K e y n e s. Der Den illrr
nennt die Entscheidung des Wiederherstellungsaussthusses.
daß Deutschlands ganze Zahlungspflicht ßach dem Vertrug
13- Milliarden betrage , zwar unzweifelbaft einen Triumph
für den Geist der Grlcchtigkeii . hält aber seine Kritik  an
dem Äertiaa aut re cht. Auch die neuen Vorschläge des
Verbandes seien unausführbar,  Deutschland konnte
2b Prozent der Ausfuhr oder 2 Milliarden iahrlich zahlen,
aber keineswegs beides . Trotzdem komm! der Verfiller zu
dem Schluß, daß Deutschland , da ein duuernver Weltiriode
das höchste Interesse aller sei, den Plan nicht zuruckweuen
sollte. Zum Schluß lagt Krnnes ' Der neue Plin iuai nichts
neues zu den Lasten des Vertrages hinzu. In mancher Hin¬
sicht erleichtert er sie. Die Betanntgabe des Planes ist in
llbereinstimmiing mit dom Vertrag und führt nur das aus,
was Deutschland seit zwei Jahren Ursache hatte , voruuszu-
schen. Der Plan verlangt nicht von Drutsckl-ind. d. ch. in
den nächsten sechs Monaten etwas zu leisten, was UNIUS-
führbar ist. Er riebt das Verlangen nach Auslieferung der
Eoldmilliarde der Reichsbank zurück und ersetzt cs durch das
ganz und gar verschiedene Verlangen einer Zahtung von
einer Milliarde Goidmark , in Gold oder tremder Valuta,
innerhalb dreier Monate , «ine Zahlungsart , die zwar nach-
te' lig sein mag und nicht teitändig wiederholt werden
konnte, die ater gewiß jetzt geleistet werden kan i. Es ist
tatsächlich derselbe Betrag , den Deutschland bereits in seiner
den Vereinigten Staaten übermittelten Note anbot . Was
die entfernten Zahlungen tetrifft . io wird die Zeit und
d >e Erfahrung  lebren . ob ste möglich stnd. Ich stimme
mit denen überein , die nicht wollen , deiß Deutschland unter
Drohungen unaufrichtig anerkennt , was es weder erzwing .n
kann, noch will : ich dächte aber , es wäre möglich, daß
Deutschland den jetzigen Forderungen der Verbündeten will-
sabrt , ohne von der Stellung zurückzuweiche». die es einge¬
nommen hat und die sich schließlich in seinem aufrichtigen
Glauben als richtig erweisen wird.

Eine (ScftSruig Brkands.
Dz. Paris , 7. Mai . Nach einer Savasmeldung empfing

gestern abend Ministervrästdent B r i a n d eine Anzahl
Journalisten , denen er seine gestrigen Erklärungen be¬
stätigte . aber eine gewille Überraschung zeigte, baß einige
Zeitungen , die völlig unverdachiis seien, sortsühren . mehrere
der Londoner Entscheidungen in ungünstigem Sinne auszu¬
legen. Briand tagte z. B .. es sei . völlig unzutreffend , daß
Frankreich ermächtigt worden sei. zu mobilisieren:  doch
er — Briand — habe gleich bei Beginn der Konferenz die
Alliierten von den Beschlüssen der französischen Regierung
verständigt . Es lei ebenfalls falsch, daß durch das Abkommen
von London Deutschland eine neue Frist von 12
Tagen  erhalten habe. Dir Mobilisserung der Iahresklasse
1919. die am 2. Mai beschlossen wurde , erfordere für die Zu¬
sammenziehung der Truppen unbedingt ein« Frist von zehn
Tagen . Briand sagte weiter : Das glücklich« Eingreifen der
Belgier , die vorgs ' chlagen batten , die fragliche Periode in
dieser Wesse nutzbar zu machen, bat es erlaubt , den englischen
und französischen Siandvunkt miteinander in ,Einklang zu
bringen . Briand bemerkte noch, die Solidarität,  die die
fwnzösssche Nation zeige, sei geeignet , die materielle Lage
Frankreichs sehr günstig zu beeinflussen . Frankreichs Kredit
habe sehr gewonnen . Die Aufrechierhaltung dieser Solidari¬
tät sei das beste Unterpfand für den günstigen Ausgang der
gegenwärtigen Ereignisse und auch böckstwahrscheinlich die
Ursache für die Verwirrung,  die in den leitenden Klet¬
ten Deutschlands herrsch«.
Die Teilnahme Amerikas an den Beratungen

der Sttliierten.
Dz. Perris . 7. Mai . Haoas meldet aus Washing¬

ton:  Die von den Vereinigten Staaten an die alliierten
Rcgierunaen gerichtete Note zeigt den Emosang der durch
den englischen Botscnafter in Washington übergebenen Mit¬
teilung der Alliierten an und teilt ihnen mit . daß die Ver¬
einigten Staaten die Einladung aiinehmen,  sich bei
den Sitzungen des Obersten Rates , der Revue rtionskoiir-
mission und des Botstdafterrates vertreten zu lassen.

Prerrtzischsr Landtag.
Br.  Berlin . 7. Mai . (Eia . Drahiberi.Lt.> Im vreuß!«

schon Landtag gab ani Freitag vor Eintriii m die Tages-
ordnung Minister D o m i n i c u s eine Übersicht über di«
oberschlesischen Ereignisse  und stellte den Ernst
der Tinge fest. Der Ältestenausschuß batte ßch dayrn aus¬
gesprochen. daß man an dies« Mitteilungen eine aliaemems
Aussvraclie nicht anichließen wolle. . Die Kommuauten er¬
zwungen aber dock eine solche, um ihrem Redner , dein .Ada.
Uteri ein,  Gelegenheit zu verschaffen ;u einer Schimpf«
kanonade. Nachdem Herr Eberlein unter grogem Hallo und
Lärm glücklich ausgelitien halte , fand es oabei lein Ve-
loenden. — Das Haus erled -gte kI e i n e Ans lagen  und
iesic die Aussprache über die Arbeit  s .l o s i g ! m t nnt
Schließsich wurden die vorliegenden Anträge dem Ausscgus
zur Beratung übergeben.

Dis Eroff 'ning des preutzi-chen Staatsrats.
VS.  T .=B. Berlin , 6. Mai . MinisterpräsidentSteger-

w a Id eiosfnete die erste Sitzung des preußischen
S t a a t s r a t s mit einer Rede, worin er zunächst auf dessen
Bedeutung als Vertretung der Provinzen bei der Gesetz¬
gebung und der Verwaltung des Staats hinwies , wodurch
den gerechten Bestrebungen der Provinz aus die trete Ent-
Wicklung ihrer Eigenart Rechnung getragen werden solle.
Weiter sagte der Ministerpräsident : „Der preußische Staat,
wie er in einer balbtausendjähiigen unvergleichlichen Ge-
jschichte heranwuchs , ist trotz der ichmerzlichenWunden, dir
unter allen deutschen Staaten gerade ihm der verlorene Krieg
schlug, noch immer ein Staatsgebilde von festein Wuchs und
lfeltener Ausgeglichenbeit . Ein solches Staatsgefüge läßt sich
nicht von heute auf morsen vom grünen Tssch aus . in völlig
neue Lebensformen umzwäng -in. Nur eine organische Ent¬
wicklung kann allmählich zum angestrebten Ziel« führen.
In der gegenwärtigen Zeit des furchtbarsten autzenpolitsscheir
Druckes kann es jedenfalls nur unstr aller Ausgabe sein, das
Gefühl der Zusammengehörigkeit mit aller Kraft zu pflegen.
Das Wohl des preußisck-en Staates ist bei unserer gegenwär¬
tigen ooliiischen Ersamtlage eine wesentliche Voraussetzung
für das Wohl des Reickxs." Nach einem Hinweis auf dis
finanziellen Aufgaben des Siaatsrates gedachte Stegerwald
der notleidenden Volksgenossen in den besetz¬
ten Gebieten  und fubr dann fort : „Mit besonderer
Trauer eriüllt es uns . daß wir die rechismäßigen Vertreter
Oberskblesiens infolge des ungeheuren Rechtsbruches nicht in
unserer Mitte begrüßen können. Gegen die Vergewaltigung
des Rechtes und gegen den brutalen Überfall auf friedliche
Bürger leg« ich auch an dieser Stelle sckärffte Verwahrung
ein. Unter« Sorge wird dahin gehen, alles , was in unserer
Macht steht, zu tun , um Oberschlesien seinen in der Volks¬
abstimmung klar zum Ausdruck gekommenen Wünschen zur
Geltung zu verhelfen ." Stegerwald schloß: ..Trotz der dunklen
Wolken, die das Leben jedes einzelnen von uns und des ge¬
samten Volkes verdüstern , wird der preußische Staatsrat . da¬
von bin ich llberreugt . mit festem Glauben an die Zukunft
unteres Volkes , in vollem Bewußtsein seiner Verantwortlich¬
keit au seine verfassungsmäßige Aufgabe Herangehen und lein
volles Teil dazu beitragen , unseren Kindern und Enkeln
ein glücklicheres Vaterland zu übergeben, als wir Lebenden
es besitzen

Morgen , erfolgt die Wahl des Vorsitzereden.

Erlogene polnfsche Beh-«upt;ln<;sn.
Dz. Berlin . 7. Mai . Die amtliche Funkstation in

Warschau  verbreitet einen Funkspruch „Sln alle ", in dem es
heißt, daß im ganzen Gebiet des Deutschen Reiches die Reichs¬
wehr . die Orgesch. die Landesschutzverein«. Flugzeuggeschwader
und Automobilformationen zum Kampfe gegen die
Aufständischen in Oberschlesien  mobilisiert wür¬
den. Die Aufständischen Hätten in den beiden letzten Tagen
bereits Soldaten der Reichswehr und Angehörige der Orgesch
angetroffen . Gleichzeitig wird gemeldet, daß die oberschlesi-
jsche Volkspartei sich für den Ausstand erklärt habe und zahl¬
reiche Mitglieder der Partei in die Reihen der Insurgenten
eingetreten seien. Überall , wo die Insurgenten Herren der
Lage seien, kehr« das normale Leben wieder zurück. Die Ar¬
beiter der Essen- und Straßenbahnen hätten den Streik bei-
eekflt . während er auf den Gruben noch fortdauere . Die
politischen Parteien Oberschlessens würden . die Frag«
einer Aufstandsbewegung besprechen. — Die von der
amtlichen Station der Warschauer Negierung verbreiteten
Meldungen sind vom ersten bis zum letzten Wort erlogen.
Es ist nicht wahr , daß ein einziger Reichswebrsoldai Ober-
lchlesien betreten hätte , wogegen polnische Offizier« und
Mannschaften mit polnischem Heeresmaterial in Scharen das
unglückliche Land durchezieben. Es ist nickt wahr , daß es den
Aufrührern bisher auch nur an einer einzigen Stelle gelun¬
gen lei . die Wiederkehr normaler Zustände herbeizmühren.
Der gesamte Verkehr aller Grüben und Industrien liegt still.
Allerdings bat sich die oberschlesssch« Volkspartei für deit Auf¬
stand erklärt : diese ist aber nicht ein« deutsche Partei , sondern
eine von Kormntv aufgemackte rein volitssche Gründung.
Die Behauptung , die politischen Parteien Oberlchlesiens be¬
sprächen die Bildung einer Aufstandsregierung . ist «ine freie
Erfindung Korfantys.

Dz. London . 7. Mai . (Drahtberickt .) Die „Mornins
Post " sagt, daß die deutsche  B e v ö l k.e ru  n g der polni¬
schen Aufstandsbewegun » gegenüber sich bisher ruhig verhal¬
ten habe , man könne sieb jedoch schwer vorstellen, daß sie sich
auf die Dauer eine Vergewaltigung durch irreguläre polnr-
jsche Streitkräfte gefallen lassen werde.

Ein Anfrus der polnischen Arbeiter.
Dz. Warschau , 7. Mai . Die nationale Atbeikrrschaft

erließ einen Ausruf,  in dem sse auffordert , den ober-
schlesischen Brüdern zu Silke zu kommen. Der Platz aller
Polen  sei in de>- Reiben der ausstandrschenoberichlesischen
Armee. Das polnische Voll müsse sich den verbrecherischen Ab¬
sichten der Entente durch bewaffnete große Anstrengungen
entgegensetzen. Der Aufruf schließt mit den Worten : „Es
lebe der oterichlessichr Aufstandl Zu den War,ca.



gtigf %' mnaem.  r . M-s « ft Morgen-Nnsgave. Srffrs Watt. Nr. fff.
Wiesbadener NachrichLen-

Schrrkrahnvfleg «.
ordn? na^ _ der °m meisten umstrittenen Punkte der Tage,'
wie aus dem̂ sEeI ^ ? i^ L^ netensltzung am Freitag bildete.
L<fmlun fertn* n* , 1 xj Samstas ;« oenbbIatt beroorgebt . die
bet I r UT Schulzahnpflege , wobei dieFrage
derarund do? riebn ?e. 9 Schulzahnklinik  im Vor-
aue^chub nnr <r ani>' sich auch der Ortslebrer-
damit ^ « biner Versammlung eingehendx" -neimasttgt  hat . Herr Sanitatsrat Dr C h r i st Kielt

L ^ "S °n. .zdr i^ kti^ Vortrag über̂ USW fiSt«SSS ,,Rlb8Ss
^meL ^ r^ ^ R 'R ^ ^ Schu^ feinen Eenoeme>.ienswerien riusdruck fano : ichilderte dann die lebhaft»
ffjlwesung die alsbald einfestte und die sich die Eiw

^ - ^ qni^o^ ^ ^ ^ u^Zahnvttege in den Volksschulen auf
Kreaersohmeinb " t .zum Ziel geletzt hatte . Durch den- uhr sie naturgemäß eine gewisse Stockung Welches
ÄM̂mein « Interesse der Schulzahnpflege alsbald aber nach
Orrff̂ x16 -*1̂ 1 x Friedenszustandes zugewandt wurde er-
l' llt daraus , dag ,m Jahre 1919 124 Städte und Landgemein-
»l n^ nilrias-"t bti  dem Zentralkomitee vom Roreil Kreuz
zwecks Simuhrung von Schulzahnkliniken eingegangen sind'
rlrx .7.? -tvies baden  batte bereits Ende 1904 der Volks-
bildurrgsveretn einen Vortrag über Mund - und Zahnvil 'a«
aÜA-on ' - h ^ ' ^ ^ m Appell an die städtischen̂ Uhürden
^ Schassung riner Echulzabnklinil der Be-
weaung hier Rechnung ,u tragen , und im Mär ; 1905 wurde
det"e W,LÄL "'er praktizierenden tzabnärzt " eine bLrüa!

^EZrfchrift dem Magistrat übergeben, weiche ebenfalls
si??ch- "nhht̂ h!kn', rührend das Kollegium der Schulärzte eine
n>»tN^ . srni-rî "̂ orten konnte, sondern vorschliia. die zahn-arz.liche Abteilung der damals bestehenden Poliklinik in der
f' elenenitratze zu übernehmen, um dort den armen Volks-
^ ^ dern unentgeltliche iachliche Behandlung zukommen
en^i> ü'..r W ^ tu .r be be-r, Gegnerschaft gegen eine Sckulzadn-°uf . die ,n der gestrigen Stadtverordnetensitzuiig auch
SSrW Ä ? blngewlesen wurde waren im wesentlichen^ das Prinzip dasi Schulärzte nur unter¬
suchen und nicht behandeln durften, welcher Grundsatz aber

bie Schaffung von städtischen Scbulzahnärzt.'n. diesleichzeuĝ untersuchen und behandeln sollen, durchbrochen
»weite Grund waren Befürchtungen in päda-

voglscher Hinsicht. daß durch die Behandlung der Unterricht
leiden könne, und der dritte Punkt mar der Hinweis auf die
Stadt M" s >« on nicht gerade glänzende Finanzlage der

Diese Motive gegen die Errichtung einer Schulzahnklinik
wurden m der Stadtoerordnetensitzung von mehreren Rednern
und Redneri .nnen aus der Linken nicht anerkannt und die
Errichtung einer Schulzahnklinik von neuem gefordert, wäh-
rend der Magistrat die Vorteile der jetzigen Einrichtung
de? Schulzahnarzte für großer halt , als sie eine Schulzahn-
klmik bringen könne, und es deshalb bei dem ietzigen System
belassen will . .Was die Kostenfrags betrifft , so gab SanrtLto-
rat Dr . si.hryt in der erwähnten Versammlung im Ortslenrer-
ausschuß folgendes Beispiel : Die städtischen Körperschaften
in Ohligs im Rheinland m,t etwa 30- bis -10 099 Einwohnern,
die Mitte 1920 die Schaffung einer Schulzahnklinik berieten,
rcconeten mit einem Kostenvoranschlag von 100 000 M . für
die erste Einrichtung und 60 000 M . laufende Kosten. Es ist
dies tedoch nur ein Anhalt . Zweifellos erfordert die Einrich¬
tung von Schulzahnkliniken große Mittel , aber sie sind eine
Kapitalanlage , die. wie der Redner dabei betonte , spätere
Ertragnisse in Gestalt der besieren Volksgesundheit bringenwerde.

Auf jeden Fall ist die Schulzahnpflege von der größten
volkshygienischen Bedeutung , wie die nachfolgende -Statistik
über die Tätigkeit der Schulärzte in Wies-
baden  vom 1. Avril 1920 bis 1. Avril 1921 zeigt. Bei ein-r
Schüler - bezw. Schülerinnenzahl von insgesamt 6912 wurd-n

-3982 Kinder untersucht und daoön nicht weniger als 3113 als
zabnkran! befunden : behandelt wurden 1627. abgelebnt 17.
nicht erschienen waren 991. Ertraktionen geschahen In 1702.
Füllungen in 2153 Fällen . Der Zeitaufwand der Schulzabii-
ärzte betrug in diesem Jahre 1627 Stunden . Aus diesen
Ziffern wird manches klar , was in de: Debatte der Stadt-
verordnetensitzung umstritten wurde . Sicherlich gehört die
Schulzahnvfiege zu den wichtigsten Aufgaben der kommunalen
Sozialhygiene , sie bildet insbesondere aust> einen Teil der
Tuberkulosefürsorge und verdient oesbalb das aufmerksamste
Interesse aller städtichen Verwaltungen . W. E.

— Wiesbaden als KongreßftaÄt. Die Detaklban-
dels - Verufsgenoffenschast  hält ihre diesjährige
Ecnossenschastsvsrsammlung am Samstag , den 21. Mai 1921.
vormittags 10 Uhr. im Kleinen Kmizertfaal des Kurhauses
in Wiesbaden ab . Im Anschluß an die Versammlung findet
ein Vortrag des Herrn Dr . Weisbart . Syndikus der Handels¬
kammer Berlin , über den Wiederaufbau der Rechtssicherheit
in Handel und Gewerbe statt.

(85. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Dis -dreizehnte Fee.
Roman von Mermrrid.

Die Kritiken waren dieses Mal auch schon zahlreicher;
einige darunter besagten sich ausführlicher mit dem
Buche, in dem viel Wahrheit und Klugheit, die Krast
eines starken Geistes und die Wärme eines großen Her¬
zens sei. Ilse konnte mit ihren Rezensionen zufrî >en
sein; nur das Lesepublikumfür das Buch fand sich auch
dieses Mal noch nicht.

Das Steinchen Ungefähr, das die Lawine des Er¬
folges ins Rollen bringt, blieb unangerührt liegen, und
die breite Maste nahm Ilses Namen nicht auf.

Es war gut, daß sie sich in ihrer Redaktionsstellung
allmählich heraufgearbeitet hatte und ein besseres Ge¬
halt bezog. Sonst hätte sie das gesellschaftliche Leben,
zu dem Dr. Helm ihr geraten hatte, nicht führen können.
Denn wenn sie sich auch möglichst sparsam einzurichten
versuchte, so wurde es doch kostspieliger, als sie vorher
gedacht batte, und die Möglichkeit, etwas zurückzulegen,
wie im Anfang , als sie nur aus ihrer Wohnung in die
Redaktion, aus der Redaktion in ihre Wohnung ging,
hörte auf. Durch den Verkehr mit ihrer Vereinskollegin
Fräulein von Hollmann wurde sie in viele sonst sehr
exklusive Salons eingeführt und errang sich schnell große
Beliebtheit ; aber praktischen Nutzen hatte sie nicht da¬
von. Solange sie noch nicht zu den Autoren gehörte,
die „man gelesen haben mußte", bat jeder ihrer Be¬
kannten sie nur mit dem liebenswürdigsten Interesse
darum, ihm ihr Buch zu leihen. Else Dobranskas neue
Enthüllungen „Brennende Nächte" wurden von der
Bosheit des Zufalls in den Schaufenstern oft neben
Ilses Band geschoben, daß in Ilse der Ekel aufguoll,
Aber dieses Buch „ging", die Auflage stieg wieder
immer höher in die Tausende hinauf.

Zn diesen T-s« r t» nt» Ilj » ptt®, so » ätzender

Wiesbadener TagMZk.
— Dlr Ferienordnung für das laufende Schuljahr ist für

Hessen-Nassau einheitlich gestaltet worden. Das batte
für W l es b a d e n zur Folge , daß die Pfingstkerien verkürzt,
die Herbitterien verlängert , die Soinmerferien 11 Tage frittier
gelegt wurden . Diese Änderungen wurden von den Lcbrer-
und Elternvertreiungen unserer Stadt einmütig nicht für
Verbesserungen gehalten , und sie baten den Obervräsidenten
nir Hessen-Nassau. ihnen die alte Ferienordnung zu belasten.
Der Obervräsident hat nun geglaubt , das für dieses Jahr
ablebnen zu müssen. Die Sommerferien werden also vom
I. Juli bis 2. August dauern.
. . — Rbeindampsschiifahrt. Mit dem beutigen Tag wird
dre Dersonenicknifahrt der Köln-Düstcldcrfer Cefellichaft er-oifnet.

— Die geplanten Derkehrsverbesfernngen im LSndchen.
Zu den Bestrebungen , die Linie Wiesbaden -Erbenheim der
eiektriichrn Straßenbahn weiter ins Ländchen durchzufübren.
taucht neuerdings auch der Plan auf . eine Autoomnibusver¬
bindung zwischen Erbenbeim und Hochheim zu schaffen, die
sowobl dem Post - wie dem Personenverkehr dienen soll. Die
Kosten werden auf 50 000 Mark geschaut. Um die Durch¬
sübrung des Projekts zu sichern, hat der Landkreis Wiesbaden
bereits 10 000 Mark gezeichnet 5000 Mark werden vom
Kreis Höchsta. M . in Aussicht gestellt, während die Resisnmme
ron den übrigen Gemeinden aufgebracht werde.

— Evnngclischcr Lund . Der Hauvtverein Wiesbaden-
Frankfurt des Evangelischen Bundes gedenkt zum erstenmal
wieder seit der Vorkriegszeit eine Jahresversammlung abzu-
balten . und zwar soll dieselbe am 19. Mai in Bad Ems statt¬
finden . Den geschäftlichen Sitzungen des öauvtvorstandes
irnd der Abgeordneten der Zweigvereine (es sind deren in
unserem Bezirk Über 100) am Vormittag und frühen Nach¬
mittag wird um 5% ein Festgottesdienst folgen, und abends
wird eine Eemeindefeier die Tagung beschließen.

— Für kriegsdeichädigte Offiziere und itzre Hinter«
bliebene . Vom Deutschen Ofiiziersbund wird uns mitgeteilt:
Das Reichsarbeitsministerium verlangt listenmaßige Angabeder kriegsbeschädigtcn ehemaligen aktiven Offiziere , des Ve-
iirlaubtenstandes . Ärzten und Beamten und deren Witwen und
Waisen . Jin eigensten Interesse werden alle , die in Frage
kommen, gebeten , vom 1i . Mai 1921 bis 13. Mai 1921 in der
Zeit von 9—11 vormittags und 3—4 nachmittags die im
Rentnerbeim . Karlstraße 14. ausgelegten Formulare zur Aus¬
füllung abzubolrn.

— SSjähriges Dienftjubiläum . Der Oberkellner Heinrich
Flick kann beute auf eine 50jährige Tätigkeit im Hotel
Rcifenbach in Eltville zurückblicken.

— Dienstjubiläum. Herr Oberlitbograph Karl 18e s ! « (nicht <5c9<!e.
tri» an* geschrieben wurde) war am 1. Mai bei der Firma Gebrüder Pet-
mecky 4S Jahre tätig.

Vsrvevichte Über Krrnft, Dowtrvge und Dsrwandkss»
•  Staaisiheater . In der am Genntag, den 8. Mai, stattfindenden

Aufführung der Feencper ..Ob«r»n" stngt KammersängerinMartha Lesfler-
Burckard die Partie der ^Rezta": den ,.tzüon" singt Herr R-ffmann, d.-a
„Oberon" Frau Wolssreim (Ansang 6% Uhr). — Am Mittwoch, den
II . Mat, geht al» Eonderoorsteliunafür dt» höheren Schulen Shakespeare*
„Hamlet" in Szene. Eine beschränkt« Anzahl von Karten gelangt ab
Sonntag, den 8. Mas, zum Berkaus. — Für Samstag, drn H. Mai, ist
bei aufgehobenem Abonnement eine Wiederholungvon Leo Fall e Operette
„Die Siose von Stambul" zu erinätzigien Lpernpreisen vorgesehen. Beginn
des Vorverkaufs Sonntag, den 8. Mai. — Fräulein Emilie F r i ck vom
Staditheairr Chemnitz ist ab Herbst d. I . an da* hiesige Etaatstheatei
für da« Fach der hochdramaiischen Sängerin »rrpsiichlei wordea.

* Kurhaus. Für Sonntag ist bei geeigneter Witterung im Abonnement
Promenade «» Kongert  de » Kurorchesters im Kurgartcn vorge¬
sehen. — Am Montag, nachmittags t Uhr beginnend, findet im kleinen
Saale des Kurhauses wieder rin lanz - Te«  statt . — Da» erste
Gartenfest  der Kurverwaltung mit Feuerwerk ist für Mittwoch kom¬
mender Woche, den II Mai, «.»gesetzt — Cläre D « x gibt o«7 ihrer
Amertkn-Toarne« am Samstag nächster Woche einen Li-der- »nd Arien»
Abend mit einem auserlesene» Prograinm !m Kurhause.

W» s v« a Skumf -USc * .
• Der „Wiesbadener G » tl,nb >! » >.B « r « i," »eranstastrt

am Mittwoch, den 11. Mat. adendo 8 Uhr, int H«!»l „Einhorn" »Ine Per»
sammiung. Eine reichhaltige Sammlung blühender Stauden wird zur
Schau gestellt und erklärt, «utzerdein«tid auch dt« Bepflanzungvon Bor-
gärten, wojür NU» die Aeit gclrmmen ist, besprochen werde». Die Teil¬
nahme an der Versammlung ist auch Nichlmiinliederngestattet.

" „Der Verein für Kleingartenba » Wiesbaden ».
Umgegend  E . B." wild am Dienslag, den 10. Mai, abends 8 Uhr, im
Saale des Rosraurants ..Germania" IHesenenslr. 27)  seine Mitglie.der-V:r-
sammlnng abhaltcn, bei der Herr Obst- und MeinbauinspektorBickel au*
Wiesbaden einen Vortrag hallen wird über .Lrir.mcrpflegs der Obst-
stiaucher und Bäume und Bekämpfungder Oöstschädling« im Klcingarien-
bau". Alle Freunde und Gönner des Klcingartrnbaues sind als tüafte
herzlich willkommen. Da ler tbstbau Int Kleingarten heute oou beson¬
derem ipirischaftiichcn Wert ist, dürste der Vortrag für seden Kleingarten-
freund und Darlendesitzer, der Obst zieht, von befcndorcm Belang >eia.

" „Eichendorssbund" (Ortsorupoe Wiesbaden). Montag den
9. Mai : Versammlung(Luisenplatz8, Part .). Freunde der Romantik, auch
Damen, willirmmen.

* Der „Zither - Verein Wiesbaden (Segr . 1888) veraniialtet
deute Sonntag, ab A Uhr nachmittags, auf der Klostermiihle eine Ünler.
Haltung mit Tanz. Es kommen oerschiedene Zither- und humoristisch«
Borträge zu Gehör. Näheres ist aus dem Anzeigen«»!! zu ersehen.

"Die „I u g e n d g r u p p e der Deutschnationalen Volkspartei" per.
anstoltet om nächsten Dtenstag (nicht Montag), den 111. Mai, abends 8 ■

Bitterkeit im Herzen nicht schlafen zu können, und in
ihrem Blick kam der Ausdruck des trotzig verbissenen
Schmerzes, den so leicht auch späterer Sonnenschein
nicht aus den Augen, die viel Leid gesehen, verwischen
kann.

Im Frühling ging Adines Kranke ein zur Ruhe des
Gottes, an den sie glaubte, und zum drittenmal in drei
Jahren war Adine heimatlos und mußte wandern.

„Jetzt weiß ich. warum so viele Mädchen den ersten,
besten Mann heiraten, den sie haben können", sagte sie
zu Ilse , als sie am Tag nach der Auflösung des Witwen¬
haushalts wieder in Ilses Stübchen saß. „Weil sie
bann nicht mehr fürchten müssen, am nächsten Monats¬
ersten vielleicht schon wieder auf der Straße zu stehen!^
Am liebsten möchte ich meinen Reisekorb in den Land¬
wehrkanal werfen und hinterdrein springen!"

„Sie ließen dich auch dort nicht ruhig liegen! Zu
Kindern gehst du übrigens nicht wieder! Das leide ich
nicht. Haben die Großen auch oft Launen, so hast du
doch wenigstens ein bißchen Anregung und Aussprache
durch sie. und du bist eine Natur, die das Alleinsein und
Alloinstehen nicht verträgt."

Adine zog einen Brief aus der Tasche. „Frau Droste
hat mir auch geschrieben. Sie nimmt nach wie vor den
Anteil einer Mutter an uns. Da ich sie in Friedrichs¬
werk nicht besuchen kann, ohne Onkel Erhard zu ver¬
letzen, soll ich im Sommer auf ihrer neuen Besitzung ihr
East sein. Aber habe ich eine Stellung , so habe ich
keine Zeit , hinzufahren: und hätte ich Zeit dazu, so
märe es schlimm für mich, denn dann wäre ich noch
nicht wieder untergebracht und müßte von meinen Er-
sparnissen leben."

„Da wird wohl nichts aus dem Besuch werden, aber
man freut sich über die treu« Liebe, die einem immer
wieder zu sich ziehen will . Was ist das für eine neue
Besitzung?"

„Herr Droste hat eine Maschinenfabrik übernom-
men, aus der er eine Hypothek stehen hatte. Sie liegt

V

Uhr, einen heiteren Abend im Festsaale de, Gemeindebaus«, der Berg¬
kirche (Eteingasse 8) unter Mitwirkung der neugegründeten Musik, und
Lnterhaltungsgruppe. Ee werden alle Mitglieder und Freunde de«
Jugendgruppe eingeladen und wird um zahlreicheBeleiiigung gebet»»,

Aus Provinz und Nachbarschaft
BUcherdiek stähl« I» der Universität.

kpck. Frankfurt a. M.. 8. Mai. Aus dem Lefefaal der UniverstILr
wurden in wenigen Wochen nicht weniger als 75 wertvolle Bücher ge¬
stohlen. Um weiteren Wiederholungendieser Diebstähle vorzubeugen, Hai
die Verwaltung die Einrichtung getroffen, datz jeder Besucher und Be¬
nutzer der Bücherei einen mit einem Lichtbild versehene« Ausweis be¬
sitzen mutz.

Ein Erplofionsanglätk.
kpä. Kelsterbach, 8. Mai. Dem Arbeiter Heinrich Lang aus Grieshsink

wurden im Diunitionsdepot durch eine explodierend« Granat« beide
Beine zermalmt, so datz sie abgenommenwerden mutzten.

Festnahme eine» Släuberbaadeasührers.
fpd . Dillenbnrg, 6. Mai Der Dillkrei» wurde seit mehreren Woche»

durch eine Räuberbande, die eine Anzahl Einbrüche verübte, im Atem
gehalten. Die Anführer waren ein ehemaliger Dillenburger Seminarist,
namens Craeb̂ und ein gewisser Daum »»» Iringenstein bekannt. Di»
übrigen Mitglieder der Bande waren lauter schwer« Berliner „Jungen"«
Mittwochabend setzte die Bande in Tringenstein eine Scheune in Brand
und wollte bei dieser Gelegenheit einen Augriss auf die Gemeindekass«
verüben. Sie wurden hierbei aber durch Dorfbewohner»erhindert. Der
Brand konnte in kurzer Zeit gelSfcht werden. Die Band« selbst entkanr
jedoch im Dunkel der Nacht. Am Hlmmelsahrtstag« wurde der Haupt-
rLdelsführer Graeb !m Nikolausstollen entdeckt, festgeaommen und vorläuftg
dem Amtsgericht ln Hrrborn zugeführt. Im Besitz de» Graeb fand man
einen Revolver «nd 29  Patronen , der später im Wolde allsgesundcne
Koffer barg eine Menge von Diebeswrrlzeuge» »nd zahlreiche Beiäu-
bungsmitiel.

EteinarLeiterstrekk asl »e« Westerwald.
fpd . Montabaur, 6. Mai. Etwa 500 Arbeiter aus dein Steinbruck,-»

betrieben de» llnterwefterwaldkreisestiaien aus Sympathie für eine An¬
zahl Arbeiter, die «US dem Otioschen Betrieb« in Herschbach entlassen
worden waren, in den Streik. •

-- Dotzheim, 6. Mal. In diesem Frühjahre wurden aus der Schuld
entlassen  81 Knaben und 75 Mädchen, neu ausgenommen 5i  Knaben
und SS Mädchen. — Sehr unschön ist es, wenn im Walde,  aus unbe¬
bauten Grundstücken usw. alt« Töpfe, Bleche und sonstige» abgelagert
werden, wie man es auf dem an der Haupistratze gelegenen freien Platz«,
unterhalb der Post, und an andcin Plätzen sehen kann. Mit diesem Mitz»
stand« beschäftigte sich auch der hiesige Hau»- und Lrundbesttzerverein in
feiner letzten Versammlung. Der Vorstand wurde beauftragt, zwecks Ab¬
stellung dieses übelstnndes an die Gemeind« heranzuireien und anzuregen,
ob es nicht zweckmäßig fei, mehrere besendere, leicht zugängliche Abhago-
rungsplätze für solche abgängigen Sachen »uzulexen. Die» wurde sicher
auch für andere Gemeinden empiehlrnsweri sein.

«I. Kochheim, 8. Mai. Im 87. Lebensjahre starb gestern Hierselbst der
Geh. Kommerzienrat J - s. Hummel,  der langjährig« Eeneraldlrettor
der Champagnerfabril Burgefs & ff«. Im Jahr« 1857 trat der Ver¬
storbene In die damal» neue Aktienxescllschast ein, zwei Jahre später wurde
er zum Prokuristen ernannt und übernahm 1871 al» Direkior die Leitung
de» Unternehmen». Kommerzienrat Hummel gal! aus dem Gebiete der
Schoummoinindustrieals Autorität. Bei Beratung der Wringesetze, der
Schaumweinstenergesrtze und !m Welnparkament hat er als Sachverstän¬
diger mitgewirkt. Auch autzerberuflich war der Verstorbene vielfach tätig.
Bi» nach der Etaatsumwälzung bekleidete der mehr als 80jährige das Amt
eine» Etadtverordnetenvorstehers, war Mitglied des Kieisausfchusies,
Kreisdeputierier, Provlnziallandiagsadgeoidneter, Mitglied der Handels¬
kammer, Vorsitzender de« Verbandes deulfcher Schuumwelnkellereien»sw.
Bor etwa 2 Jahren zog sich der Verstorbene in» Priuaileben zurück.

o
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Sport.
* WiesLodenr» tenirt*htm!»c. Am Himmelst,hrtstrq« fielen trotz der

«ngtlnftlgen Witterung der Verlag« »ereil» zwei wichilge Eulscheidungen.
Di« Damenmeisterschaft»on Wle»bud«n sichert« sich Fr»» Friedleben gegen
ihre Schwester, Fräulein Toni Weiher« »»», nach prächtigem, in einer»
D»menw»rtt»» ps n»r äutzerst selten beedachleten Spiel» mit 7:1, 8:3. —
Im «sfeaen Herran-Ioppeispiel siegle» H. Klet»schc»th-R»h« über D«
mastno-Heyden:«Ich 1:4, 8:3 »nir in de, Schlutzruud« »ach »»»geglichenem,
schönem Kamps«, tn dem erst der 5. Satz den A»»schl»g gal , 0,4, 4:8, 4:8,
8:4, 8:1 über Btsitng.Si. Kleinschroth, dt« oorher Froitzheim-Kreuzer 8 1,
2:8, 7:5 au» dem Felde fchlogenk-nnle. In der 4. Runde des „Eold<
Pokals" stehen fetzt Rahe, R. Kleinschroth, der Sieger von Kreuzer-voN
Bisfing und im untersten Viertel Froitzheim, während die gleichen Spielet
und Carl -st), H. Ksrlnschroth, Heydenreich, Diehl um die 4. dritten Plätze
tämpfen werden. — Auch die Vorgabelpiele wurden stark gefördert. Ant
Freitag konnte dank de» guten Wetter» die Turnierleitung bei vollstal
Ausnutzung aller Plätze wieder einige Wetlfprele beenden. Das offen!
gemischte Doppelspiel gewannen Fr. Frieoieden-Kreujer gegen Fränkin
T. Weihermann-oon Biising 2:8, 7:5, 8:3. Letztere schlugen oorher das
Ehepaar Rah« 8:4. 9:7 «us dem gelte ; den anderen 3. Platz sicherten
sich Frau Borgmann-Heydenreich4:5, 8:3, 1:3 gegen Frau Köhler-Desiart.
Das Einzelspiel m. D. gewann ff. non Oppenheim( j- 15. 2) gegen Dr.
Eren (+ 15), da» Damennorgabespiel Fra» Pros Hollburg(+ 15. 4) gegen
Frau Prof . Köhler (15. 1). Von den übrigen Kämpfen interesiieren am
meisten der Sieg Ratzes über R. Kleinschroth im „Goldpokal" 8:3, 5: t,
soroie desselben Spieler» in der Meisterfchasl gegen Kreuzer 8:2, 3:6, 8:4,

stier an einem der Markseen, und Frau Droste will ein
paar Sommelrivochen dort verloben?"

„Leitet Dretz etwa die Fabrik?" fragte Ilse ver¬
wundert.

„Ach was ! Der ist wieder irgendwo im Ausland-
Herr Diefurth ist Direktor — weißt du noch: D'rfurth,
der in unserer Zeit Ingenieur bei Onkel Erhard war."

„Hw. ja!" Ilse sah nachdenklich vor sich hin mrd
versuchte sich klarer a-us Diefurth zu besinnen; der schien
ja int Lauf der Jahre so einigermaßen an Dietz Drostes
Stelle gerückt zu fein. War er es etwa, dessen Liebe
Frau Droste mithütete, wie Marka ihr damals nach des
Großvaters Tode in Cteinbuvg erzählt hatte?

Adine fand erst nach langem Sachen ein Aushilf-
enyagoment bei einer Dame, die sich im Französischen
vervollkommnen wollte, ehe sie nach Trouville ging.
Aber es fohlte ihr auch sonst mrtzer der französischen
Konversation sebr viel, und Adine mußte ihre neue
Prinzipalin erst förmlch abrichten, ehe sie in die großq
Welt paßte, in der sie von nun an auftreten wollte.

Frau Margot Stier van Biendorf war die junge
Witwe eines Rittergutsbesitzers, Erbin eines großen
Nermöaens und eines neugebackenen Adels. Ihr Mann
hatte sich allerlei Verdienste in den Ostmarken erwor¬
ben und war nobilitiert worden. Mas Grete Stier nicht
batte zu wissen brauchen, mußte Margot Stier non
Biendorf jetzt noch lernen. Cie war ein dicker, blühend
roter Landapfel, auf ihres Vater? Gut bei den Hühnern
ausgewachsen, gutmütig und eitel und von der tiefen
Unwistenheit der Durchschnittsfrau.

Obwohl Adine ihre bezahlte Angestellte war, hatte
Frau Margot innerlich einen beinah« furchtsamen
Respekt vor ihr, die als große Daui« geboren war und
in den Augen des gewesenen Dorfkindes die sichere
Hoheit einer Königin befaß, während die Herrin selbst
leicht einmal mir und mich verwechselte urrd bei Tisch
darauf acht geben mußte, nicht das Messer in den Mund
zu stecken.

VMMttzlw , f»(gUI



Nr. 211. Sonntrrq. 8. Mai 1821. Wiesbadener TagblatL Morgen-AusgaSe. Erstes BkskL Seite 3.
H. Kletnfchroth schlug Heyden reick. «:1, 5:7, 6:3. — Zn b«n v - rgad-spiel-n
gab «» cbtnfolls spannende SBetlfärapfe, deren Mehrzahl im ausgeglichenen
Dretsi-tzspielen ausgesochten « erden muht«. — Die öhrigen Entschei¬
dungen fallen Semstag.

"Wiesbadener Stadt- und Sanduerban» sie Lekbeeübnngen. Auch die
Landverein, haben die Wichtigkeit de« gusammenschlusie, aller Leibe»
Übungen treibenden Vereine erkannt und innrrhald de, Landkreise» Wies,
taten einen Kretioerband gegründet, der nahezu MO« Mitglieder umsaht.
Zn einer am Freitag, den 6 Mal staitgrsundenen Sitzung wurde nun
die Vereinigung diese« Kreisverbendes mit dem Wie»b»den«r Stadt- und
Landuerband für Leibesübungenbeschlossen und damil ein Zusammenschluh
vollzogen, der im Interesse der gemeinsamen Bestrebungenbeider verbünd,
auf» allerwärmste zu begrüßen ist. Durch Zuwatzi oon b Vorstand-Mit¬
gliedern und il Mitgliedern de« technischen Ausschuss«» ist den Landoerelnen
der nbtig« Einflusl aus alle verrraliungslechnischenund sportlichen Fragen
eingerüumt worden. Durch diesen Zuwachs dürste die Mitgliederzahl de»
Wiesbadener Stadt- und Landverbande, für Leibesübungen sehr bald aus
IO 000 gestiegen fein.

* Fußball. Am Sonntag, den 8. Mai 1321, spielt die Ligamannschasi
der ..Germania" in Aschassenburg gegen die dortige „Viktoria". Adsahrt
der Mannschaft 11 14 Uhr . Die 2., 3, und 4. spielen in Mainz gegen
die gleichen Mannschaftenvon Sportverein 03. Am Psiagstmonlag spielt
dt» Ligamannschasi gegen eine hollündische Mannschasi aus ihrem Sport¬
platz an der Maldstiaß«.

Gerichlssaa!.
Dlebstähle. Al» Monatsfrau war di» 27sährige Emma Reisach

hier bei einem Geschäftsmann iütig. Ihre Ortskenntnis benutzte ist,
eines Tage«, nahm in Abwesenheit itzre« Arbeitgeber, den Kassensch-auk-
schlüssel aus einer Schublade, öffnete den Schrank und entnahm demselben
Sb 000 Mark. Sa« Gelb wandert« sogleich in di« Tasche ihrer Bräuti¬
gam». de» Kutscher» Franz Rücker. Dieser »erschwand noch dem Inkasso
«tt dem Mammon, lieh die Braut trauernd zurück und amüsiert« sich, so
dass, al, man ihn scstnahm, seine Geldbriestasche nur noch 17 000 M. zeigte.
Da» Brautpaar stand gestern vor der Strafkammer. Er erhielt sechs
Monate, sie ein Jahr drei Monate Gefängnis.

wc. Zwei neue Fälle »on Straferlaß. Drei unehelicheMütter, welche
zeitweilig im städtischen Krankenhaus untergebracht waren, haben dort an
Wäfchcgegenständen gestohlen, was sie nur eben erreichen konnten, zum
Teil um in ihrem eignen Haushalt verforgi zu fein. Di« Ein«, beute
in Nürnbrg verheiratet, wurde vom Schöffengericht zu 3 Tagen Gefängnis
verurteilt, mit der Maßgabe. daß sie die Strafe nicht zu verbüßen ha«,
wenn sie sich drei Jahre lang gut sührt. — Eine Monatsftau hat im
evangelischen Hospiz und noch an einer andern Stell, Porzellan gestoksien
zu dem Zwecke, e« zu Geld zu machen und au« dem Erlös die Kosten
ihrer bevorstehenden Niederkunft zu decken. Das Schöffengerichtbelegte
ste mit b Togen Gesängnis. Bei guter Führung soll nach drei Jahren ihr
di» Straf- erlösten werden.

WC. Freigesprechen. Ein junges Mädchen war 20 Togo lang bei einem
Franzosen >n Stellung. Eines Tages erhielt sie dort 100 M., um einig:
Beschaffungen zu machen. Sie schrieb jedoch einer Zettel, dag sie die
100 M. gegen ihren Lohn allsrechne und lieb sich nicht wieder sehen. Bo»
der Anklage der Unterschlagungsprach das Schöffengericht sie frei, nach¬
dem ihr Arbeitoeber ibr bestätigt hatte, daß ihr ein Lehnanspruch in
Höhe »on 100 M. zustand, und daß er nur um deswillen die Behörden
mit der Angelegenheit befaßt habe, weil das Mädchen zum kündigungs-
losen Verlosten der Stellung nicht berechtigt gewesen sei.

Fc . Eindrücke. Eine große Anzahl Hühner und Wäschestücke stahl-n
durch ocht Einbrüche die Burschen Willy Brech und Paul Becker von hier
und verkauften dos gestohlene Gut dem hiesigen Pferdehändler Georg
Bernhardt. Dieser hotte sogar Verwendung für 8 Psund Pfesser, die
Becker ohne seinen Kollegen gestohlen. Die Diebe wurden von der
Straflammer in Gefängnisstrafen von neun bezw. zehn Monaten ge¬
nommen, der Kehler aber erhielt ein Jahr sechs Monate (ScfSngnt« und
fünf Jahre Ehrverlust.

Neues aus aller Welt.
Rätfelhaske» Verschwinden eine« Fomilien-Schmucke». Die Korrespon-

tzd..lz Hcsfmannmeldet, daß der aus mehrere Millionen bewertete Schmuck
der Prinzestin Elisobeth »en Lichienstein, einer Tochter de» ehemaligen
Erzherzogs Karl Ludwig, der Gattin des Prinzen Alcys ». Liechtenstein
junior, Im Gebäude der Wiener ungarischenGesandtschaft, wo der Schmuck
In Perwahr war. ungefähr am 20. April auf rätselhafte Welse ver¬
schwunden ist. Der Schmuck war mii Bewilligung der sranzösrschen Be¬
hörden durch einen Kurier der ungarischen Geiandtschasi nach München
gesandt worden, wo ihn die Prinzestin Liechtenstein bei einer Hochzeii
anlegte. Er gelangte am tS. April aus dem gleichen Weg» wieder nach
Wien, wo er bei der ungarischen Gesandtschasl wieder hintcrlegi wurde.

Ern hartnäckiger Selstmörder. Ein junger Mann au« Oberhausen sprang
am Kahlenberg in die Ruhr, um dort den Tod zu suchen, wurde aber
»on esnem Schutzmann und einem Schlosser noch rechtzeitig au« dem
Wasier gezogen und in ein Boot gebracht. Der Selbmordkondidat tobte
aber darin so gewaltig, daß dos Boot umkippte und alle drei Personen
tn» Wastel stürzten. Man rettete sich nun gegenseitig und legte den
Kauptschreier, on Land angekommen, zunächst aus die Straß«. Dort
schlug diese: fortwährend mit seinem Kops aus da« Pffaster, um sein-n
Schädel zu zertrümmern, was ihm aber nicht gelang. Zn ein n- heli-ge».
des Restaurant gebracht, »ersuchte er sich zu erwürgen, auch ohne Erfolg
Schließlich ordnete ein Arzt seine llberkührung ins Kranken hau« an.
unterwegs mußte der Lebensmüde Im Wagen festgebundenwerden. Im
Krankenhausi machte er erneut Selbstmordversuche, die oder keinen Erfolg
hatten. Schließlich mußte er zu seiner eignen Sicherheit in eine Heil-
anstoli -inoeliefert werden.

Eine Min« »eim Altmetall. Aus dem Ellterbahnhos zu Bochum»z»
plodterte beim Abladen von Altmetall eine leicht« Mine. Ein lljthriger
junger Mann wurde getötet.

Kein» »meritantschen Rilchtüh« für Berlin. Der Rochrlchiendienst der
Stadt Berlin teilt mit: „Der Magistrat Berlin hat sich zu seinem B>
dauern entschließen müsten, von der Übernahme amerilanischerMilchkühe
au» dem ersten Transport adzuieden. Zur Durchführung der notwendtgen
oeterinärpolizeilichenVorschriften wären so umfangreiche Maßnahmen not¬
wendig. daß mii Rücksicht aus die Finanzlage die Aufwendungder dafür
e,s»rd«rlich»n hoben Kosten nicht engängig «rschien. E» besteht jedoch dt«
Hoffnung, daß dt, lld- rnahme von Milchkühen au» einem der späteren
Tranoport« möglich sein wird, »der daß an Elelle der Milchkühe»ln«
Überweisungvon amerikanischem Krastsuiter treten kann".

Ermordung einer Belastung,,«», «». In Magdeburg ist der Arbeiter
Ernst Poch a», Hamburg verhaftet worden. Er hatte die Witwe Schuch-
ardt in der Rach! zum 17. April von einer Brücke au» in den Hamburger
Hofenkanal geworfen und dadurch getötet. Poch hat die Tai bereit» «inge-
ftanden. Die Ermordete ist Hauptbelvstungozeugi» in einem gegen Poch
schwebenden Strafverfahren wegen schweren Diebstahls gewesen.

Sin langlebige» Geschtecht. Da« Kind eine« A>Hellers in Dredstedt In
Schleswig erblickte bei ieinem Eintritt Ins Leben Mutter, Großmutter
Urgroßmutter und Ur-Urgroßmutter Die Ur-Urgr»ßmut!er, »in« SSjlhrig«
Witwe, erfreut sich bester Gesundheit und ist viel rüstiger »l» die Ur¬
großmutter.

Ein Wucheramtapräsidentals Schieber verhastrt. Wie au« Breslau
gemeldet wir», wurde der Präsident de« polnischen Amts zur Bekämpsung
de» Wucher». Alexander Lisowskl, aus Befehl de» Warschauer Unt:r-
suchungnrichter« wegen Schiebungen verhaftet.

Sine Spielbank l« Salzburg. Rach einer Meldung au» München hat «In
französische» Badekonsortium in Salzburg  eine Spielbank eröfsnei.

33 73« Mari Im Kohlenkeller. Im Leunawerl de! Merseburg find Im
Kohlenkeller 83 70« Mark gesunden worden. Sie werden wahrscheinlich
bei dem letzten Putsch aus der Kaste des Leunawerks geraubt fein.

Ein - endelrabichiuß mit dem Tode. Der Bürgermeister von Pirkhof
bei Amberg sDayern). Fischer wurde zu 4 Jahren Zuchthaus und 10
Jahren Ehrverlust verurteilt. Er ließ während de- Kriege» I Kriego-
tetlnehmer ebne deren Misten bei einer Lebensverllcherunxs-Gesellichasl
versichern Die Prämien selbst bezahlte er und hat nach kurzer Zeit sür
die im Felde Gefallenen die hohen Dersicherunxssummen für sich selbst
abgehoben.

Einbruch In das Ksburger Hosgortenmnsenm. Im Hcfgartenmusoum in
Koburg haben unbcknnnle Diebe einen Einbruch verübt und «Ine groß«
Anzahl wertvoller Segenstände gestohlen, se unter anderem vierzig gold-
und platinhaltige Erzftiicke, dir einen hoben Wert haben.

Mllliournroub ln Moskau. Nach der „Jswestia" wurden durch Anarcho¬
syndikalisten in Moskau dem dortigen „kommunistischen Mrtschaftskoniitee"
sechszig Mllionen Rubel geraubt.

Eine Mine tm Fischnetz. Der holländische Fjschdampfery . N. 41 ries
vor einigen Tagen die deutsche Marinebkhörden um Beistand an, weil er
eine scharfe englische Mine beim Fischen In, Netz bekommen hatte und
schwer gefährdet war. Das deutsche Torpedoboot T 148 konnte den
holländischen Dampser rechtzeitig von seiner gefährlichen Ladung befreien.

HandelsfeiL
Die Geschäftslage im Monat April.

Die Berichtei die die preußischen Handeils¬
kammern über den Geschäftsgang in Handel und In¬
dustrie im Monat April dem Handelsministerium erstattet
haben , geben einen vorläufigen Überblick über die ersten
Wirkungen der ..Sanktionen “, insbesondere der Rheinzoll¬
linie . auf das deutsche Wirtschaftsleben . Die Bewertung
der Mark  blieb in der ersten Hälfte des April ziemlich
unverändert Die Verschärf uns der Sanktionen , das Ver¬
langen der Verbringung des Goldbestandes der Reichsbank
ins besetzte Gebiet und die internationalen Verhandlungen,
die dem 1. Mai vorausgingen . führten zu einer Verschlech¬
terung der Valuta  die aber bis zum Monatsende zum
Teil wieder ausgeglichen wurde . Im Gegensatz zu frühe¬
ren Beobachtungen hat der Rückgang des Markkurses nicht
zu einer allgemeinen Preissteigerung auf dem Indus-
trieaktieomarkte  geführt . Vielmehr machten sich
auf fast allen Gebieten desselben infolge starker Beein¬
trächtigung aller Unternehmungslust Rückgänge bemerkbar,
ohne daß es jedoch zu Angstverkäufen kam. Die Beein¬
trächtigung der Unternehmungslust bei Vermeidung von
Angstmaßnahmea ist auch die augenfälligste Wirkung der
Sanktionen auf Industrie und WarenhandeL
ln fast allen Gewerben wird über Zurückhaltung der
Käufer , hinscheidende Auftragsbestände und vielfach be¬
reits über ein Nachlassen der Beschäftigung geklagt ln
einzelnen Gewerben hat die Aussicht auf die Rheinzoll¬
grenze zunächst erhebliche Aufträge gebracht die bis zum
20. April abgewickelt werden mußten . Nach dem 20. April
trat aber dann ein entsprechender Rückschlag ein. Unge¬
klärt ist zum Teil noch die Frage , wer die Kosten des
Binnenzolls tragen wird : einzelne Industriezweige haben
die Frage gemeinsam geregelt Schwierigkeiten bereitet
vielfach die unsachgemäße Durchführung der Zwtmgsmaß
nahmen . Bahnhöfe wurden verstopft Gütersendungen ver¬
zögert. so daß der Rohstoffbezug aufgehalten und die Fort¬
führung von industriellen Betrieben gefährdet wurde , ln
manchen Gewerben fürchtete man weniger die Zollsätze
als die verzögernde Wirkung des Bewilllgungsverfahrens.
Aus allen diesen Gründen ist die Beurteilung der Sank¬
tionen ernst , obwohl unmittelbare katastrophale Wirkungen
für den AnirenbhVk nicht erkf >nnbar sind.

Industrie und Handel.
* Betiiebsmangel in der Glasindustrie . Die Thüringer

und di« Niederlausitzer Glasfabriken leiden gegenwärtig
stark unter Betriebsmangel , so daß in den letzten Tagen
Ajrbeiterentkssur -gen stattgefunden haben.

* Warß & Frertag . A.-G.. Neustadt a. H. Der Auf¬
sichtsrat schlägt eine Dividende von 12 (i. V. 10t und eine
Sondervergütung von 12 Proz . fi. V. 0t vor. Ferner wird
eine Erhöhung des Aktienkapitals um 12. 5 MULM. Stamm¬
aktien auf 26.5 Milt. M. beantragt

Wettervoraussage für Sonntag , 8. Mal 1921
TCB der Mete 'wolo*. Abteilan ? dea Physik *!. Vereins m  Frsaklurt a.

Wolkig , trocken , warm , Südwestwinde.

da * BOHNERWACHS
derbeffere « HAUlf ’ßAU 3

Erhältlich in allen Drogerien. g

Ausschneiden! des Ausschneiden!

Urania-Theaters
mit dem

Kann ohne Kamen
beginnend.

Vom 6 —-12. Mai mit dem I. Teil:

9er JdiUiouendieb.
Vom 13.— 19. Mai mit dem II . Teil:

9er Kaiser der Sahara.
Vom 20 .—26 . Mai mit dem III . Teil:

Gelbe Bestien.
Vom 27 . Mai bis 2 . Juni mit dem IV. Teil:

9ie goldene Tlnt.
Vom 3 .—9 . Juni mit dem V. Teil:

Ser Mann mit den eisernen Kernen
Vom 10.— 16. Juni mit dem VI Teil:

Ser Sprang filierden Schalten.
Abfahrt 4 Uhr nachm.

Die tNers «". Ausgabe umfaßt 16 Seiten

$ <nuttI4rtftl «it «r : tz . L «lisch.

Verantwortlich Tftr den politischen Teil: F. Günther:  für den Unter»
dallunastril : 9 . <9. : F . Günther;  für den lokalen und provlnziellenTeil
sowie » errchtoloal und Handel: w . Etz: für die Anseigen und Ketiame.r 1

t>. Dornaul,  sämtlich in ZOinbaaen.
Drucku. » erlag derS . Schollender,sichen  tzofduchdruckerettnWiesdad« .

Sprechstunde der Schrtstlettung 12 bi» I Uhr.

Das Gepäckstück.
Don Karl Lütge.

eil er
arum

man

Der Zug stampfte idnocr. Er war überfüllt,
ein D-Zug war. Das kostete mehr Fahrgeld darin,
roar er io belekt. „Er war bereite in Hamburg voll . als er von Altona kam.
Man stand dicht gedrängt in den Gangen . Man muckste aber
nicht. Trotzdem es mehr kostete.

In Liineburg wurde es noch voller in der Fülle . Aber
auch jetzt muckste man noch nickt. Das begann erst in iNzen.
als zwei sehr alte Damen einstiegen . Die bekamen Steh¬
platz zwilchen Kosserburgen . Abort und Wagentür . Denen
bcbagte es nicht. Cie waren noch alte , belfere Zeiten gewöhnt.

..Aber man kann dock nick! solange sieben! Wenn
schon alt ist . . . Ist denn wirklich kein Platz mehr?

Man lachte. Rob. Ungebildet.
„Da wurden wir hier n,ckt sieben . . .!
Die alten Damen gaben sich mckt zufrieden . Man lieh

ste aber nickt durck den Gang Es rührte fick niemand.
Da blieben ste vorn , an der Ture . bei den Geoackitaoeln.

Cie Harten und jammerten miteinander T:a erblickten ste
men alleinstehenden, breiten Koffer . Unmittelbar an der
Tür . Es standen dickt neben ihm zwei Herrcm Der Koffer
konnte nur diesen geboren. Die eine der alten Damen wandte

stck°^ ^ Ê hcrren ^ hl gestalten, dab wir uns etwas auf
den Koffer setzen" ... . , „ .

Die beiden Angeredeten rührten stck nickt. Dann merkten
ste. das, ste angeredet waren . Sie fragten zu gleicker Ze,t:

..Wie. bitte '?" ^Die eine alte Dame wiederholte,
f ebr bastig sagte dann der schmächtige den:

Aber bitte lehr!"
Der Dicke siel ein : ^ r- i . - ...
„Erlauben Sie — seit wann baden Sie über mein Gevack

"jSfisepäct ? ! - Nickt schlecht! Lasten Sie stck nickt
ouslächen !", . . . . E . tu. _i _ - .. . w -.

lUchl meine Martere. . !?!“
JfunmadKnTejeÖaber 'n Punkt!! Ick werde dock meine

^ "^ Lweiilê ick nickt daran! Aber der da gehört mir . . .!"
”§ ô ciflcn Siê bocb mal Ihren Schlüssel. . .1! e*. ^

Was Sie nicht lagen !! — Es ist mein Koffer ! Da -
Sie : M. K. --- Martin Krause . . . Wollen Sie oiel-

„Seben Sie . . .!! — Da sttzen Sie in der Patfche . . .1
Nee. nee. mein Bester — so leickt sollen wir nickt rein . . .!"

„Zeigen Sie dock mal Ihren . . . !!"
..Ick ? ! - Ja - gewi^ — hier . . .!"
Er wies einen kleinen Scklustel vor. Der war aber viel

zu klein. Man sah es deutlich. Nur der Schmächtige bemerkte
es nickt.

Die eine alte Dame sagte ungeduldig:
„Aber ist es denn nicht einerlei , wem der Koffer ge¬

bärt . . .? Ich meine, wir können uns dock trotzdem . . .
Der Zug dielt mii läbem Ruck. Drauhen rief es: Telle.

Ein Bahnbeamler . mit einem Telegramm in der Hand. Ickritt
den Zug ab . Er stieg in den Wagen , zu den alten Damen
und den zwei Herren , an der Türe.

„Erlauben Sie . bitte ! — M . K. — Na . da batten wir n
ja nock . . ." _

Der Beamte nahm den Koffer . Die alten Damen fragten
verwundert:

„Was soll denn das nun wieder ? " , _ . ..
..Hat ein Reisender in Lüneburg stehen lasten . . . !
Der Kokier verlckwand mit dem Beamten . Als stck die

alten Damen nach den beiden Herren umsahen, waren auch
die verschwunden . . . . _

Kleine Lhronlk.
Bildende Kunst und Musik. Don

zeitschrist „Feuer"  erickien soeben em Sonderheit
Wiesbaden,  das wegen seines reichen Inhalts allseitige»
Intereste verdient . In einem reickbebilderten Aufsatz sagt
Dr . Lübbecke  Grundlegendes über das neue Museum
unserer Stadt : es ist dies der erste .umfangreichere Austatz
über dieses Thema , bei besten Zustandekommen du Leiter
des Altertumsmustums . Prof . R i 11 e r I tji o . und . der

der Kunst-
S o n de r h e i t

Prof.
>«lkntl! k Wr

. . . _ . .. . . n für _ _ - ... . .
über Junge Kunst in Wiesbaden . An literarischen
trägen sino die Aufsätze von Hagemann . Oloen urck
Leis  beioavers zu erwähnen : an Gedichten die feine Lyrik
Graf Jojevb M a t u fchka s . Über 90 Abbildungen und
eine farbige Kunstbeilage Ickmücken das bervorragmd aus¬
gestattete Heit. — Das „Deutsche Requiem von
Brahms  wurde in New Park »um erstenm ti wieder
cufgefiibrt . Di« Ausfühniag war . nach der „New Porku
Staatszeitung . ein glänzernes Ereignis , bei dem die ge¬
samte künstlerische und gesellickartlicke Elite New Porkz
anwesend war . — Die „Gesellschaft d«r Mulikfceunde im
Odenwald " .Witz Erbuch i. Fl-1—miifi . in —hmi_ jLuuen vom20. bis 22. Mai d. 2 . in dt »in

d e n m ä i b * r M a i » M u s i kfest " mit Im ganzen fünf
onzertrn veranstalten . In .der StndiNeche zu Erbach£ . .. . . ..findet ein Kirchenkonzert statt , in der vmckgaierie bes gräf¬

lichen Schlostes Kammermusik . In einem stelnbnrch eins
„Dollmondaacktmvfik" . in der Tböre und Kammermustk für'
Bläser (Mitglieder bes .Darmstädter fianöcstbchtecd
grAcftns ) aufßefüfirt werden . 2m , Hofe des gräflichen
Schlostes Fürstenau singt der Destoffiche Fraurnchar ausKfA ÄÄÄ ? ”,4eI'

Neue Bücher.
* Ausländisch« Erzähler. Von den Skandinaviern, deren un,

wesensoerwandt« Kultur in Deutschland stet, besondere Ausmerksam«
feit fand, wird jetzt der dritte Tel! der Romanlers« „Stine Menschen¬
kind" »on Martin Anderjen-N ij  9 bei Albert Langen-München »er»
ösfentllcht. „D « - S ü n d « n f » l l". wie sich dieser Teil betitelt, ist
ebenso wie dl« vorher erschiene,iw, Bände „Eine Kindheit" und „Mütterchen^
«In In schlichter und eindringlicher Sprache geschrieben-. Buch, In dem ->a
Dichtet, dem all«. Menschlich« verständlich ist, di« Lebensschicksal« der
kleinen Ekln«, die an» Mitleid In Sünde fällt, meisterhaft zu schllderit
weiß. — Längst bekannt und geschätzt Ist auch Tust« , T «i j « r sta m .
»on dem soeben im Kyperion-Vrilag , München, In der oon ihm begrün¬
deten buchtechnisch mustergültig aurgestatteten sk-ndinaoischenBibliothek
dl» „G « s chI cht« »ine « Unglücklichen"  erscheint. Di» an» so¬
zialem Verständnt» und Mitleiden erwachsen« Weltanschauung de. Dichter»
sucht hier nach neuen Srkenntntsien und findet ln dem „Unglücklichen" «ineü
Menschen, dessen Seelenleben er mit empfladungo- und oerftändniovolle»
Zartheit zu analysteren »ersteht. — Aus dem Französischen übertragen er¬
schien im Hnperion-Berlag, München, noch Benda JSiit  Berufung ",
die ein ganz ähnliche» aus ander« Berhältniss, übertragene, Thema be¬
handelt. Auch hier dl» wtderspruchevoll« Benennung ln «!n» bestimmt»
Idee, »ln hemmende» Berantwortungibewußtsein, dem endlich Befreiung
durch Schmerz und Mitleid wird, — In glänzender Ausstattung auf
Dünndruckpapier erschien im Insel-Verlag, Leipzig, Choderlosd , L a c l « »'
Briefroman „Schlimme Liebschaften ", Heinrich Mann hat di«
Übertragung au, dem Französischentn einer der Eleganz de« Stil , und
der Flüsilgkelt de» Ausdruck, heroetrogend gerecht werdendenWeil, dw
sorgt, so daß tn dieser Wiedergabe der „fiiaiuon, ckunxvron»«, " »in«
anschauliche Schilderung d« guten Gesellschast unmittelbar oor der sran»
«ösischen Revolution gegeben wird. Ein Roman, der zum La» de»
Tugond geschrioben wurde, ,u diese« Zweck, aber eingehend« Veranschau¬
lichung de» Laster» beurtlgt». «r- ,

»Harry Schumann , ^ vom Sin » , de » Er » ,'  fVorla,
Curl Reißner tn Dresden). Ein Buch, das ln dichterisch offener un,
klarer Sprach» zeigen will, wie jede Schöpsungoom Eros ausgeht, von
der körperhafte, « ebllti hi» ft» di, ftiich»» MWW*  fc * «*»
Im

s
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■: MAGGI 'WQrze
Man verlange ausdrücklich ßüAQGI8 Würze.

ln allen hiesigen einschlägigen Geschäften zu haben.

in großen Originalflaschen Nr. 6
besonders vorteilhaft . Man füllt daraus das
kleine Maggi- Fläschchen selbst nach und hat

ausser Goldersparnis noch die t
Garantie der Echtheit.

Achtung aui unversehrten Plombenversdilus ».

Füllhalter Ist Vertrauenssache!
Morton
Morton
Morton

Morton
Morton
Morton
Morton
Morton

Morton
Morton
Moiton

Morton

Morton

160: 14kar . Goldfeder , Ia Kautschuk , Sicherh .-Halter . . .
151: „ „ „ größere Feder . . .
100: 14kar . Goldfeder , Cf. Iridiumspitzen , hochfeine Ge»

windearbeit , Goldfeder Morton Nr . I . . . . . . . .

Mk. 70.—
.. 80 .-

100.—
Nr . 2 . 120.-

.löO .-

. . 180 .-

. .. 200 .-
schräg ge-
. 100.-

101: wie oben , größere Goldfeder
103: wie oben , „ „ Nr . 3 .
104: wie oben , „ „ Nr . 4 .
105: wie oben , „ „ Nr . 5 .
100 R : I4kar . Steilfeder , ff. Iridiumspitze,

schnittene Feder . .
101 R : wie oben , größere Feder . . . „ 120.
103 R : wie oben , größere Feder . „ 160.
108 1 : 14kar. J. -Feder , schräge Spitze , besonders für flottes

Schreiben geeignet . „ 200.
181: Selbstfüller , mit 14kar. Goldfeder , einfachste Art die

Tinte zu füllen. ,,,,,,,,,, „ 100.
182: wie oben , größere Feder . . „ 120.-

Der Morton -Füllhalter vereinigt alle in der Praxis als gut
empfundene Neuerungen . Der ff. Hartgummi , daä PrSzisiöns-
gov.'inde , die Kkar . Goldfeder mit härtesten Iridiumspitzen
geben dem Morton -Füllhalter den guten Ruf . Die große Aus¬
wahl der Goldfedern in dem einzelnen Federspitzen macht
die Wahl leicht . — Garantie  für jeden Füllhalter , der
x K ;; meine Firma eingestempelt trägt . : : :: ::

Mirton-Zentrale
WIESBADEN , Telefon 6440.

Carl Koch
Eeke Miefeeisberg u. Kirchgssse.

356

Rohstoffverein für Schuhmacher E. G. m. b. H.
Wiesbaden.

Bilanz.Gnthabe«. Schulden.

HÄMW
V j  jrHtC?

wSS
INMHBfiltO

ßafUCWTUNSSIßiltPEB.
82s »WHAPPARATE
WIEfftAMM

LAN0SASSE 15
TEL€*gr5« 659«.

neueste Platten. Reparatur, fachgem.
VtMIMlvDvue , Klairtz. Bleichstraße 15. Tel. 4806.

Taunusgarage
ßdolfslr . 12

Telephon 2640 und 88

Gensrai-Vertretung der
Stcewer-Automahile

Luxus -KraftvTagrn für Stadt - u. Fernfahrten
Nouo u. gebrauchte Personenwagen am Lager

Garage zum Elnstellen to i Kraftwagen
Tag und Nacht geöffnet « ,,

ReparaturwerUstätte für alle Marken unter
eigener , fachmännischer Leitung

Größeres Lager
© von Ersatzteilen und Betriebsstoffen . ©

Herren -Sohlen 30 L
Damen -Sohlen 24

Reuanfertigung . — Vorschuhcn. — Abänder «.
Aus bestem Kernleder . — FachmännischeBedienung.

Schuh.Reparatur, Mauergasse 12.

HochlWehm1
ßodnlatisn
Irisieren

Damen - u. Herren-
Frlseurgeschäft

Blüdierstr . 17 .

— . — -. - ■
A 4! A Ls

Sassenbestanbam 31./12. 1920 7 825 -j Waren -Schu'den. 162 370 36
Warenbestand. 238 171 is! GeschäflSgu hauen. 21 057 84
Kußenstände bei b. Mtgledern 74 831 40! Unfünbtate Kapital-Einlage 43 238 73
Seschüstteinr chtung . . . . 1 —! Wiesbadener Bank für
Guthaben bei dem Zentraive cb. !0 480 30 Handel u. Gewerbe . . . 118610 83
Guthaben au« Wkrtpap eren . 13 568 88
Kaution beim Telegraphei amt 500 —

Smhadenbeiber Wiesbab.Bank 600 —

315 877 76 340877 78
Mitgliederzahl am 1. Januar 1920 . 119
Zugang in 1920 . 19

138
Abgarn in 1920 . 4
Mitgliederzahl am 1. Januar 1921 . 134

Die Haftsumme betrüg! Ml. 1000, demnach von 134 Mitgliedern Mk. 134000
Dieselbe hat i ch gegen da« Vorjahr um Mk. 15<00 vermehrt . F364
Da ' Ge d>üstSguthabeii ist v n Mt . 63 012.66 aus Mk.  2 >.657.8! verringert.

Dividenden -Auszahlung.
Die für das Geschäftsjahr 1920 zur Auszahlung gelangende

Dividende ist auf
= sieben Prozent -----

festgesetzt worden und gelangt auf die mit Mk. 500 .— vollgezahlten
Geschäftsanteile vom 2. Mai d. Js . an , von 81/i —1 Uhr vormittags
und von 3 — 5 Uhr nachmittags , die Samstag -Nachmittage aus¬
genommen , vom 16. Mai d. Js . an nur vormittags , an unserem
Schalter 19 gegen Vorlage der Abrechnungsbücher zur Auszahlung.

Gleichzeitig bitten wir, diejenigen Abrechnungsbücher , in
welchen ein volleingezahltes Guthaben noch nicht eingetragen ist,
zur Eintragung des Standes Ende 1920 einzureichen (Schalter 20 ) .

Wiesbadener Bank für Handel und Gewerbe
Eingetragene Genossenschaft mit beseht *. Haftpflicht.

Hirsch . Schleucher . F231

aller Art
nutein.  Slr .fertia . empf.

Mohren
9 Römerbrra 9.

Ein, . Fachmann a. Mab.

HaagnL Krotos hin, Wiosbadsn
Wellritzstraße 12, (Ecke Helenenstraße 30.)

Eisemnarra ufJätu
Neu aufgenommen:

Garten- «. tandw. Geräte
Draht , Drahtgeflecht und Stacheldraht.

finsst - flnseboi
iii iiiiiiiiiii'i»iiiiiiiiiiiiiiiiiiiii)iiuiiii) ii iiiimmii>iiniiiiii iii iiiiiiiiiiiiniii;iii .unm',i'imi3iii)n

öemenstisfe! Hochschaft , schicke
Form . . . von M

Damenhalbschuhs
gute

Böden
von Jt,

Kinderstiefel Roßchevreau von
31/35 A 46 .—, 27.30, A

Herrenstiefel bequeme Form
von Jl

Braun die Mode
Braune Mädchen-, Knaben- u. Kinderstiefel sowiein Weiß-Leinen zu

in Herren - und Damen¬
stiefeln u.Halbschuhen in
allen Größen u. Preislag.

äußerst billigen Preisen.
4 Beachten Sie meinelSchaufenster!4

Berthold Jacoby
Hamburg —Paris —London

Zweigniederlassung WIESBADEN
Büro : Dotzheimer Straße 57 (Am Bismarckring ). Telephone : 550 —-4010 — 1256i

Leitung in Wiesbaden : Robert Ulrich.

Umzüge
von und nach allen Teilen der Welt . J
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Bechhordt, Kaufmann& Co.
Ecke K/rchgasse
und Friedridtistr.

Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
NASSAUISCHE LEINEN -INDUSTRIE J . M. BAUM

Telephon
Nr . 854.

Spezial - flngebot
Erzeugnisse eigener Wäschefabrik- nur bewährt gute Qualitäten

zu außergewöhnlich günstigen Preisen.

Herrenwäsche Damenwäsche Tischwäsche Bettwäsche ii.HandtOch
Oberhemden , farbig , mit Kragen , CQ50

Perkal , in vielen Streifen . «3
Oberhemden, farbig , mit Kragen und

Klappmanschetlen , la Perkal , aparte Cß50
Dessins , in eleg. Ausführ ., SS.—, 78.50 03

Oberhemden , farbig , mit Kragen , ge- 7050
streift Zephyr . . 85.—, I£

Oberhemden , farbig , Ia Zephir , mit
weichem oder steifem Kragen , eie- fl£75
gante Ausführung . 125.—, 33

Taghemden , mit 2 Seitenfalten , CI00
Ia Hemdentuch . 67.50, Ö7

Pikecfuiteuheind , vortreffliche 7050
Qualität . 10

Oberhemden , weiß, mit elegant . Rips - QCOO
einsätzen . 160.—, 125.—, öd

Sporthemden , mit Schillerkragen , weiß OfOO
Panama . 03

Sporthemden , mit Schillerkragen , weiß QjjOO
Panama , kräftige Qualit ., . . 126.—, 30

Trikothemden , qf| 50
mit farbigem Elnsati . UÜ

Schlafanzug , in eleganter Ausführung , ftSOO
8:5.—, 260.—, 150.—. 3Ö

null erdige Hemden, mit Kragen , in 7050
modernen Farben , . . 125.—, 98.—, 10

TVaschkravatte, . . j| ‘5

.p.r
Elegante Krevetten , 0750

in modernen Dessins, . 48.—, 37.—, tl
Farbige Unterwasche , Garnitur : Hose QE00und Jacke . 33
Hosenträger , Sockenhalter , Socken,

in großer Auswahl und allen Preislagen.

Fonlard Butterfly,
reine Seide .

Strickkravatte,

24'[50Taghemden nnd Beinkleider mit
Stickerei . . .

Taghemden and Beinkleider, Ia Hemden¬
tuch , solide Qualität , mit Hohlsaum QQ00
und Stickerei . 65.—, 48.—, 33

Nachthemden , Ia Hemdentuch , solide

Qualit ., mit Hohlsaum und Stickerei ggOOSS.
Untcrtaillen , mit Stickerei, * ?150

45.—, 54.60, tl
Taillenröcke , mit Spitzen -Eiosatz 00Iso.—,35..rEnterröcke,

mit breiter Stickerei.
Damenstrümpfe , 050

schwarz . . 16.95, 0
SeldenOorstrfimpfe, gute Qualität , in 0050

allen modernen Farben . . . 45.—, t3
Elegante Hamen -Wäsche in bester Ver¬

arbeitung und tadelloser Ausführung.
Taghemden und Beinkleider, Batist , 0050

mit Valenc .-Spitzen . . 95.—, 75.—, üö13rr
Nachthemden , Batist , mit Valenc.-

Spitzen .
Unterröcke , mit eleganter Stickerei

81).—, 65.

Elegante Kombinationen , mit Spitzen ^ ^00und Einsatz . 117.

115'
00

Seidene Taillenröcko.
Seidene Garnituren:

Hemd und Beinkleid , mit Hand - LOOOO
arbeit , in eleganter Ausführung . . 3UU

Schlaf -Anzüge in hervorragender Aus¬
wahl . 375.—, 275.—. 175.—

Maßanfertigung in eigenen ÄfeiiersGarantie
für tadellosen Sitzl
Beste Verarbeitung 1

cm Servietten,
in vielen Mustern 15“r

58“r
Tischtücher,

130/130 cm . . .
Tischtücher,

180/160 cm . . .
65/55 cm Servietten,

dazu passend . .
Tafcitüeher , vortreffliche Qualität

in modernen Dessins:
183 183 183/230 183/235
"193.— & L—

65/65 cm Servietten,
dazu passend.

Elegante Tafeltücher,
1« Reinleinen , beste Qualität,

in hervorragend schönen Dessins:
183/183 183,230 183/285
"Bio.—

. .25“

895.—
65/65 cm 8evielten,

dazu passend . .
Tischtücher,

Ia Reinleinen . . 145.

485.—

. .33“
85“
24“60/60 cm 8evielten,

dazu passend . 27.50,
Farbige Tischdecken , 7050

130/160 cm , in vielen Dessins . 98.50, lö
Elegante Künstlerdecken , 10000

in prachtvollen Mustern . . 180.—, lull
Teegedecke mit 6 Servietten,

weiß Damast mit farbiger Borde:
130 130 130/160
129. 148.-

Damasttuchtaschen,
in eleganten Dessins , weiß mit bunter Kante:

130/130 130 160
78.50 98.50

Kissenbezüge , 80 80 cm
glatt und gebogt . . . 29.50, 24.50,

Bettücher , 130/260 cm,
la Kretonne , vorzügl . Qual . . 89.—,

Bettücher , 160/250 cm,
Ia Halbleinen , kräftige Qualität , .

Damast -Plümobezüge.
Steppdecken , la Satin,

uni u. gemustert , in allen Farben .
Daunendecken,

beste DaunenfüD . . 1675.—, 1250.—,
Elegante Kissenbezüge,

mit Hehls , u . Stickerei . 74.—, 59.—,
Elegante Obcrbettücher,

dazu passend . 215.—, 175,
Damastbezüge,

Ia Qualität.
Gläsertücher,

rot - und blau -karlort . . . . 5.75,
60 G0 cm Tellertuch,

Ia Halbleinen . - .
60 60 cm Wischtuch,

Reinleinen . 18.75
60 100 cm Gerstenkornhandtuch,

Ia weiß Halbleinen.

50/100 cm Gerstenkornhandtuch,
Ia Reinleinen . 26.50

50/110 cm Damasthandtuch,
Reinleinen , schöne Muster . . . .

Elegantes Damastbandtuch,
65/116 cm , Ia Reinleinen mit Hehls

48/100 cm Frottierhandtücher,
la Qualität . 29.50

Elegantes Frottierhandtuch,
50/100 cm , mit bunter Borde . . .

f
P
53“
38“

125°^
325"
358°^
51"

135"
115"
4™rr
p
24”
23“
45"
18”
32“

Badehandtttdier :: Badetücher :: Badeteppiche « Badeanzüge :: Bademäntel

Gardinen: Gardinenstoffe , 60 cm
Gardinenstoffe , 130 cm
Etamine , 150/200 cm

. 12.75, 11.50

. 42.50, 89.60

. 45.—, 32.75

Erbstüll , 150/200 cm .
Garnituren , 3teilig . .
Madrasgarnituren . .

. 32.60, 26.75 | Stores mit Filet u. eleg. Stick . . 650.—, 450.—

. 165.—, 145.— | Bettdecken,

. 175.—, 145.— I in eleganter Ausführung , . 120.—, 98.—

Elegante Stores , Bettdecken und Künstlergarnituren in hervorragender Auswahl.

StüdcivGre
Hemdentuch,

Hemdentuch , 075
I Elsässer Ware , . . . . 10.50 U

Kretonne , 80 cm 1160
kr . Qual , für Bettwäsche . .

.22 .50,13”
Wäschebatist , 1075

vorz . Qualität , . 35.—, 29.50,10

Hemdentuch,
feinfadige Qualität,

Ia Perkal , in vielen Mustern,
für Hemden und Blusen . .

la Zephyr,
mit schönen Streifen . . . .

Halbleinen , 160 cm , für Bett¬
tücher , Ia Qual ., 45.—, 39.50

Cretonno , 165 cm,
Bettwäsche , vorzügliche
Qualität . . . . 39 —, 37.50,

Damast . 130 cm,
gestreift.

I2 75
IS 50

32 50
29 50
2jj5°

Damast , gemustert , 130 cm,
in v. mod . Dessins , . . 45.—,

Damast , gemustert,
160 cm, schöne Dessins . . .

Bettbarchent,
80 cm. . . . .

Bettbarchent,
130 cm,.

Kieler Sutindreil,
blau -weiß gestreift , für
Knabenanzüge . 36.50, 26.50,

31”
43“
28“
39 50
24“

100 cm bet. Frottd
mod Muster . 69.

la Vollreife, 110 cm
_ 39 80

’ 28 ö °
Voll volle, Schweiz. Ware , m. 4450

Weiß u. mod. Dessins, 39.50, fl*t
DLrndl.stoffe, geblümt 1075

u. mod. Kar . . . 19.75, 16.75, Ii.
Reinleinen , nur bew. gute Qualität

80 cm 160 cm
48. 50, 42.50 95.—, 89.—

Reinleinen,
in 170, 175, 180, 200, 210 u. 250 cra
Breite in allen Preislagen voarätig.

Leinen batlst , M50
vortreffl . Qual . . 69.—, 59.— dt

Poröse Wäschestoffe {. Sport - 0050
liemden und Blusen . 29.50. LL

Küchenhandtuch,
grau.

Gerstenkornhandtuch,
weiß . . 14.75,

|50

12”
Babywäsche , Taschentücher , handgesffekte Decken, Milieux , elegante Kragen für Blusen und Jacken

in großer Auswahl , eleganter Ausführung und allen Preislagen . 363

Bewährte gute Qualitäten.
Anfertigung kompletter Brautausstattungen in eigenen Ateliers , unter fackmännlscber Leitung.

Tadellose Ausführung. Alle Preislagen.I

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster in der Kirchgasse und Friedrichstraße.
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Stahlrohr - Bettstelle
Ftttentmatr.. 1« weiße Emaille-Lackierung
mm Mk.

Stahlrohr - Bettstelle
mit Fußbretf , bestes deutsches Fabrikat

21 nrm-Stahlr . Mk. 325.~ »
87 mm- „ M 371 .—
37a

Der Einkauf von Betten ist V/ertrauenssache!
Strengste Reellität, beste Qualitäten, sehr vorteilhafte Preise.

Steppdecken 295 -

Steppdecken 625 -
Daunen -Steppdecken ÄÄS.

Stoifen , best . weiS . Dauneni ., 1OE fl _
extra stark g«{., 1675. —, 1600.—, » LSV»

Daunen -Steppdecken 07Cm. la Füll. u. daunend. Bat.-Einl. ■' 13.
Wolldecken 44S- 165 .-
Seegrasmatratzen ««« _

«25.—, 375.—. 300.—, 2*5.—,

Wollmatratzen 590“lS :I ;2S5 .-
Kapokmatratzen 600 .-
Roßhaarmatratzen iicn_

_ _ _ ___ _ _ _ 1675— , 1660.—, I960.- , 4 1OU *

Bettfedern und Daunen in 20 versdi . Qualitäten . - Anfertigung aller Bettwaren In eigenen Werkstätten.
Kinderbettstellen , Holzbettstelien , Messingbetten , Weißlack. Möbel in sehr großer Auswahl.Betten-Spezial-Haus Budtdahl

HArl/hAff BU# e<ht  rot . Injett.
L/ “ CKU “ II garantiert federulcht . —

mit soslden Federn gefüllt , 265.— “• A

Deckbett &•ÄSTfcÄ ! 315  _

Deckbett fSi ^ ühÄSS : 365 .-
Deckbett ffitfr &ÄS : 425 .-
Deckbett &r; 535  _

DauneniQllung . *' *' *' •
tCiccan reidil . mit Federn gefüllt , CC
IMSSCll echt rot . Inlett , 95.—, 50.—, u3 ' _

Stahlrohr -Bettstelle
mit la Patsntmatratrs und editar Msssiag-

verzierang
Mk. 350 .—

Kissen *u*'<hl >.**■• 110 . -tederdldit, m.«ehr schön.
H. lbudunenlüilung.

iZicc on aar . echirot . federd . ini .,lMS5en fa Halbdaunenfüllung, 106 _
ISO.—, 1,5.—, ** “ ’

l/iccon tederd. echt rot Int. fort _Nissen 5v. la weiß. H«ibd. gef..

Weiße Gänse¬
federn

per Ptd. Mk. »5.—
Weiße Gänse-

Halbdaunen
per Ptd. Mk. 66.—

Bärenstraße 4. WIESBADEN Bärenstraße 4.

i L
Stahlrohr -Bettstelle
mit fußbreit und Me«. mg»;i6en

Mk. 480 . — ^

Im Sluftrane de» TrstamentseoNstreckers der
t Frau Anna Hackt. Wwe.. versteigere ich am

Dienstag , den 10. Mai
und Mittwoch, den 11. Mar cr.
jeweils noxmittans 10 Uftr beginnend » bis 2 Uhr.
ohne ©aufc. In bet Wohnung

3WnkeniWr.3,2.Etüge
btt« sehr schöne, aut erhaltene Nachlab' MobUtae aus
» Zimmern . KÜme uiw.. als'

NO. WniM-AiMlW
best aus : vüfett - reden, . Slusziebiisch. Servier¬
tisch Banerntisch und 10 Stühlen mit Ledrr.

IW gilt, llcklll. IkM CO.4x3 Itl.
l mmi  WllzimM-AliriWng

«st. au.» : Derilko . Steattlch,
Srikrl und 8 Stühlen mi
ru passende Norticren un

ivotisch Sota,
eidendamastberug.
acdi .tea.

1» hag. kGchimtl-WWmg
mit NoKbaarmatrahen.

hkommnve mit
best aus : I . K -tt ?n

pieptIWtarf . Waschkommode mit Marmor und
Spie -ulaustaK , 2 Nachtrische mit Marmor und
AuNäm und öondtuchhalter.

l Wohüg.FMdsiyiMel-NWiMg
eit mit Rohbaarmatrave . Spiegel-
kommode mit Marmor u. Spiegel

und Rock tlisch.

I « WiWM -TliiiiWg
1 Küchen-Einrichtung
2 leb» schöne 2tür
schränke. Mob>amrn-Sdrr

altci ' b

i Ltiir. Mahag .-Kleider » u. Mäsche-
gbag -Toilettenkonsolen . Kommode
idulch . Coia und 1 Sessel mit

tci >b-»ug. 8 Mabag ^Stüble . mit Vlüsch-
ter . Skilvie u. Sessel. Soia -, Nioo-, Feroier-
el- und Nähtische großer-viel

Trvmeau . im
Und cfcne Tri
ßtmälbc uud _

:ip». , SluiiU' fl und Drkcrat
iegulnftlions-Elegenitiiitde,

Marmorbüste mit Marmorsäule
Mamnor -llhr und Kandelaber , Pendule

versilb. mb  anb. ©eDrauŝasânitänöe oller
Rt. ji . jikslee'Semlcö. LesteSeu}nj.
1foar Lhmnge mit Men Manten
dpciimlao , Büro - und Thermometer , ihones
tristall . thlästr Porzellan . seh» aut « Tenoich,
s.g0 ^ 2 90 9'irter . Vorlagen . Variier. B.a -di -en.
Zpenraiar.. .
tristall . tsljkr Dorze
'08v3 no 9’?rtri . Vocl . .
Sortiere«. Tisch- und andere Decken. Soiakissen,
jlümoc , Fideriillen Sieopdeäen iear gutes
d e I d »«  u a . Rriiekoii -r . Gas - u. el :ktr. Lüster
lertr , EtrMampen u.^ Ampeli^ Malchge) chirr; .
_ Cisschrauk. _
Sage mit Gewichten, K

mrfit

lit, Waschgeschi. . . .
cgenschrank. Stebleitrr.

n- und nochgeichirr

frriwilli " mrikll' tetend gegen Darzablung.
Besichligung' Montag , den 9. Mai v. 9—2 Ubr.

Wilhelm Helfrich
Rr-ttionator und beeidigt, * Tarator.

S ^ wolbach- r Steige 23.Tosk- lön ?d !1.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasss 0.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle.
Trinkkur im Hause . 25^

felli& Baumann ii
Mainz Tabak-Import Rotterdam

Große Bestände in orientalischen, besonders mazedonischen
und überseeischen Rohtabaken. Eigene Zollhallen. Ver¬

treter lür ganz Deutschland.

Büro : Mainz , Am ZolUsafen 8
Telepbon 4269. Teiegr . - Adresse „ Macedonla«

F . 175

Nervenschwäche(*! * »» ■Imrkn -C'-T abietton gsbrauout
■ B UItc ; (UB 4 man mit bestem Erfolg

gegen NerrenaobTräehe, BrtnUcluag una
AngstgerttbL Preis 15.— Mk. AUeinrerksul:

SchOtzenhaf-Apatheke, lanigassa 11. , ,

Transatlantischer DampSerdienst
via Spanien und Portugal

fftr Passagier » , Pracht und Post aach

SUD -AMERIKA
Klo de Janeiro, Santo», Montevideo, Buenos Alles

CUBA / MEXICO
Heran*, Vera Crux

NORD -AMERIKA
New Orleans

mit modernen Drei- u. Doppctschrauben-SchEctldam-
plertj regelmäuig in kurzen Abattaden ab Amsterdam
Moderne schnelle Frachtdampter nach obengenann¬
ten Haien sowie nach Pernambnco und Bahia

Spezieller lttltij . Frnch »dienst nach New York

Alle Auskfinlte über Passage und Fracht durch
Reisebureau Born & Schottenfels,

Wiesbaden , Kaiser - Friedrich - Platz 3
u. die in üen meist . UroBstädt . befindl . Vertretungen.

F 101

1 o ItsTzfetten
,p  Adolf Kreba

Mannheim.
Verlangen Sie überall Pllo >Cxira

(fr .edensmaßig hergestellt)
■Veftrrter: A . W . Mllcb , Wiesbaden

Onaienst .'aCe 35, L. — Fernsprecbor 1419 . F K>3

Sortierung der
Mobiliar-

Versteigerung.
Montag , den 2. Mai . nachmittags s Ubr beginnend,

konrmen m meinem Dersteigerungslokal

22  Neugasse 22
nachverreichnete. sehr gut erhaltene Gegenstände sunt
Ausgebot:
1. 1 kompl. Herrenzimmer , bestehend aus : 1 Diplom .«

Schreibtisch mit Sessel. 1 Bücherschranl. 1 Tisch.
2 Lederstühle:

2. 1 Smvrna -Tepvich. 6X <X (Prachtstück) . 1 altfranr.
Ebiervice . 64 Teile:

8. 4 antike Oelgrmälde:
4.  1 KUchrneinrichtung. vollständig:
ß. ferner kommen zum Ausgebot : Bette »». Lramrau»

Ivirgrl , 1 Nähmaschine, Wäsche. Kleider , elektrisch«
Beleuchtungskörper . Auistell», Hausbaltung ». und
Mtichensachrn, 1 Zinkbadewannr , 1 Echliehkorb und
oielr » hier nicht Ernanntes

srenvMig meistbietend gegen Barzahlung.

Friedrich 5irämer
Auktionator und Tarator

3879 Telephon . Telephon 3879.
Geschäitszett v. 9—12 und 3—6 Uhr.

SSDürkopp
Felirrader

rflr Herren , Damen nnd K!n ?er sowie alle
Fahrrad -Ersatz - u. Zubehörteile , Bereifungen

empfiehlt zu auB -rst billigen Preisen.

Ed . Lübkc , WcHritzstraßa 33.
Talephon 1034

Vertr. der Dftrhopp-Fahrradwerk«, Bielefeld.
— Reparaturen prompt und billig. —

11 Selten günstige Gelegenheit ! !

Elektr. Bügeleisen
HO Volt , 27 ? u . 37 , tt ? , stark vernickelt , mit
Kupferdrahtzuleitg ., Wandstecker u. 2 Einzelstecker

nur Mk. 90 .— u. 95 .— per 8t .,
ferner elektr . Kocher.

Nassauisches Industrie - Lager,
Ilcrdcrstraße 24, Ecke RIehlstraCe.

Das Ideal aller Wandervögel und
Sportleute sind die patentierten nahtlosen

Wandersandalen
IliNWMI'M'MMIINIMNNIIlIillllMN

daher kein Reißen der Nähte, lustig und
bequem im Tragen. Anfertigung nur bei

N . Herold .^ ,7̂ °°-
Friedrichstrab» 57.

Maßarbeit , b«i Verwendung nur erster Qual.
Ledersvrtrn , m brau » und schwarz . Siiesel
besohlen mit ptzima Kernleder und Gummi in

einem Tsige zu billigsten Preisen.

J
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ist und bleibt der

Efodofairlbi^e ff Antel195.— 275.— 395.-
Col &OTd. KosiAme

595.- 745.- 875.-
Stolf -MleiAle^

125.- 175.- 245.-
Wnsdi -Eiiasen

29.— 39.- 58.-

niedrige Preis sfflUÄSStt unser stetes Bestreben.
-H-

Kommen Sie zu uns ! Ueberzeugen Sie stdi!
Wesdi -KiefiAeg«

89.- 125.- 175.-
Kostüm -nooke

22.°° 39.- 48.-
Kunstseidene TrikoS -]adceii225.- 275.- 395.-

Kunstseitiene TrUsef Ĵnmnei 9158.- 295.- 375.-

Wollene StrickjadKeia
135.— 245.— 295.—
Kunstsaidans Yrikot -KlefiAev
325.- 495.- 575.-

Wetier -Wäniel
159.- 198.— 245.-

Btaue Kostüme
245.- 375.- 495.-

Frottä-Klsider
entzückende Machart ::  reizende Farben

225.' 205.- 845. ^ßmcpQctsse  3j*
Gr 53t?s Spezial-Haus für Oamen-Konfaktion am Platze.

Dfrndl'Keider
in schönen Farben mit Spitz- u. Samt-Garnitur

110.- 98.- 83 .-

Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma 1
/NASSAUISCHE LEINEN - INDUSTRIE J . M. BAUM 1

Ecke Elr̂ ligassG und Friedriehstraße— TelephonhTr. 854

Domen-Hoden
fÄeKostüme u.Man telldeidGruco.-,io78̂,850 00

Flotte Formen, ans reinwollenem Gabardine, auf Seide gefüttert.
. . . . 1278.—, 950 .—, 575

farbige

Taillenkleider. 00

Aparte Facons, aus Seidentrikot, Seidenfoulard, Taflet, Tussor,
cltfCrApe de China.

Waschkleider. 1-°°.- ,m- , 275“
aus Vollvoile, Leinenbatist, Frottö , reiz. Macharten, vorwiegend
Wiener Genre, teils mit Hand k jour, Handstickereiu. Filet antique.

Covercoat -u.Fantasie -Mäntel io7ö.-,76o._,450 00
in unifarbigen, reinwollenen sowie gestreiften Velours de laine,
modefarbigem, reinwollenem Gabardine und imprägnierten, uni*
farbigen Seidenstoffen.

Jumpers und Jacken. 575.- ,m.~. 190^
in Seide und Wolle, in allen modernen Farben u. chicen Faxens.

00Hemdenblusen .225 .- ,ns.- . 89
ln Percal,Zephyr, Opal, Vollvoile, i. viel. Färb . n. flotten Ausführung.

Wasch -Blusen .275 .- , m- 98 00
in Voll volle, Leinenbatist, Opal, Japanseide, Cröpe de chine, darunter
reizende Wiener Neuheiten.

Morgenröcke . 575.- ,290.- , 135 00
in Vollvoile, Wasch-Cröpon, Crepe de chine, in vielen aparten j
Farben und Faxens.

Kimonos . 05o._,375.- , 29000
in Japan-Cröpe, Seiden-Japan , reich gestickt, in hervorragendem
Farbensortiment.

Unterröcke .225 —, 12s.- .95.- , 59 00
in Seidentrikot, Seidentaffet, Crepe de chine, Waschstoffen, in .
geschmackvollerAusführung und aparten Batik-Dessins.

Anfertigung nach Maß in eigenen Ateliers
unter fachmännischer Leitung in kürzester Frist

Mnriolip erste " Berliner , Pariser und Wiener Häuser , sowie
Ul kyilldl - muuuilb Modelle eigener Schöpfungen haben wr wesentlich

im Preise reduziert.

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster.

- An olle Kriegsopfer ! *
^ Am Montag , den S. Mat 1921. abends 7 Uhr im Saalbau
. „Germania ". Helenenftrahe

l!
j | Thema : W KtellMg des AelchsSundss m ninin DerjorgMgs.

gejetz mti wie fsmmen die Krirgsopssrz»ihrem Recht?
ch Referent : Kamerad AlsxEichinger,  Gauleiter , Frankfurta . M.<►
♦ Kriegsopfer! Erscheint in Massen, wenn Ihr Eure wirtschaftliche

Sicherstellung mit Erfolg erkämpfen wollt 1

Freie Aussprache!
11 Der Vorstand der Ortsgrapp« Wiesbaden de» Neichsdunde«
<► der Kriegsdeschädigt.. Kriegsteilnehm . » . striegerhtuterdlled.

GeschSftsstell» Sedanptatz 1.
^ ^ eeee . ee »eeee « eeeee »eeee » eeeeee » ee » e » »» »ee »e »e»

tZy & k
Essige

im Luden verlange man (fiese
einzige ges, geseh. Marke.

Diese garantiert sicher,
echte Natursäure

aus Branntwein gegoren.
AB. Fahr. «

fliartin Prinz
Schierstein,

lie Mmh  IM ' m %m
MM' MW«

liefert äußerst preiswert

Aug. Seel
Vertreter der weither . Opel - Fahrradwerke,

Echwalbacher Strafte 27. —• Telephon 3921.

ofenfertig, zu Nh . ITT.— je Zentner frei Keller,
sowie

Prima Holzkohlen
für Bügekien und Industrie , billigst . Bei Abnahme

größerer Mengen Vorzugspreise.

Wilhelm Fischer, Kahlsohandlimg
Friedrichstraßo 29. Fernsprecher 291  u . 3050.
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föeMame

Dame » ■Trikotegen
Ml » wei», . . . 23“ 13 75  I ?“

Vs oder ganz Ara . 88 ^ Zi ?5

prima Qualitäten . . . . §8 °° $j}°° i§
75

Trikot, in vielen Farben 2§5° 21°° | §5°

Iforsetlen
prima Stoff, halbhohe Form , alle bb50
Weiten . !»

linnenffsn prima Köper - Dreil , elegant garniert , «nSO
iiülhältSH alle Weiten . il

aus prima Köper - Dreil , mit Strumpf - ccOO
halter . 30

IfSlSS prima Stoff, alle Weiten. . §{jj

©OTsess - WiisslB©
.13“ 2?“ 33 50
13* 25“ 33“
13* 13* 24“

j

prima Stoffe . .

eleg. garniert . .

m -nmatl N-»- • •
WA« « i £ £rr . 55* 5500 K3°

Danen - und Kinder -Sfrumpfworen
engl , lang , echt schwarz, ,75

älsiistik Süijlüä Paar
sfiajfi*# engl , lang , schwarz , weiß und 1750

tu braun . Paar 1
nahtlos , verstärkt , schwarz , weiß 350
und braun . Paar 3
ohne Naht , verstärkte Fersen 4»75

Paar i !l

pr . Qual ., verst . Fersen u. Spitzen , 4350
schwarz , weiß u. braun , Paar Yt

firaise siriisis säs :aä  r
schwär «, weiß u. braun , PaarKi.idsr-Ssckohon5.75.6.25,6.75,7.25,7.75,8.25,8.75

U fi* Lohne Naht,scuwarz oder braun,PaarKnsySDpIE8.50, 9.25, w.—. 11.50, 12.50, 13.00

flOhifSilü Spitzen, prima Qual.
ffr
ISFIOiüiria

Fersen
Paar IS7

verstärkte Fers ., Sohl. u. Spitz ., nß50
schwarz u. weiß . . Paar 30.75, LL
in all . Modefarb ., schwarz u. weiß , n«75
verst . Fers ., Sohl. u. Spitz ., Paar 03

00BJMsii Ärr. 350 primaTrama -Seide 35'

Herren-Unterzeugs
15" 14“ 12*

jjjW gj50BaMMlM.'.'. '.. ir 28"
MümLÄ. 42" 33"

48“ SS“ 38"
MS!L ....10” r

M80« -» «s« m!"Lr

H« re » - Ärfiltsl
ssoteoii. r 6" s"
»UM .... 18* 1P 13"

«SW Garnitur.. 19*
prima (]175 41750 4n75
Gummi il il  iu

1&. 13" 17* 12*
HA fflöteaj SülbstMader

eleg. Streif . 4JJ700 PSOO
mit Kragen ILJ 13

mit Schillerkrag ., BSOO
weiß u. färb .98.60 1il

ßsunirr
mit Mansch ., eleg . nnOO

id K5UII it J Must., 139.50, 125.- Sü
feine flfiSO 3250 tJißOfjfjSO
Muster U 33 Oi ZS

975  | 530  tr 21 60 lf°

ff odewaren
moderne £25 £95 Kl5
Farben . . 8 3 ff

113S3M3! 15S0 4325 025

:95 7|95 «?25mm .r r ir

34.
K163

Telepiisn -ftniaoen m“ ,rttb  Postamdiluli.und

W.Hinnenberg,iSEmuSt
Speditionsgesellschaft Wiesbaden

G. m. b. H.
Adol ^ fraße 1 . Telephon 872.
An - und Abfuhr von Waggons
Stucke : t Reisegepäck , Eil- u. Expreßgut.Schweres Lastfuhrwerk

Lieferung von S^n und Kies. 68

ftähgartts
ssiles*Urt für allo Z^ scke

in verschiedener Aufmachung liefert billigst.Frlfe Pickert
Mauritiusstraöe 1. Fernsprecher 5245.

Wur Gr » ß *VcrbanJ.

alle Grützen nach Matz.
Seenras -Maies ^ekk.
Kavok-MatraÄcn.

Gustav MoUalH,
Tannen -BchnenKangen.

2.00 he 4 Mir . lang , vei
Stück 80 Vf.. Gerten
HÄns.hed - und Erläicher-
matericil emof. K. SÄurg.
Aarftcetzr ?8 Tel . 3871

« O » «

SPelneQesichtspuderbesiizen elneoorzOglithe
©eckkraft , oerleihen dar ßaut den so beliebten
zarten Fon und sind durchaus unschädlich.

Judcr (Tpwnmfcfien . . .

„ MaisiiLcLtktLa . .
„ Cdi'fiizdtr . . . .
„ Crcft’cUc extra . .

„ ÜWette ^rmLiis . .
„ 3 &a a
ff «JCficscttwi . . . . . . .
„ CLtrddz  oollkommener Er¬

satz für die teuersten aus¬
ländischen Marken . . .

„ Carmesertetta In fester Ferm.
för die Fasche JJI& 2.50 6 50 9.—

IDeiB, rosa , gelbrosa , gelblich, dunkelgelb;
©raun , blond und brünette zur Erzielung

einer gesunden , frischen Ĥautfarbe.

Är . 131 . ö ^ ersMm
Fabrik feiner 9arftimerien

IXtUibodw
lußiefmstraße 38 . Jemsprecfcer 3007.

K169

35.—

Derzinhle
Desdiirre

Gelben Gartenkies
tome Sand (Gruben- und Rhemiand) iür die Kinder
zum Spielen frei Hau? nur in Fuhren empfiehlt
Kies- u. Sandgrube I . Becke!

Blrhrtcher Str . 53 — Telephon 208.
Gleichz itig hatten wir uns den Bau. u. Tüncher«

ge chäften zur Landlieierung durch eigenes Fuhrwerk
bestens empfohlen.

mmm

Zmöer-ÄWebo!!mm
m

zu

a Herren-AnzügeI
iS (Rock, Hose und Weste) ^
'm  m.  iss—
1 ,  295—

475— 259

ma
m

Schwere Qualität. :: Silberhelle Gianzverzinkung.
Wftiui ti 35 40 44 48 62 56  cm

tiefe,
19.50, 24.—, 29.- , 35 —, 42 - , 43.60

90 f 5 70 75 80 85 cm
57.—, 64.50, 75.- , 85.—, 95.- , 108.—

sh 32 34 86 38 40 42 cm

'50
1 Mk.

Wasshtcpfs_
hohe Form 40*’" ’ ^ .5). 52.53, 62.50, 67.50, 75.—

Einiliorti-feisarafa , ü$
■ iii» E insatz,
6 Federn, Thermometer und Kochbuch

tiitiiiiiiiiiiiiifaiai«Miiit<>taamiitiamaiiiiiiiaiiiiiiiiiiiiiaisiiiaaaaiiaiiimiiaaiiaiiimiaii«aiaiai

IDUrtenberg
WmUtm  0 . m.  ö . ft  ÜEugässs

Bruno Wandt 22C5*S5
ü

mm

Sauerland-
repariert schnell,

preiswert,
unter Garantie 232

Uhrmacher,
Schuigasse 7.
Telephon 3760.

CteaeiimfilzijB Jtfassaaisshe
JSShebertritte-Qesdlsciafi

WIESBADEN  m . b. H. Luissnstr. 17.
Lieferung gediegener

Kücheno,
Schlaf- und Wohnz.-Einrichtungen

für Kriegsteilnehmer und Minderbemittelt «.

Teilzahlung
ohne PreieerhihmiB gestattet.

i?fihrrälldr«9lc fl..rÄ Ulea’«ummib-r., alle Er ayteile,
(JUi/UUvU iUauä ( ÄleichAk. 15. — Tel. 4806.
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Spiele  und Rätsel
Schach.

Bearbeitei von R. WeUeeweiler.

179. Partiestellung.
Dr. Em. Lasker.

Weiß: Kg3, Bg2, K2, h7;
Schwarz: Kf8. Tc2, Ba6, b5, b7, d5, g7.

Die obige merkwürdige Stellung ereignete sich vor
Jahren in einer Simultan Vorstellung in London. Schwarz
am Zuge spielte ganz selbstverständlich, aber weitschauend
und listig. 1. . Tc3+ ; 2. Kg4? Ein Reinfall; aer
König mußte über f2, e3 nach d2 gehen, wonach der
h-Bauer nicht aufzuhalten war. 2. , Tc4-R; 3 Kg5,
Th4! (Sehr niedlichll 4. Kxh4 . g5+ und Schwarz gewann.
— Überhaupt war Lasker ein Kombinationsspieler besten
Stils; naß er sich auf diese seine Siarke nicht besonnen
hat , sondern sein Heil irn ödesten theoretischen Positions¬
stil suchte, gereichte ihm in Habana zum Verderben. Er
erlitt ein Fiasko, wie es in der Schachgeschichte bis jetzt
wohl einzig dasteht. Er selbst sagt, daß das tropische
Klima sein Wohlbefinden gestört und seine sonst so eisernen
Nerven zermürbt habe. Sehr glaublich und daher ebenso
wahrscheinlich, daß, wenn der Wettkampf in Deutschland
ausgefochten worden wäre, das Resultat so niederdrückend
nicht werden konnte. Doch „hin ist hin, verloren ist ver¬
loren!-' Schon winken neue Möglichkeiten, die Scharte
wieder auszuwetzen. Amerika plant zwei neue, große
internalionale Schachwettkämpfe; den ersten im Herbste
auch ln Habana, den andern in New-York. Capabianca
und Lasker haben bereits zugesagt, auch alle Schachgrößen

von Namen, darunter der jüngste deutsche Meister Sämisch
und der Holländer Enwe, ein Schachjüngling von hervor¬
ragender Begabung. Reise und Aufenthalt frei, schöne
Dollarpreise; wer will den Berufsschachspieiern mangelndes
nationales Empfinden vorwerfen, wenn sie ihre Kunst nach
Ehren und Brot gehen lassen?

Partie Nr. 60. Unregelmäßige Eröffnung.
Weiß: Carls ; Schwarz: Enwe.

(Gespielt am 15. 8. 20 im 2. Meisterturnier zu Göteborg.)
1. c4, e6; 2. Sc3, c5; 3. e4, Sb6; 4. f4 ? Se7; 5. Sf3,

d5; 6. d3. gk; 7. Le2, Lg7; 8. 0—0, 0—0; 9. Ld2, Sd4;
10. Lei, b6; 11. Lh4, Lb7; 12. cxd5 , exd5 ; 13. 8xd4.
Lxd4 + ; 14. Khl , Dd7; 15. f5? (Lf3 war besser), dxe4!
16. dxe4 , gxf5 ; 17. exf5 , Sxf5 ; 18. Lf2, Kh8; 19. Lg4,
Tg8; 20. Lxd4 + , cxd4 ; 21. Txf5 , Txg4l 22. Dxg4,
Tg8; 23. Dxg8 + (falls 23. Df4. dann Df51) Kxg8;
24. Tg5-f , Kf8; 25. Sdl , De7; aufgegeben. — Der Führer
der schwarzen Steine steht im 19. Lebensjahre; es kann
etwas aus ihm werden. -

180. P. H. Williams.

b c d e f g
Matt in 2 Zügen.

Weiß: Kc7, Dgl , Sb3. e6, Bb6;
Schwarz: Ka8, Lg2, Sfl , Be3. f3.

Der Zweizüger stammt aus der Sammlung von Alain
C. Whites: White to play (Weiß ist am Zuge). Will heißen:
Wäre Schwarz am Zuge, so könnte Weiß danach sofort
mat'selzen. Aber Weiß ist am Zuge und muß nun einen
neutralen Zug finden, der die Spannung bescehen läßt,
sodaß die Katastrophe im nächsten Zuge doch ein tritt.
Aufgaben dieser Art sind meist sehr fein erdacht und recht
schwer zu lösen. Die heutige ist ein leichteres Stück
dieser Art. -

Lösungen in nächster Nummer.

Diamanträtsel.
A

A A A
E E E E F

G H J J J J L
DLL L M M M N N*

N N N O O O P
R R S S S

T T W
W

Die Buchstaben in dem Rätsel sind derart umzustellen,
daß die wagerechten Reihen benennen: 1. Buchstabe,
2. Nautisches Instrument . 3. Waffe der Gauchos, 4. Italie¬
nischer Schlachtort, 5. Weinsorte, 6. Geistige Krankheit,
7. Altertümliche Waffe, 8 Fluß in Afrika. 9. Buchstabe.

Die mittelste Wagerechte lautet dann gleich der
mittelsten Senkrechten. _

Kopfwechselrätsel.
Mit W ist’s ein gar luftig Ding,
Mit R find’st du's im Stalle,
Mit K ist’s sorgenlos und froh,
Wir waren’s einstens alle.

SU benstrei chrätsol.
In nachstehenden zwölf Wörtern ist in jedem eins

Silbe zu streichen. Dieselben ergeben in derselben Reihen¬
folge zusammen ein bekanntes Spruch wort, das oesondera
in unseren Tagen erhöhte Geltung besitzt. Wasgenwald,
Waldemar, Geier, Bohnen, Rechtsanwalt , Kiste, Liste,
Nikodemus, Wand, Dernburg, Bild, Liga.

Dia Namen der zehn ersten Einsender sämtlicher  Rätsailösnngen
«erden in der nächsten Unterhaltungsbeilage veröffentlicht.

Auflösungen der -Rätsel in Nr. 201.
Turmzug-Probiem: Aller Menschen Sinn und Mut

Geht auf Ehre, Geld und Gut , Und wenn sie’s haben
und erwerben, Dann legen sie sien hin und sterben. —
Kettenrätsel: Armreif, Reifrock, Rockschoß, Schoßteil,
Teilstuck, Stückgut , Gutschrift , Schriftwerk, Werkstatt,
statthaft , haftbar , Bargeld, Geldschrank, Schranktür,
Türwand, Wandarm. — Gleicbblangrätsel: „Mark.“

Richtige Lösungen sandten ein : Georg Bremser, Gustav Schneid«
in Wiesbaden , sowie Toni Sommer in Sonnenberg.

Große Neueingänge mKonfektion!
In bekannt geschmackvoller Ausführung biete ich
für den Pfingstbedarf eine überwältigende Auswahl.

S . GUTTMANN.
Das große Spezialhaus für Damenkonfektion u.Kleiderstoffe,iiiiiiiiiimimiiiiiniiiiiiiiiiiiiftiii

Bekanntmachung!
Nachdem unser lanasähr ger Be treter, Herr

Hermann Scheilenberg, von Wiesbaden weg.
(Prosen ist, haben wir u-pere Hauptagentur für
Wiesbaden und Uwirgend

Herrn Jakob Rücker in Wiesbaden,
LanggaNs 8.

übertragen der sichj m Abschlüsse von Feuer»
owie Einbruch - Diebstahl »Versicherungen

bestens en psoyLn hält. F 66
Lchz'WFMMsicheruW-Walt

Gegründet im Jahre 1819.

A.OPITZ
Webergasse 17 und 19

Telefon 132
Gegründet 1830

♦

Barmer Sngros-Sager Ä“
Billigste Bezugsqne .le für Händler und Wiederverkäufer.

Großvertrieb von Sdmhrlemen aller Art.
FYtra . fllMßlint " Prima deutsche Kern -Seifen
t -AUU » »UKUm . 250 Gramm-Riegel nur Ulk. 2.40

K22

Kcnileder-
Riemen

am Fell.
Schuhcreme

Marke
„Saarfee“

Prima Gummi-
Hosen träger

Sämtliche
Kurzwaren.

Elektrische Lichtpauserei.
Positiovausen Quadratmeter Mk. 9.—
Negativoauien Quadratmeter Mt. 6.—

Ainertigen seiner Seviaabzüge in allen Papier
schweren. Umdruck in Mehrfarben. Billigste Her
stellung aller Drucksachen. Groß- und Klei-noerkau
der Geschaftspaviere. Bücher u. Formulare, Pack
papiere. Büroartikel . Ansichtspostkarten von Wies
baden in fein. Leinenkarton nach Stahlstichen
eigner Berlag . sortiert 1030 Stück 70.— Mk.

Heinr. Adolf Rührig, Papiera ^otzhan-dluna.
Ser mannstrakie 15._ Telephon 3260.

Gasgefüllte Lampen,
,'etzt : Luisens !;». 25, gegenüber

“ dem Realgymnasium. Telephon 741

Aufbewahrung
von

Pelzwaren undWinterkleidong
Zuverlässigen Schuts gegen Mottenbeschädigi:ng

Versichert gegen Feuer und Diebstahl
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(liün-Bagtftote]
(*StR  smSnnikche» P -rsonal^

3 (st jucke
für mein kleines Fabrik¬
kontor ein in all . Kontor*
arbeiten sowie Steno « ,
u. Maschinenickr. bewaiw.
tüngeres Fräulein als

Vrivatiekrctäriu.
Off. mit Angabe des
Eintrittstermins . Zeugn .-
Abfcbriften Eehaltsamvr.
U Bild unter Ist 479 an
den Taab l.-Verl . erbeten.

Verkäuferin
lögt. branckekundia. gef.
. S3i3cl. Mickelsbera 11.

Bro ggn. u. Ko lonialw ._

nonlidift aus der Kurz-.
Leib- u. Wollwarenbr ..

oder

tti>ezM.KKö>«
als Anfängerin gejuckt.
Dorzustellen iw . 1 u. Uhr
nachmittags
AujtzsjUZm üJIarlt,

D lasoe estraße 1.
TWUMlKlrsM

für Sof. gef. Salamauder-
LckLhM4 .äL

groi enm
für Trinkhallen nefudit
Kleine Kaution enorderl
Karl Scch. Do tzb.̂ Sir .,̂ 109
Ein hiesig. erstes Damen-

onfektionsgesckäst

?t m. b. S .
O mmm

gut Ausbildung
ikrfnuf ein

. .. iu-btfür den

Kochlehrftäulem
gesucht Hotel Berg.

LchkiüKltzK
»US achtbarer Familie,
pnetten unter F 475 an

ibh -Verlag erb.
Lehrmädchen

für feine Parfümerie bei
sofortiger Vergüt , juchen

Kästner «. 3aeobi.
Taunusstrabe 4.

^ ServerAiche, Personal ")
Sek. Sorechstunbenütlfe.

wenn außerdem Hilf,. im
Haushalt geleistet wird,
volle Verpflegung . event
Unterkunft . Ott. u. 3 . 471
pN den Taabl .-Berlaa.

Tiickl. Zuarbeiteeln
für Damenschneiderei für
dauernd gesucht. G. Dorn.
Diktorinstraße 16 2,

Friseuse
. . Kraft , a . Pisticharb ..
vfort gesucht. Off . unterfeIV. 489 an Tagbl -Verlag.

TZcktige Friseuse
wird Wilhelmstraße 38. 1.
kielucht Vorzustellen nach¬
mittags

? . Leibwäsckebiiglerln
u. Lehrmäbch-'N sucht Neu
wäsckerei Kirsten . Sckarn-
borststraße 7

Bügellebrmkdchen
gegen Vergütung sofort
penicht Göbenstraße 22.

Bardamen
mit guter Garderobe ges
Wignon -Diele . Webern . 23

rur Miterziehung meines
acktiabrigen Jungen
sucht. Beaufsichtigung derfchularbeii.. Besorgunglmarbeiien . Nur ge-iegentl.kl.Hilfeleistungenm Hausbalte . Gute Emv-
eblunaen . Eintritt gleick

erwünscht. Oiierten unt.
H. 473 an Taabl .-Verlag

'

Eine durchaus erfahrene

mit lu Zeugn.
8 Monate alt.
Oif. u. E. 474

»ur Beaufsichtig, u. Mit¬
arbeit im Hauskalt für
vormittags ne» Meoer.
Vension International.
peberbera 11 a

Hausdame
cerf . in Küche, f. Pension

Pflicht. Köchin oorbandOfferten unter B . 488 an
en Ta ' bl.-Verla
Gute Köchin

in kleinen Haushalt zum
1 . Juni gesucht Vark-
Ttrcfte 24.ilige.
f. erstklaff Fremdenvens.
baldigst Kuckt. Bewerb,
m. Zeugn . u. Eebalts-
ansvr . a. Sans Humboldt.
Lleuenabr^_ F192

Tückt. Zimmermädchen
sucht

Sotel Wilhelm «.

Wschs Ltritze
ob. k\l lüißinms^ sn
v. eins. Dame gest. selbst
in gut burgerl . Küche u.
vausarbüt . etwas nähen
erw. Ruhige angen. Stell,
bei guter Bez. u. Vervfl.
Off. u, 3 . 472 Tagbl .-Vl.

Befes Mlein
in der Krankenoileae be-
wand -rt . für kl. vaush.
als Stütze für dauernd
gesucht. Köchin vorband.
Offerten unter H. 472 an
den Tagbl. -Verlag.

-für herrickaitl . Haus¬
balt ein
ke.sMs ßlüismgWsn
Z. 15. Mai gekuckt. Gründ¬
liche Kenntn . im Nähen.
Bügeln u. Servieren so¬
wie jeder Hausarbeit er¬
wünscht. Guter Lohn u.
irennbl . Behandlung zu-
gestckert. Vorstellen mit
Zeugn vorm. rw. 9 und
11 Ubr . nachm. 2—4 und
Nack 8 Uhr abends
Baronin v. d. Bottenberg.

Alwitii'mtraße 4.
Alhttzes iMööiljgn
so bald als möglich zu
3 erwachsenen Verionen
geiuckt. Stadirat Arntz.
MällLLraße ..? i . .

Bräues AlleiuMädchen
zu äli Elwvaar in ange¬
nehme leickte Stell , ge!.
Mallufer Straße 12. 2.

Tücht.Mädchsn
für Küche u. Haus zum
15 Mai gesucht. Kondit
Lei» . Oranienttraße 3.

Zuoerl . Alleinmädchen
od. Stütze , w. rocken kann
zu zwei Perionen sofortoder später gejuckt Nero
tat 47 1.

Kverl. tßd)t. MW
gejuckt. Frau Dr. Lossen.
Ratbausstraße 5.

Eeiuckt zum 15. Mal
ein ehrliches anständiges
Mädcken. das etwas koch,
kann u. Hausarbeit oerst.
Kl. Fam . Wäsche auege-
oeoen. Nikalasstr . 3g ? l
Tück îaes sauberes

M\t\m läM)2n
nef. Tannusstr . 49. 1 lks.

Dienstmädchen
bei gutem Lohn auf so¬
fort ges. Herz. Nitolas-
straße 32. 2.

Besseres

MiMKlhA
das gut biirgerl . kochen
kann, zu lungein Ebe-
oaar mit halbjährig.
Kino geiuckt. Wäsche
außer vaufe . Monats¬
frau vorh. Mädcken.
die Kinder lieb bähen,
w. geh., sich vorzustell
zw. 9 u. 11 vorm. u.
2—4 nachm. Roser.
Schenkendorfstraße 4.

Aelteres Mädchen gak.
Karlstraße 7. 2.
Allem Mädchen
für sofort oder 15. zu zweiPersonen bei hob. Lohn
gesucht. Monatsfrau oor-
banden . große Wäsche
außer Sause. Vorzustellen
Rheinstraße 59. 1.

Suche auf sofort
od. bis »um 15. Mai ein
tüchtiges nettes Mäocken.
Röderstraße 1. Part.

Eiüsüchös ölt. Milchen
ohne Anhang , mit nur
guten Zeugn . zu älterem
Herrn gesucht Luiien-
straße 41. 3 St : rechts.

Allem-
mädchen

das etwas kochen kann. f.
kleinen Villenhaushalt
(2 Vers.) nach Schlangen*
bad gesucht. Offerten u
3 . 476 an Tagbl .-Verlag.
Jungesk\\. Wchen

welches stck im Kochen
ausbilden will , in kleinen
Dillenhausbalt während
der Sommermonate nach
Schlangenbad gekuckt. Off.
u. tt . 478 an Taabl .-Verl.

Braves ehrst Mädchen,
weiches die bürgerl . uiicke
führen u. fämtl . besseren
Hausarbeiten übern ., wer
sofort gesucht. Näheres zu
erfragen bei Malkus.
Niedernhausen I. T.

3un «es Mädchen tagsäh.
oder einige Stunden gef.
Nero>traße 38 1 r

3. Mädchen für leichte
Beschaff ges. Hennemann.
Waterlaostraße 3. H. V.

u
unabbänaiar zuverlässige
«ut ernvioblene Stunden¬
frau für 4—5 Std . vor¬
mittags . Vorzuftellen v
11—12 u. von 3—6 auch
Sonnt - Sckillervlatz 2. 1 l.

ßüuöers ionutsfrau
ges.. tänl . 2—3 Stunden
vorm Möbr ingstr . 9. 1

Saubere Monatsfrau
?mal wöchtl. 2 Std . ges.
Sich meid. o. 10—12 Ubr.
Arndtstraße 3, 1 recht'

Monatsfrau
t BIüchersir. S. 1 l

_Hilfe o. 2H— Uhr
gesucht. Frau Dr . Eoring.
Tbomaestraße 5.  _

Ebrlicke Vutrsrau
oder Mädchen ges. Schier-
ftefrtcr Straße 20. 1 r

Laufmädchen
für halbe Tage gesucht.

Varner -Ausstattung
Holitinskn.

Kl . Burgstraße 9.
( ' Mämiliche Personen }

für
Stunden täglich morgens
gef. Vorzust zw. 2 U. 8,
LaLmavrrÜraüe 14. 1.

(^ ttaufmümiischo« PersonaO

Provisions-
Reisende

für l.verküufl. Artikel ges.
A. Lion. Karlstraße 44,
Eingang Albrechtstraße.

Annvncen-
Akquisiteur!

für Wiesbaden u. Umgeb
v. groß. Zeitung ?-. Zeit¬
schriften- und Kalender¬
oerlag gesucht. Offerten
unter O. 478 an den
Taabl .-Verlag . F19 3

Hausierer
finden lohnende Artikel
bei A. Lion. Wiesbaden,
Keilst aße 44, Eingang
Albrechtstrahe. .

Dame
30 Jahre , heiter , über¬
nimmt leimte Pflege.
Assistenz her Zahnarzt.
Vorlesen. Gesellsch.. Haus¬wirtschaft . entl . stundenw
Off, u. K. 478 Taahl .-Vl

Ki«gsb.®i«
ins .. 4(i. ee
em- füllt W■tf. Franz.

Li.rkungskr.
eoan^
iore> _ „ _ __
als Erzieh .. Gesellschaft-
Hausdame ufio. Würde
auch f. d. Sommer a. dem
Lande n. geg gut. Vervil
Franz , ert u. i. Haust,,
helfen Gefl. Angeb. u.
G, 489 an Taabl .-Verlag.

Hausdame
m.

Haushälterin
Kockkenntn..

, . . . .. I . Refrz.. f.
elbständ. Stell . Hosniz.

Oranien.str. 53. Tel . 2089.

„ vorzuglfranr . wr ..
kr " ■

Haushälterin
Eins , tückt, Frl .. reif. 3 ..

ohne Anb .. ]. gut koch., or.Zeugn .. kuckt zu alleinst.
Verwnlickk.. ruh . Hansh ..
Dauerst , a.  aufs Land.
Offerten unter S . 473 an
den Tagbl .-Ve rl ag.

^Gewerbliches Personal
Neueingerichtete Zaün-

kabrik sockt tüchtigen
Graveur

welcher mit der Herstell
von Zabnsormen vertraut
ist. als

Abteilungsleiter
und

Mädchen
Modellieren.welche im _ _

Äutstecken
der lunlitlcken Zähne er¬
fahren Und. als Abtei
lringsl iierin . Offert , an
3 . ^Becktoldt. Bad ^Kreuz-

Damenscknetder
außer dem baute gesucht.
Ed Knittel . Langgaiie 5

Tiickt. Schneider getuch.
bei Sckähê le Feldstr . b.

MNWNWM
u. Friseusen, Posticheure,

.Verkäufer, sranz. sprech.,
für dauernd gesucht.
Kästner & Jacob !.

Lebrl . ges _
Snennt ., Rheina

nstallation u.
Stt 4.

Sckreinerlebrl . gesucht.
L. Sckmidt Alhrechtstr 8.
Ordentl.Iunge
als Ausläufer sackt Buck-
handlg . Lenk. Kirchg. 40

[ 61 tllen4eMe
( Weibliche Personen

^ K«usmNnnIschrL Personal j

Franz. Dame
deutsch soreckend. sucht
Stell , als Dolmetscherin
der ähnliches . Off. unt.
- — ^ " Melaab l -Verlag.

Fräulein.
30 3 .. a . guter Familie
>Flüchtling ) sucht dring.
Bürobeickäftig . Kontor-
orar . u. Kenntn . d. Sien.
u. Sckreibm. vorh. Off.
>l. G. 468  a n Taghl .-Verl.

^ Fräulein.21 3 . alt , tückt. u . ru-
verlüsäg . a. d. Lebensm .-
Branche . w. fick zu veräud.
Off. u. 3 . 486 Tagbl .-Vl.

Gewerblicher Personal )

Friseuse

Aelt. Fräulein
sucht selbständige Stelle in
franenlosem Haushalt od
b. älterem Ehevaar . Näh.

Frl . Anna Schmelz.
Sckloß Zivierlein Geisen-
heim a. Nh„ Behlstraße.

SÄilöck Dome
mittl . Alters . Deutsch
Französisch soreckend. sucktnässend:n Wirkungskreis
ev. kann Einrichtung für
4 Zimmer milgebrami
werden. Offerten unter
K. 488 an Ta gbl -Verlas.

Eucke für meine

AN
20 Jahre , zur Erlernung
des Haushalts liebevolle
Amnabme in gut . Haufe
bei Fanfilienanschlaß . woDienstmädchen verbanden,
eventl . ohne aeßcnf. Ber-
oütung . an(üeft- Ä̂nweb.̂ u.

Geb.̂ FräÄein
i. Naben bewand ., ebenso
Hausb .. Pflege . Eesellsch.
sucht nachm. Beschäftig.
Off. u. T. 473 Tagbl .-Vl.

Tüchtige brandiekundlffe

Verkäuferin
für die Abteilung Kleiderstoffe per sofort oder
später gesucht. S. Guttmann.

^Männliche Personen " ^

^KäufmSnnisches Personal)
3a . gebild. Kaufmann.

firm in allen Büroarb ..
Vuckhaltungs -. Steuer-
Lohn- und Kaisenwesen
sowie im Vankfach gut
erfahren , sucht per sofort
Stellung . Offerten unter
B. 475 an den Tagbl .-Vl.

8«WM ?I
deutsch, französ. und
englisch in Sprache u.
Schrift , sucht Stellung '
in Admin strat., Hotel!
oder Kaufhaus für sof.

' oder später. Gefl. Off.
erb.u. T. 462 Tagbl.-B.

Köchin
w. gut kocht, suckt Stelle.
Nerost raße 42. Vdh. D.

Befferes litten
sucht Stelle als Stühe in
gutem Haufr . am liebsten
bei Kiaoecn . Worth
straße  2 6. 1.

3unge Frau
sucht Stellung in frauen¬
losem ländl . Haushalt,
wenn auch 1 od. 2 Kinder.
Offerten unter 3 . 477 an
den Taabl .-Ver lag.

Rub ' -'-s oebildetes
Mädchen

n Krankenpflege eriahr ..
ucfit oastenden Wirkunas-

krets auch wo sie fick im
Haushalt betätigen kann.
Näh i TaabONerl . Ye

Neiteres Mädchen
sucht Stellung am liebst
Geschäftshaus . Off. unter

476  an den Tagbl -Vl
Berfertes Zlmm?rmädck.

sucht 1. 8. F 58
Saiionstellurrg.

W. O. an Elke Drttrick.
Dresden -N. 31. Rethel-
strM ., 45 ._

Fräulein,
angenehmes Aeuß.. gute
Umganasform .. sucht vass.
Wirkungskreis tagsüber
evtl , zur Pflege eines ölt
'errn . Offerten unter

. 72 an Tagbl -Nerl.
Junges Mädchen

sucht tagsüber Beschält
gebt auch zu
Platter Straße 22.

indem.
3 l.

Junger Mann,
23 Jahre alt . w. Handels¬
schule besucht hat . sucht
Anfangsstellung in kaui-
männischem Betrieb . Off.
u. Ak. 475 Tagbl .-Verlag
Perfekter Verkäufer und

Dekorateur
der Damenbranche sucht
Stelle Der holländischen
u. französischen Sprache
mächtig. Offerten unter
A. 898 an Taab l.-Verlag.

Mn  AWrmtM
Kaution kann gestellt w.
Offerten unter F . 477 an
den Tagbl .-Verlag . _
[ GewerbllchesMersonal

Architekt
Nebenbesch.. _ _
Oif u B. 443 Taabl .-Vl

sucht vosscnde
diL B -.rechn

eilgebilfe.
ebem. Sanitätsfeldwebel.
sucht passende Stellung in
Krankenhaus . Sanator.
uiw. Offerten u. D. 476
an den Taabl .-N >rl a

Schuhmacher f. Arb?
mitz nm. Fra nkenstr . 4 2.

MW KWMM
mit Fahrschein 2 u . 3 b
lucht sofort od. svät . Stell
Off, u. 3 . 473 Taabl .-Vl
TMMÄS Mmu

28 Jahre , ledig mit all
Reoaraturen vertraut , g.
Zeugn.. sucht Stell , im
3n - od. Ausland Oif . u.
L. 472 an Taabl .-Verlag

Zungss Fräuisin
mit guter Figur , von einem hiesigen ersten Oamen-
llonkelltionsgeschäkt »1s Verkäuferin gesucht.
Offerten mit Angabe der bisherigen Tätigkeit nebst
Gehaltsansprüchen u. G. 473 an d. Tagbl .-Verl . erb.

Ein Lehrfräulein
und Laufjunge

gesucht
Spiel Warenhaus Wiegel &Co.

Kleine B irgstraßa L

Suche für sofort oder IS. Mai zu 2 Jungeos (3 u.
lOjährig) Erzieherin

(bevorzugt gepr . Lehrerin)
die befähigt ist , die Schularbeiten gewissenhaft zu
überwachen . Französische Kenntnisse Bedingung.
Klavierkenntn . sowie leichte Mitbetätigung im Haus¬
halt erwünscht . Offerten mit Zeugnissen , Gehalts¬
ansprüchen und Lichtbild zu richten an Frau Frieda
Kaufmann , Saarbrücken 3, Kaiserstr . 16/18 I._

Drogist, Kaufmann
ges. Buchbal ung erfuhr ., f. bekannte Firma . Alter,
Referenzen unter F. 474 an den Tag l.-Verl.

Junger Mann
mit der Buchführung und einfacher Korrespondenz
vertraut , von einem hiesigen Modeware geschält zura
bald . Einlritt gesucht . Offerten mit Angabe der
seitherigen Tätigkeit nebst Gehaltsansprüchen unter
H. 475 an den Tagblatt -Verlag erbeten ._

Leistungsfähige Spezirlfabrik in Metallhosenknöpfcn
und Re ßbrettsliften sucht ei eil e stklo sigcn, bei Groß¬
händlern und Kurzwarengrossisten bestens eingesührten

Vertreter m
>'ür Nassau ousschl. Fra - ffurt a. M. Angebote u-iter
L. K. 103 an Ala -Haasenftein & Vogler , Essen.

Kutscher
sucht Stellung bei Herr
ichait. zieht auch nach
auswärts , gebt auch auf

ofgut mit «Wohnung
jffetten . unter D. 470 an
fccn Tagbl .-Verlag.

mit leichter Auffassungsgabe , die bereits in der
Industrie tätig war , zum 1. Juni von größerer
Fabrik in Biebrich gesucht. Angebote u. A . 685
an den Tagbl .-Verlag . 354

Mehrere tüchtige

verkaiisermnLn
für meine Abteilungen

Kleiderstoffe,Weißwaren,
Baumwollwaren

zum sofortigen Eintritt bei hohem Ge¬
halt gesucht. — Nur branch.kundige
Damen, die bereits in flotten Betrieben

tätig waren, wollen sich melden.

mit guten
_ . sucht bei kl.

Vergütung in iloitgebend 7
Geschäft Wiesbad._a > ,Angeb. erbeten u.
an den Taübl .-st

Jüng . Verkäuferin
tellg I branchekundig, mit Sorachkemitnisien. für sogleich od.

4721 üväter gesucht. .
Verlag. Bavierausstattung Holstinsky.

Existenz!
Einem strebsamen, intelligenten Herrn ist von

leistungsiäbigem FabrikgeAmit die alleinige Nieder¬
lage für Wiesbaden zu übergeben. — Das Versandge¬
schäft, welches leicht zu führen ist. bringt laufende,
gute Einnahmen und bietet einem geeigneten Herrn
dauernde , auskömmliche Eristenz. Zur Uebernabme
find fünfzehnlausend Mark erforderlich. — Bewer¬
bungen unter K. H. U. 688 an F112
_ Rudolf Moste, Köln a. Rhein ._

Offizier 0. D. (kaufmännisch gebildet ) sucht Stell,
alsprivatselretär
oder sonstigen Bertrauensvosten.
E. 470 an den Tagbl .-Verlag.

Angebot« unter

{ Saiiiieliinp
Läden u. Geschäftsräume.
Büro - u. Lagerräume zu

verm. Markrstraße 25.
Anfragen Tel . 1541.

Lagerraum,
Werkstatt usw.,

SSOIrn gr., Toreinfahrt,
heller Raum zu vermiet.
Hogeler, Biemarckring  7

Eckladen
in guter Lage mit erstkl.
vollii. Einricktg . (Eich ),
passend für Kolonialw ...
Feinkost. Drogerie . Zi¬
garren usw.. zu vermiet.
Anfragen unter G. 473
an Taaol .-Verla «.

Avtzel hell, fiagecraum
sof. zu vermieten . Näh.
Göbenstraße Ä . 1 r.

Kl. , ,. . .
vm. Riidesb . Str . 31

La-rerr . od. Merkst, z.
'- - Mi.

Zum 1. September find in Bürohaus in
allerbester Geschäftslage

3 grotze Läden
und viele Büroräums

zu vermieten . Offerten von Interessenten unt.
8 . 457 an den Tagbl .-Berl.
Möbl . Zimmer . Maus. re.
Nlbrechtitr . 21. 1. ick. mol.

3im . zu vm. Näb . Pari
Cobenstraße 1. Bari ., gut

möbl. Zimmer an bei!.
Herrn . Dauermieter , zu
Äiitte Mai zu verm.

Oranienstraßr 27. 1 lk-..
lckün möbl. Zim . zu vm.

Eleg . Woün- u. Schlaf -.
mit 1 ob. 2 Betten iiei.
Bierstadter Höbe 53.

Gut möbl. Zim. zu verm.
Dobbeimer Strafe 13 2

n . zu verm.traß - 55. ‘j

er Sir
Sck. möbl. 3tm.
Dobhelmer Str „ .

Einst möbl. Zim. an Frl.
zu vm . Riehutr . 4 4 r.

1 Zimmer mit 2 Betten zu
nenn . Lahnstroße 4 3

Möbl . Zimmer zr- ,, , _ ,»u verm.
Wauen tSolei SlvOr .'i. r.

Gut möbliertes Zimmer
mit voller Pension so¬
fort zu vermiere « Rbein-
strabe 15. 3 _

Ausländer , nur Dauer-
mteier . findet Sehr schön,
großes

gut tnöb!.3i»imei
in . ruh . feinem Saufe,
frei gelegen, nur 3 Min.
vom Kochbrunnen ent¬
fernt . mrt Venston. ab
Ende Mai . Off. unter

A - .t.l'ff, lln TMtzüzVerl,Möbliertes Wohn - und
Schlafzimmer i» gutem
Hauie in Wiesbaden an
eins. Herrn oder Dams,
nur Dauermieter , abzug.
Breis 186 Mk, Offerten
an Heffel. Hindenburg»
straße 18. 2. Mauiä.
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wei «ul &»&*. _ _

obn- u. Schlafzimmer,
eilte (Etone. an oefferes.
älteres , kinderlose» Ehe¬
paar ru vermieten . Zu

Leere Zim.. Viani  ui » .

Jr . Mont . MsSelein -t.
Bülowstrabe 2. Varl . lkr.
Keller . Remisen. Stall , re.

Autogarage
(Platz für 2 Autos » ru
vermieten . Mb . Aborn-
oeo 1. Tel 62 43.

ivr. Laaerkcller m. Sckryt-
eingana zu oerm. Nah.
Eltzierfteiner Str . 27. I l.

Autsaarane für 1—2 2B*

p !isig?|ii| 8
Mob !. Villa

gelacht für Ausländer
-10 Zimmer , mögt, mit
ett - und Tilckwütche.

(- Ober. Kückengelchirr.
orten unter 8 470 an

LLÜ̂ Ta «bllMerlqg . ...

Pi ' '
in o. heften Wohnlage
Allanaenschwolbacks mit
Nebenaedäude . Stall , für
Kleinvieh u. kl. Garten,
«egen einfaches Laus in
Wiesbaden ru tauschen
gesucht. Angebote erb. u.

J $ 9_aiüt a«»t -Brrlg - .
icbilB . ruh Ehevaar s.

Z'W.-Lohir. ?n. We
evtl . 2 «rotze leere Man¬
sarden mit Nebenraum,
in gutem Larlr . Off. u
L,167 _ an ^ b!..,BecLL

Apartment
Mst Küche ob. 2 Zimmer
mit Küche gesucht. Dff.
unter U 471 an den
Tagbl -Perlag.

Gut möbl. Zimmer
mit separatem
»MtjiilB

. Eingang
lame (Auoländ . i.

,reis bis 300 Ml . ner
Monat . Offerten unter
SV. 472 an den Taabl . Bk.

SA mSA. Z!5Ml
Mbe Taunusstr . gesucht.
OL JL <?. <7fi
sucht

unser Mann
äbe Bahnbof eins

möbl. Zimmer mit voller
Kost. Off. mit
mL “ *

mit Breisang.
ck-Berlaa.7j  Tqfl t»'

erstadter Habe
sonniges Zimmer gesucht,
ahne Bedienuno . in nur
autem Lause. Offerten u.
SV. 471 an den Taabl Dl
^bevaar ebne Ki»der.
sucht sofort ich.

möbliertes Wohn-
und Schlafzimmer

mit Ktzcke ob.  Mittaas¬
tisch. Zentrum . Dff . u.

sucht sofort einfach mö
Zimmer . Offerten unter
I . 475 on den T aohl .-Nl
ZlmM Sk Hin
zum Gesang üben, täglich
2 Stunden , für losort ge¬
sucht. Offerten _u. B . 474
CE 'bei T -iq^ Derlog.Besserer Beamter.«eiterrr Beamter,
solider Douermietrr . such:
2 lebr rubige . «ut möbl.
Zim.. mögl im Westend.
Offerten mit Preis unter
K. 475 on den Taabl -Bl.

In autem Lause
s ält Dame 1 möbl- 3!m.
> oder 2. Stage Dm  u.

^71 on den Taabl Pl.

Zwei dis drei leere oder
möblierte Zimmer m:;
Kücke von deutschem Ehepaar ru miete » gesucht.
Oiserten mit Preis unier
St.  473 an den Taabl -Bl.

r- ziMWiiikl
für Bürozwecke zu mieten
gesucht. Dis. mit Äffeis
u. O. 473 an Tüflbl.-Verl.

ans er!
(viel a
eigenes

SK. SSM»!
st. Wiesb . Familie
lbw.'s i sucht wieder

_ i Seim.

2- 3 lesie Wme
m. Nebenraum s. Kiicken-
zwecke wird genügen. Ge¬
nehm igung oorb. Off. u.
M . 477 an Taabl .-Ber,.
Leeres Zim . cd. Aiani.

m,l Kochgrlkgenbeil gegen
Lille im Laueck. geduckt.
Dffertrn unter St.  472 an
den Togbl .-Verlag.

Einnen a!«
Schlosser - »der

Klempnerwerkstatt
aeeian . Raum mit vor¬
handenem elektr. Krgst-
anickluß nebst rin . Büro-
ranm für los. zu mieten
esuckt Dfferten unter

477 on Taad l -Ver los
Gr . Rä'rimlichkerten

zu miet a»Iuch> »um Ab-
halteu v. Parsteiaerungen.
Offerten unter W. 470 an
den Toodk Be ' laa._

KI Weinkeller
für Flaickenw zu mieren
ges. Näherer im Tagül -
Berla «. h' ck

Ruhige Wohnung
mit Küche, mindestens
2 Zimmer von dreikövf.
Familie gesucht. Off. u.
K. 471 an Taabl .-Berlaa.

Wohnung
3 Zimmer mit »nabbäng.
Klicke, für Dauermi -'tun«
möglichst nickt weit von
Wilhelmstr .. gleich ge¬
sucht. Offerten u. M. 462
an den Taqhl .-Verlag.

r 5
von kinderl. ruhigem Ebe-
nao.r tn bester Lage ge
kuckt. Genehmigung vom
Wohnungsamt varband.
Offerten unter E. 471 an
den Taackk.-P ?rlag ._

Dänermieter , Akademi¬
ker. Dr.. sucht
1~ 2 ifeg . mBU Blmmer
möglichst Nähe Dabnüof.
El . Licht. Tel . Beding.
Preisangebote u. O. 488
kW-.dLN̂ LgL .-Ber !LL_

Amerikaner lucht
B- 4 möbl s .unmobaartß

Zimmer
für läng . Zeit zu mieten.
Dfferten mit Preis unter
rt. 473 an Tagbl .-Der!a«.
Einfach möbl. Zimmer

mit Ehaifel .. ein- bis
zweimal wöchentlich tags-ilber von Kaufmann ge¬
sucht. Gute Bezahlung.
Angebote unter D .485 an
den T " ok>i -B -rla a._

Laden gesucht
oute Lage, evrntl . Kurviertel. Offerten unt. N. 479

| an den Taabl .-Berl.

f W »hrr» na »n
^ S» »trtawl ^ en J

SalülÄllÄ
Mauthe, gut en-«r. 16, S. 2.
4-Zim -̂Wohn. mit Bad

u. Gartenbenutzung in
Ettvrlle

gegen 3—4-3im .-Wobn . in
Wiesbaden

zu tauschen geNickt. An¬

gebots m 471 anWmAW
Eonniae 4-Zim .-Wohn ..

im Part ., Lockvart . oder
1. Stock, aeaen meine
geraum . 5-Zim .-Mobn . im
1. Stock, oute Lag«, ru
tauschen gesucht, öfi - ,u.

Tausche

1 Mms3iini.
wird mit 2 Betten in der
Stadt von einer Familie
mit einem Kind «cfurot.
Dff .'rlen unter D. 472 an
henT aabl ..Verla g.

Wohn - l!» Schlamm,
mit Küche gesucht, event.
auch nur ein arotzes
Schlafzimmer mit Küche.
Offerten unter 3 . 470 an
den  3> nH .rglyrTrrw

Französin
su-bt sofort
MW . kllN8 . MW.
evtl . Küche in bester Lage
zu mieten . Dllerten unt.

T . 47^ a^ .^ aahO-Ders- g_ möbl. f« . Zimmer
zu mieten gesucht. Dff. U.
ß /»ft » on den Taobl -Pl.
Suche Ich mvbk. Zimmer

möglichst sevarat . im
Zentrum . Dff. n. 3 . 471
on den Toabl -Perlao2m\. Zimmer

Schlaf' u. Wohn,., mögl.
mit Schreibtisch bald,u
mieten ges. v. ein,. Herrn
Off, u. 7 . 4L8Tagbl.-B.

m. 2-Z.-W . m. K.. Moritz-
ftrafte. 6 , 3. evtl £ 1 3.
m. K. Dff. unt . E . 472
an den T .tgSlI-Pe,rlLL.

Wohnungstausch.
Suche eine schöne sonnige

Z-Zim .-Wohnuna . 1. oder
T Stock, gegen eine 4- ob.
7-Z.-Wsbn . ^Landhaus »,
mit Garten . Lalt »st. der
Str .-Babn . Dfierton unt.
O. 475 an Taabl .-Verlag.

ErldseiW
k̂ KapitaUen -Angebvi«

W WM»
aut 1 oder t.  vav »»beten
anzulegrn beabfidbuat,
fick er d»e l 352
Direktion de« Emu», u.
Grundbekider . Beretn «.

®. v . Wieddadea.
Luitenktrabe 19.

relevbon « 438 u. S20E.
(  Kapitalien -Mesuch« )

DU. 15000 .—
auf flute erste Svvothek
auf Anfang Juni aus *»!,
auch auf ein atöS.  Belitz-
mm auf dem Lande . An¬
ne bote unter 8 . 478 an
d«n Taadl .-M llaL — 1.M2

Ture erile Hypothek
über 15000  Mk . ru ver¬
kaufen. Offerten u U. 488
an den Togbl .-Verla «.

30 »0« Mk.. 1. Hypothek,
l5—18 060 2. vyv . von
Selbstg . oer bald gesuch!.
Oll . n. D 475 Taabl . Vl.

28- tte "80 000 Mark
auf 2. Hvo. auf bochreni,
Dhjekt gesucht. Dff. unt.
8 . 472 an den Toabl -M

40 000 Mk. auf 2 Harr
oes. Off ,, D 489 T.  Pl.
1. Lnvotbek 80 800, OTT

zu 4H % auf gut . Db,ekt
nur v .Selksta . gef. Off.
U 8 . 470 Taobl.-Derlrig.

s ZmöbiiM
^ älmmoblllen-Berkänf« )

Geschäftshaus
mit Läden in Mitte der
Stadt wird wesen Erb¬
teilung billig verkauft.

G^ 470,TagSl . ~
Herrsch. 5-Z '-Kohnhäus.

Südv .. zu verk. Dffer! '
u G 483 - --

en

MrschäM
Etagenhaus

in guter Lage m. 4- u. 5-
Zim .-Wohn »ngen In jeder
Etaa « billig zu verk.^Dff
u H. 47« an Taabl

Lotel -Rkit" u»ant . Ncitc
Lage , »u verk. gut rent
Etagenvensjon . 8 Zim. St.
Bad u 2 Mansarden zu
verk. Eichenauer. Gäben,
strebe 21.
(Imm »billen-Kaufgel»<̂ «)

od. Landh . in rub Lage,
in od. Nabe Wiesbadens
0—8 3 .. nur neu u. mod
gebaut . losort »u kaufen
gesucht. Gebe evtl . Villa
i. Kurviertel (2X5 . 1X3.
Garage Stall .) in Tausch.
Angebote mit Vreisang

457 an denunirr
XasH -Plag.

3utaufen gefudjt
Sans im Preis v. 150 000
Mark g. Bar mit zum
Oktober ireiw . 4-Zimmrr-
Mobn . Offerten unter
K. 470 an Tagbl .-Derla s.
Wald -Restaurant,

Sommerfrische
od. Ausflugsort b. Wies¬
baden sofort zu kaufen
gesucht. Ost. m. näheren
Details an.

Enoen Bier . Wiesb.
Blüch -rffr. 3. Tel . 4061.

Zu kaufen «eluckt
Haus

klein'LVilla
nabe Trambabn . Angeb.
an Lerrn Müller . Lotel
Einborn . Marktstrab ; .

Mst 09 . MW
mit Restaurant zu kaufen
gesucht

Enaen Bier.
Blückerstr. 3. 1. Tel . 4061

Emmobilien
1 . Chr . Glücklich

! Wielnistr. 58 «gründet 18S2. Femraf 8858
Kauf und Miete

von Gescb&:tBhäaaeru
und Villen.

Kapital-Aniagsii;
Hnanz 's«rua3ren

Ufpothekea.

■ Die Bank - und Immobilien -Agentur H
Hch . F . Haussmann
Goethestr. 13. Ecke Adollsallee, Tel. 6338

vermittelt den Kauf von
l/SJlAri Wohn - u . GeschSftchSuuni,

aViliCil , Hotel » , Grundstacken. 1

fi!. Villa mit©arten
ev. aeg. Tausch .mit eben¬
solcher bei München, »u
kaufen ges. Offerten u.
SL .4.71..sn ...Tgshl --Lrr1 Mi

Villa vdec Laadhails
aeaen Bar zu kaufen ge¬
sucht. Beschreibung mit
Preis nur v Perkäuier
u. V. 478 an Taabl .-Derl

Hypothekenkapita l
sofort an erster Stelle in jeder Höhe zu
günstigen Bedingungen auszuleihen . Näheres
durch den Bankvertreter

Robert Götz , Wiesbaden
Eheinstraße 91 , Tel . 4840.

Sol , deutsche» Kraulein.
aeschärt- tätig . sucht lowrt
schön möbl. Zimmer . On.
v. ®. 47* Taabll -Perlug.

Selten vttnsfige Kapitalsanlaye l
Unternehmen der vollk . Getranke -Branche in *üdd.
Großstadt (konkurrenifrei ) sucht AmorUsatlons-
Ilvpothek von 1 » Millionen Mark . Tatsächl.
mindest .Wert in groß . Rente -Geschäftshaus (Coinplex)
gr . vollk . Fabrikanl . von 3-4 Mill. Mk. vorh . Adressen
v. nur ernsten , reellen Reflektanten erbet , u. 51. N. C.
1091 an AiJt -lIaaaensleln & Vogler, Frankl , a. II . F56

Grohs Auswahl
in Herrschaftshänsern » Hotels , Pensionen,

Bitten , Zins - u. GeschäftshSnsern
linden Käufer bei

Grnndstücks -Markt . A. m. b. H.
Echwalbacher Strafe 4, Ecke RheknftraVr.

Zstöck. Eckhaus in bester Kur - und « eschäfttlage
(Erdgefchoh Läden) sofort zu verlaufen. Angebote
unter t.  475 an den Tagbl.-Berlag.

MU WWM
sucht Selbsttäufer.

Mit kleinem Garten und Möbeln vorgezogen.
Offerten unter S . 460 an den Tagbl .-Berlag.

JellW }
f ~ Pcivat -Lcrtäuf » )

Geschärte aller Art mit
Wohnung verk Mautbe.
Luiseiiltratze 16. Sib.

Te .rtilwaren-
FabrirnUonsgeschäft
ist besonderer Umstände b.
sofort zu vecrausell . Ott

IN Zug- »u Lauiplerd
zu verk Grueer . Dou-
heimer  Sirahe . 172._ __

Nrbeitsvferd.
orima braune Zucklstate.
mittelschwer, eine Froer-
rolle. 50 Zrr, Tragkrart . u.»soänn. Kastenwagen zu»■ '

in Laüspirrd,
ieblerfrei . 1 Dovvelioann.
Fubrwaaen zu verkamen
Wellritzstrabe 16

Vlittelschw. Ärrd.
vier Lrg-Enien und vier
Günle zu verkaufen bei
Lerz. Labnstrobr 20,w '2 Vierde . Wagen
1- u. Sivänn . Geschirre
ru vk. Mever . Geisberg-

Eine frifchmelk. Kubu . 2 Läuferickweine zu
verk. bei Volk. Erbacher
-tr ^be 8. Port
SM. kSiisMllielm
orima Raffe, zur Zucht
geeignet, ru verkaufen
Dotzbeimer Str obe 93.

Jl 'nae Kuh.
frischmelkend. I». zu ver¬
kaufen bei Hevfer in

‘ L ~
_ n« krückmeff. Zieae.

icwie zwei Mutterlamm ^r
zn verk. Bierstadt . Wil-
delmstrobe 13^

2 sri ckmelk. Ziege .,^Tauben . Angora - Lasen.
1 Hofhund verk. Martin,
^t rohrn -nkihlmeg'Si/frocT~3ie «cniSmnifr.
4 W . Mutter 8 Sck> neb,
u. eine trächtige Zieae.
orima Tier , zu verkaufen
Lerd -r strub- 3 1.
2 frslckmefkende Zsenen

zu v-rkoufen bei Thiel,
Sck acktst rnbe 21.

Gute frilchmelk. Zfeoe
mit Lamm zu verkaufen.
S eelbo ck_ Platter 5rtr 40
^n . Schb' erhffndi« a. vk

Wartestrabe 5.

Deutjdjer bchöserhRd
umständeb in g. Öd. zn
verk. Landler verb. An-
Mseben tügl . 12—3 Uh

2. 2., reizende Tiere
9, Wocken alt . »u verk, bei

Tbon . Gärtnerei

Dobmnam
dressiert

Aagdhnnd. braun , dreff..
Rattenpinscher , kilbergrau
Rattenpinscher , oklgrau,
D. Sckäferbunv, wolts - r ..
Dobermänner . 2 Mon alt,
Kor-Terrirr . 2 Mon . alt.
Dackel. 5 Mon . alt . verk

Aua. Kehr,Wolfram von Eichenbach-
strabe 3.

ab Schiersteiner Strabe.
vunde zur Dceffur sowie
zum Scheren. Waschen u
Kuviere » werden dauernd
LnaeLo-Lmrer, . .... . ..-Ern Jabr alter , scharser
starker, reinrassiger

Rattenpinscher
zu verk. Ramdach. Untrr-

- , -FvX-Terrier
7 Wochen alt . zu ver-
kaufe n,A de lheidstr. 73. V

Zwei Eänie zu verk.
Heineman n, Jahnstr . 22. 2

Zu verkaufen:
6 junge

Legehühner
clea. grüne Rivvnarnjtnr.
Sofa . 2 Seffel. 8 Stuhle
Rambach, Kehr str. 28.

Wrae nPlaiimaugel
1.2 Minorka.
6 Leorbühner.
1.2 Graufflbrr -Hasrn

vrelsm zu verk Sovnen-
bera . Wiesbo
Junge bi.  W ., 6 SB rXl-zu vk. Fohnstrobe

Neuer w. Svitzenhut.
sckwz. Straubfedern , fchwz.
Svitzenumh- na für ältere
D. vk Rheinn , Str . ?4. 1 r

gut erhalten«
schmarz« Kostüme

zu verk. L. Krltlckga.t.
"?orM mb e"?L_

Dunkelfeid. WInV
billia zu verkauf. Dles.m,
Dlücherktrabt 34. 1 St.

Einige schöne FS

Pelze
wie Skunks,Alaska,Mau»
u. Weißfuchs»sw. zu blll.
Sommerpreiseu zu verk.

Fr . « eß, Mai «;
Frauenlobstraße 15, 3.

5 Min. v. Hauptbahnhof.
"n . . . . . hi ■
Alpaka-Kostüm, schwarz.

Gr. 48. 2 P . Damenit .. vr.
Abs. (41) . bl. Cbiifonbl.
>16) u. bl . Mantel , d-
Filzhut . grau , alles gut
erb., billig zu verknusen

'BÜ L^ nkleid ^ Gr . 46)
zu verk. Röderffr . 7. 2 l.

Elea . seid. Jackenkleid,
ganz modern, ein neues
rs!a « cileklcid. 1 D. wb.
Lalbichubr (Gr . 40). lein.
Kragen <Gr . $7)  unter
Breis zu verk. Anr ' llehen
von S—2  Uhr Werder-
l aht -L S l ink,

tothellgraues Kleid.
van» neu. Gr . 44. billig
cdzuaeben . eine Partie
Einkochgläier und Stein-
tövi: ebenfalls . Schier-

ft̂ ' ner Str . 26. 1 rechts.Lvur .-JaL «nne !s . .̂ Öüt.
Dirndlkl . (42) . Madchm-
Badetrik .. ein, , w. Batist-
kleid, w. Weste »u verk.
LlliEeZtrab e lTI
rf 'es Helles Delle!!eldlanke Figur vreism.

abzug. Näb . bei Kehler,
Blttckerlirab « 10

W ^ WZ . relrler^
>> Lut für 12—Itlähria.
Mädch.. 1 P Dat .-Roilich
verk, Iocknstr. 3^ Gtb _L

Ernl «e nette Maiilel-
kleidchen für schlanke Fig.
Hill, akrugeben . Grunow.
Dotzbeimer Strabe 61.
Löndl-r ve rbeten_

Ek«o. weib-leid Kleid.
Imal getrogen , vreiowert
nt verkoufen bei Schaler.
Zietenrino 10 1._

Einige Dutzend

gute Mimy-fMen
billia *u Fabrikpreisen
weg. Aufgabe d Artikels.

Eorirtbaa » ^.Robita .
^ Lo„W-'.ffr __Fast neuer Damensul zu

1 Lerrru - u. 1 Da
lakrtt und gelbe L -,-Gamaicken zu verkaulen

mrn-
i.'dz.r

Bi üörützr äbr. T- Par ^ -
»nt erb. tẑ Kleiderfür 20- bis Llrabr . und

Militärrock für Iml. Fie.
zu verk. Faulbruaueu-

-
Ein 8ackett-Ar zng. .

fast neu. mit 2. vvie im
Auftrag billig zu verk .
Oberw 06. Schritt !. 81.
L Töafer . Lothringer
Stro be 28,  4 .,, Et

2 Smss -Am .. 1 Som .-
ffeber, ^ 1 Mil .-Rock zu vk.
Sld»1desdstrrb - og  ,

MW3YIIF
f kl Fio.. oerschied, Steh¬
kragen (35/7(0 Hill, verk

Blrich8r, _rL _L
Ein Cutaway

mit gestreifter Los«, ganz
??>!, arob' FiMur. zu verk

Llea . GehroH ^lnznz.
neu. ans Seide gearbeiter,
mittl . Fia .. zu verk. Dff.
u. T . 471 Tagbl ^Berlog.Mod . brauner Anzug.
2mal getragen , bill r. nk.
Debn W--ffomstr 1 , r.
Smski -ia -Aneug. schwarz.

für schlenkr Figur jo rf.
Emser Strobe 19. D TI».,
vorm.

¥T S - kko-Amug . . .
wenig getragen . Gr 44.
billig zu ^verk. Öelenen-
str abe i
_u . Weste , neu . ickm

8iq .. zu verk. Kraftböfcr,
Ronentdol -r « tr . 22. S . ?
Neue L .-Losrn billig bet

Effer«. Leffmiindttr 45 2
Wasserd Oekmantel

z» v-rk Müchefft ' ^ 2 r
...n.-Wofchgnz. u. Bluten,

ni . Kinderbett , komvl.
Tiroler Anzua f. 9—12!.
zu vk Dotzh f=*r.  73 3 T.

Zwei Wäschanzstae_
für 8- he»m. 12täbr . Kn.
ohzug. Schndt . Schier-
deiv er Strotze 2. 8
2 V- »»dr . LerrenÄ -ihe

<38 n 391 *u vk. Lrrder-
strob» 2 Lth 1 <- t

K -S ^ üfi«. Gebr "<k. L, »i
<vllt"w0N. Nehrtiegestndl

v-' k , ? |
W-HMNulir

Ar. 38—39. einm-ff oetr..
i reisw. zu verk. Dranien-
st» ebe 38. 8 r._

Nene ^ v -Sch-'h, kj8V.
phzng Borkstrobe 12 2 1
1 P . Dame - stiesrl (391.

1 vbotogr . mit
Zubehör hslltv ver-
koufen Bleichstrabe 82,
Lintrrdaus2 St . rechts.

Neuer dklbl. L.-Anzug,
mittl Er ... gut ein. ol.
Jackenkleid 144) bill. zu
ok, See,:.ob?nst̂ ?y (tj 2 1

Elegante Amuge „Bden billig zu verkaufe,iaaemannitraße ^ Zö 1.
Ul..ehrriieher . Änzug.

Frack, mittlere Grübe. W
verk. Moritzstrabe 51
Gut erb. Sommer -Anzüg

blll . zu verk. bei Brandt.
Rridesbeimer Str . 30 P.

1 V. neue elea. Damen-
Lack-Salbick. (38) . 1 Paar
eleg. Atlosickube <36"0,
rote Trikotiacke. mnfeto .,
günstig zu verkaufen An-
zuleben Montag Klaren-
sholer Strobe 4. 7 1

Braune Damensttrsel
mit Tucheinsätzen (3P,
Herren - Borcolf - Streiel
(Gr . 41) . H.-Lockoumv?.
zu vk Weber . Bachmaoer-
strobe 5

Zylinder
(Ebaveau claaue >150 Mk.
(56) gr Handksflrr zu

k. Steino o _
rlchtung! .

Neue D.- u. L.-Sckirme.
solides Fabrikat , bill zu
verkaufen . Karl Meibner.
Lirickor^hen 28.
Tennisschläger , neu. eckt

engl .. 7». 250 Mk. bw-e
Damenschuhe (41) 120  M.
zu verkaufen. Zu treffe»
von 7 Ubr on Eleonoren»
LLlbL..L_Z^ .s, l ' nL.
Teenniffchlägrr zu verk.

Preis 100 Mk. Blüchcr-
stroke 12. 4 r.

^sür Brautleute.
die stck einrichten wollen,
verschiedene Delbilder zu
verk. Maldow . Sckwal.
Hock er ^ trotze 87. 2 l.

Ml kiMKnl
7-chittcr Werke, 18 B e..

Berl . Cotta 13 2/23, mit
Stah stichen; Ten ' es de
I . V. Poguelin de Moliere,
SBde. ; Libraire d Leeointe,
Paris !834; Oeuvres de
Jean Racine , 4 Bde;
Libraire deLecoi "te Paris
1837 ; A. v. Humbo dt»
Kosmos , 2 Bde. , 1847,
zu verlauten . Off. unter
W. 470 an den Tack!.»Verl.

Brresmarken-
Sammlung

Kriegs - u. Un-.sturzmark^
in vornehm . Vergament-
olbum u fast nur komvl.
Satz .. Senfwert 13 500 M..

trag aus
Laufe ein

errlckaitlickem
aar lila

Portieren
sowie ein Paar elegante
arüne Borticrrn . beide s.
neu. zu verkaufen. Zu
erfr . i . Taabl .-Verl . Te

Schreibmaschine. .
Rcisemaschine ..Erika' . w.
gebr .. vreiswert zu ver¬
laufen . Anzulehen wochen¬
tags zwischen 2 u. 3 Ubr
nackm.. Vbotogr . Atelier.
Friedr ickstrab- 46.

Reißzeug
«. Zeicheni' ibebsr »n ver-
kattten Lm ilienstra se 5^.,

Flügel.
gut erhalten , mit Steuer
2500 Mk. zu verk. Sonn¬
tag von 8 bis 2 Ubr
Lermannstrabe 17. 2 r.

Erstklassiger

Pianola-
Flügel

eingebaut, sehr vorteil¬
haft abzugeben. Anfr.
erbeten unter 8 . 438
an den Tagbl.-Berl.

Alilh-PjllW
wundervoller Ton . zu vk.
Ml ' -

»undervoller Ton . zu vk.

rMjilmk
lehr aut erb., bill . zu verk.
Lllville r § ti _ .7^_2 _L

TafelZlavier
aut erhalten , u. mit noch
sebr giltem Klang , wegen
Platzmangel zu verkaufen.
Näheres Nauentbaler

Kaum m?al7lt ^ 'li ^ öT
elsgünlsr KWsiügöl

Iback . sofort zu verkaufen

2̂ chtte Gê aen? 2
Schuh ; (Hobe). Er . 38. zu
rrrkaufen nur mrnnttag»

Kiedrichs Str V<1. P . r.Mittelgroßer
Kasienjchrank

eleg. Frackanzug. Reise»
nereffaires zu verkaufen
Goetbeitrabe 7. Dort - t.



TL  S »n»r«K. 8. flat Ml. Eesvsvener Tagoran. Morgen -Ansyabe . Zwettes Matt . Nr . nt
1 Photoapparat

fftetml ) . 9X12 . 1 Regula.
Stahlstich (DiUicti).

gnstosrein). br . {rfm».
Jabmen . zu verk. Nur
^onntag von 10—12 Ubr

Etzgefthirr
(Wehgewoodi für Hotel

seeign .. ca
4 * 80 * e“ cr  poit elnio.«Esseln . nur im Ganrm

abzugeben. Länd¬
er Erbeten . Adr. zu erfr.lL - Tagtz!..-B «cla !,. Yf

1 Älabaiter -Ttar .duhr.
i4 verwert , f 1500 Mk.

‘ «Jrf . ai'Wf . n, 10- 12■ 7 t chliilms.
■ b<

MDOchOer!
eia hj’ttes neues

-Schlafzimmer , best,
aus : 2 Letten m. Patenl-
rabrnen . 3teti . Matratzen.
2 Mumss . 2 Killen . gr.
21. ZoiekellLranr m. ge-
Mnienem wla ? und zwei
Schubladen . Wafchkomm.
M. orima Marmo » und
Sviegelauffatz . ^ Nacht¬schränkchen m. Marmor.

Handtuchhalter . Anzu-

Auto
8/18 PS , Oryrwasen
Ifitzia. offen, verkauft
äußerst preiswert

Krojch
3 Oranienstratze 3.

Teleobon 52 1'
erren-Rad

m. Frei !, u. dosv. Ueberf..
gut erb., zu verkaufen,
warne . Havell »n>tr . 33. 1-
Landler  verb -ten._

Federrolle.
Tavcziercrwagen , Feder:

Sani
u. F . zu
Dre iweidrnstr JLL

verk. Zimmer.
—-—.'iftr, 1 ?-

Em neuer Leirerwagen.
Patent - Elastransvort-

wagen zu verk. F . Jung,
Dossb cimer Strasse 117.

Sitz- u. Liegewagen
zu vk. Oranienitr . 8. 2 l.

Tadelt . Bade -Einricht.
llbas ). emaill . Wanne
eleitr . Kocher, gr . T:

:f.
, rum

AdolfSpiegel zu verl
«llee 15. Park. _

Eine Zinkbadewanne
u. 1 Fabnenfchild zu ver¬
kaufen Schunka. Doch
beimer Strasse 41. 4

asdadc
IlJL

Em. Dadew . m.
zfen vk. Rbeing _
Kochkiste. Derravvarat,

Meffcrvuhmaschine u. iili
"loa zu verk. Erbache

kratze 2. 1 ?. ,
ellose grosse

Wrischemange
mebrtei

V stoff.
ifen. Zu
1—3 Mr

u. 1 fast neue gr mehrtei
Mverrwand mi

Tut erb, Kinderwagen
vk. Schient. ""

a. miem. m. Nurelgr
vk Ecke rn fü rdeftr S. 3 r.

leb'. n : vonntug v. 9—12
Montag o. 9-
vcksffslstr . 10

9—12 u 3—6
. Hof reckts.

&äm. "Wl .-Lchreibii
buntel gebeizt, zwei Bekr-
vortagen uns kleiner Eis¬
schrank billig zu oer-
kaufen. Näheres Rhein-
ilxag» tis . l . eiocf
1 DisIs « .«GchreAr'K ..

fttiffien) . ein Salouiie
schrank zu verk. Luijen-
EMll/5 ^ 2._LLodnfülsn.
ipteilia . reich gefchn..

ed.-Ar "geo.-Arv..rrmichemang..g«r CbLuffrur -Loden»
mantel . komvl. Nritzeug.
n rn lange Schlangenbaut.
grosse Krokodilbaut zu
v?rE. Boncht bis 4 Ubr
iiachin.. auch Eonniac :.
Ldeg -.strgss; _

.1 Bett mit Lvrunar.
billig zu verlaufen . Anzu
Lben Sonntag , vorm , bet

29.
. . jiBau

.mit Schränken u. S ?»ieg.,
Sofa u. 2 Kokos-Läufer
(4V* u . iy.  diäter laug)»u nerk. Gaul . Jobamus-
beruer Strasse 5. 1. _ _
_ Schönes Wohnzimmer.
Büfett . Diwan . Tisch, zwei
Stühle u. Tbaiselonaur
billig zu verkaufen. An-

^en Dotzb. wir . 120
^ Mitte. _SS.

Berkauf . bell
Steil Schrank

°§zrmmer
stobt zum ^
Eich. lack.. . 3
rit Marmor u. Sviegel
?iersiad t V ilbelmitr . 31

.-Diwan
St 750 Mk zu verkaufenevrndst.r^ _M ^ ijL.Dunkel poliert . Mubua .-tchlafzimmer.w.Nkarm,chr. 180 wegen Plach-
manael billig zu verk.
L.rei Ultra ssr.1 Loch», l.

Diwan . Klcider ' chr..
l'tür . Eios-̂ r .. Braiidkilte
Stüble Sesfek. div. Vogel
kaiig zu verk. Waldstr . 49.
S .br »tneroi.

"Klri ^erlUränk

Kinder klappwagen
mit Verdeck, dunkelblau,
gut erbalten , zu verkaufen
Luremburan lab 2.  V . r.

Hinder -Klappwaarn
zu verkauken Seeroben-
itrgße ._Z7.. Lt b. 3 l.

. KinderwagenElen
vreiswert zu
bei Bernbardt.
firak'e 3. 2 St  _

Kinderwagen

verkaufen
Franken

±L
wut ?7f . . .

b. Ädeibeidftr . 83 .
Herren-Fabrrä . .

fast neu zu vk. Bouillon
Donaeimer Stress - 88 _

Gut ^ rbaktener Kinüer-
n. Klavowanm zu ver¬
kaufen. Näb . Sonnenberg.
Vlatt --r S tra sse 28. 2.

na zu verkau
.schtigen von
eu bauers
Echter Äöbrvl .-Koster.

Kinder -Leiterwaacn billig
zu v?rk, Ja hnssrasse 16 1

Wegen Vlaümangel
zu verknusen: Tepvich-
Kebrmafchine. Wäsche:
Mangel. Kinderwag .. zwei
Vogelkäfige Waimtoil ..
Petroleumofen . Schmidt

er.
je 72 X 31 cm. eins fac*t
das andere in eiienlem
Aabmen . zu verkaufen.
Anfragen unter S . 470 an
den Taabl -Verlaa.

Tüncheri—.
Diele . Sveisvfannen . fow
Stangen . Leitern . Soli
bolle verk. Serderftr . 9.

Eleg. Kinderwagen
zu verk. Se rderftr . 8. 2 l

"Nchiüng!
Damen -Fabrrad.

aut erb . dill . verk.
febr

Karl

Sermannftrosse 3.
Brennabor -Nad«rennaoor -'/iav m. vr.

<5ummi u. Frei !. 580 Mk.
zu verk. Stabl . Nauen-
ibaler Strasse 11. Mtb . "

Fobrrad mit Frerl.
bill . zu verk. Stemmler.
Dobbcimer Str.  122 . S . 1

illig zu verk. bei Sohl,
lleblltrahe 15.
Ausziehtisch

schwer Eichen, mit odckr
olme Stuhle zu verkaufen.m. vM Auj
TiiflffWeTiir
auch f. Büro r.eeicn ., bill' ipaSii

m.  BypMiiW
BiH. zu verk I . Sauer-
LM .,Selll .Mdstrasse3S.Eme Ksschenunrkchte
mit Abornvlatte . 1 Sut-
toffer . 1 Bratkeffel . eia

zu verk.

fett
auf Wu ^jb

Küchen
mit Anrimte.
vetur -lmiert oder An
Ürich. billig zu verkaufen
bei Staudt , Rbeinoaw ' l
Ltross - 15._LMeincxch ^ _

Achlol. Veit mit Svr ..
Sleil . Matr . 200 Mk.. eine
Cissbadewanne und vrrjch.
vk. Fr . ^ ilbereifen . Don-
beim. Mü blo->fs? 17.

MeI>r7^Bett ?t.. TrZeS^
Lamven . Ztr . Zeitungao.
n. a . Seerobenstr 20 1 r.
Veruellvar. SÜilllerouIt

mit Stubl zu mrk. Anzu-
sebcn vorm. 10—2 Ubr bei
Z'vv'-N̂ " tzres, nr N 4.rm-Eürr!!

frisch aestr.
. vorka
Briesser.

Sst neu. mich aestr. uck.. .vreisw.L. verkaufen.
nd

^S ^ icklelmäfĉ ê zlhvk.

Nä'bmafchfne lEingeri.
versenkbar, n -uestes Svlt
wenig gebraucht, »u verk
Wa lram strasse 3. 2 l.
Flieg . Holländer zn vk.

Ade Kmidltr. 193. 1 St . ö.
Zwei iie

n. je 2 PS ., Krwferwickl.
220/380 Volt ca. 1500
Touren , ä 2800 Mk . zu
verkaufen. Geier . Mainz,
"ichellteinftrasse 6.

Michelin Gummi u. Niet .-
Kleitfchiiss. 815 X 105
(30X3 > lowie 810X90. zu
verkaufen.

Zorn
Dossbeimer Strasse 85.

U SköiileM
zu verllrufen oder

"peifezi

b. Strieder,
Strasse 8

billig _
gegen elektc. onctier.m .«
Lamr-e zu tauschen gesucht
DLrstgl _L.,V art ._

1 werk emaill . Gasherd
zu verkauieu

. Klarentüaler

G^shÄ^
2flgmmig mit Ständer,
wetss emailliert , mit Vor¬
richtung »ilm An- u. Fort-
komen. Marke ..Vromo-
lbeus ". ist zu verk. Näh.
Serrnggrtenftrgtze 6.
ml  tao. NlheiiW
amerik Fiillofen u. klein,
neuer Fiillofen iow. E :»rn«
itanaen zu verk. Adolfs

zu verk. Nöb. bei Renner.
Walluser Strasse 5. Lad,

Eisichrant . 1.12 hoch.
weidengeflocht.

Zaofen-
0.64 tief
Blumentisch und
breiter abzugeben

6 fast neue Gart .-5
liufelc_ mit gr. Tis.

Vlavp-

vcrk Franksirrter Str . 1*4,
1. St . Besicht, »wischen
10 u. 12  Ubr9 W. _

KartenstUble zu verk.W£’,t £Ll%x:
Kinder -Klavvwagen . eine
Schneider-Näbmafchine ru
«L?WüLLL-"fl

1Hanfseil
10 m lang . 3 cm dick, ein
Drabtfei '. 30 in lang
verschiedene Rollen . Bind
ketten u. Pferdedecke »u
verkaufen Aarstcass

Garten schlau,
und Heurechen zu verkauf
M. Merten . Gärtnerei.
Feldweg hinter der Man-
keEesschu  le,_

Ei -enrokre . 36 Mtr.
!£". schwarz zu verkaufenRamnel Biomorckrina  '

3 grosse Dleänder
zu verk. Sveditians -Ge-
sellschaft. dldollltr :isse 1.

<0,- 59 Ztr . Mist zp vk.
Nöderstrache 20. Part.
r Händler -BerkSufe ^
Herrsy- nnD 3flngnngs*
Rnzliae «. Losen, ein
grosser Posten

Bettwäschs
bill . zu verkauf. Selenem
MkJLiI

ELeg. Stores
Br billig . A. Ellinner.

lllLllriis ttLkL- Zo,. L . liL,.
Pianino

schwarz, für 5200 Mk. zu
verl . Lurussteuer ist keine
zu tragea.

Möbelhaus ^3 Adler ' .
nur Sc ^ ienstrasse 12.Prano

zu vgrk Jahnstr , 34>...1_
»iionöDlmöTMarEß,
Laute . Banio . Msline

MlipUfiLp le
und Gitarre

billig zu verkaufen
Bismarckring 1. 3 links.
Mandolinen

Gitarren . Laute
bat billig abzugeben

Kettenback.
Westendstr. 28 2 reckts.

F9

SftrriM.
k.  viele andere vorräti «.
Rud .Hünzburg
Mainz.
Echreibmafch.
t . red.
Wah l.

. . m. Garant,
lreislage . Schroll-
irchg. 19. T . 554.

Speise¬
zimmer

(kastani>>nbraun ) neu . nur
4400 Mk. sowie 2 gedr.
Soeiiezim .. 1 kombinierte
Küche lweiss) 1950 Mk..
Oiebme immer anderes
gebrauchtes Mobiliar in
Zahlung.
Möbelhaus >3 Adler " .

nu r 12 Oranienstrasse 12,

Schlafzimmer
Herrenzimmer

Speisezimmer
Kücheneinrichl.
ttefert billigst Skokenkranz.

ucherplat, 3. ' _
ücheu-Einrichtu. il i-von 800 Mi . an . _

loi). Wszl.
besteh aus 2tur , Schrank,1 . 2 Nachtt.. ein.
„ offtfom. mit modernem
Sviegelauffad . 2450 Mk

Me  e$!ofjim.
in Eichen. Nußb.. Rüst ..
Mab .. Kirfcho.. Hirken.
mit grossen 2- u. 3türigen
Sviegelfchrk.. 3600. 4200.
4800. 5300. 6300. 6700,
7800. 9500 u. 12000 Mk.

Eleg . Wse - u. HmeN
Ulhensinrilhtuugeu

avarte Modelle , rund vor-
gebaut . 1280 1500. 1690,
2500. 3000 Mk.. Betten o.
250. 320. 480. 570. 630
300 u . 1000 Mk. an.
Möbel - und Bette «-La »sBauer

wettritzftra he 51.
Schlafzimmer

in Eichen mit 2- u. 3tür.
SviegeNckrank u. Marm.
o. 4500 Dtk. an . Möbel-
aefchäft Wild . Bögler.
A .üch? tplg d 1,_

Schlafzimmer
billig cbzugeben. Fischer.
?ldolfstrasse 1) 1. Etage.

Schlafzimmer
Rüstern . , ĝr, ,3t. Sviegrs - 1

Mtuug! HellsAsA!
schrank. Waschtoilette mul Aar (ßCib
Marmor , u. Sviegelauis .. | erbaltey Sie sofort beim

■i

2 Rachtschr. m Mar:
2 Bettstellen 4390
Losenkran, . Blückervl.

Zerkau?
äerren-

von gut erbalt.
u. D.-Kleidern.

MMtzen
::teil .̂ m. Keil (Seegras)
260 Mk.. 3teil mit Keil
(Wolle ) 440 Mk.,

4 Diplomaten¬
schreibtische L 675 Mk..

3 Ausziehtische
nussb.-vol . 225. 275 Mk..

4 Kommoden
nM, -v. 250. 300. 350 Mk.Möbelhaus >3 Adler.
nvr 12 Oran isnstrasse 12.

. . Frau Klein.
jEoullmtrahe 3. 1. Stock.

Fernwr . 3490.

Kleider Wüsche
Miibel Teppiche,
^ Läufer . Gardinen.
Bestecke. Uhren uiw. kauft

unb zahlt am bellen
D. Sivvrr . Rieblttr . 11.

arterr e. — Tel. 4878.
Zriesm.-Samml . i, Gn/

einz. Mark . k. stets Sr >bel,
Jaonstr osse 34. Tel . 3263.

jiömp!. ADeü-WriG
iicheubüfet̂Vr̂ 875 Mk.

Rltx Brrefe^
mit Briefmarken kauft
Stockwâ r . Biebrich am^toamancr . Biebrich am
Mein Wi ' rb ad. Str . 168.
Ei » aut erbaltenes

KS
m smarckrina 7. 1 L

MDWMItz
!? . Eicken u. Eessi
1100 an.

mit 8tür . Schrank, wenn
mogl. komvlett . zu kaufen

Igesucht. Offerten mp ge¬
nauen Angaben u. Breis

. . . prw
Wettrissstrass« 27.

Mayer.
Hof.

neu. schöne solide Arbeit.
sehr vreiswert zu verk

. Schäfer,P art erre.
- . Ber . verk.edanstrasse 4. 3 l.bt

H. L -.
StiMrasss 12

lirrad m.

Neue und gebrauchte
Fahrräder

kaufen Sie billig bei Bb.
Schm idt, Gneifenaustr . 1
©ecr , Fahrrad m. Freil.

bill . Bind Goetbrstr . 2.
Nithmakchine.

gut erhalten , »u verkauf?.»
Friedrichstrasse 29. 1.

«FL ..-Pulzgesihäff
, mit Wohnungseinrichtung zu verkaufen.

1. Chr . Glücklich,
WilhelmstraSe 56. Te

WLMWillW
ernte alte Bilder zu f, ge¬
tickt zu Liebhaberoreiisn.

Maria Messger.
unusst rc'

iWm
buien gef Off. m. Br.

„ B,. 174 q. Taabl .-Bf rl.
Im Wm"

334X4. u. einige Fell-

ebr .. zu kaufen geiucht.
fngeb. mit Preisangabe

S . 471 Tagbl .-Berjag.

%i§ mi  lMss -ch ;
kaufen gef A. Bie«

Püs«es ipufett.
Walchkom..

rep

leine
Schrank u. x. ..
gut erbalten , au lause:
gesucht. Off. u. 3 . 4SS Q

den Taab l .-DerlB . i
S .-Schr«ibtisch. Nuhb. ...
Aufs. u. Schränke mufj
Meissen!,urgstrasyL.

Fussball-SitesÄ . ,
gut erb.. Gr . 39, zu katif«4
gesucht, dlngeü. mit Pcsu
uj ‘ j Tagd l .-Pec^
Eanr leichte Federrolls

oder Wagen sucht Deouq«
ann . Dotzh. Str . 171MLW.

Gebe.. Fabrr,
zu kauf. gef. P .
'Haunbar dt B l ' i/ 'str.

v. . Pr cgrets -Ochso
kuk erb. EchreWischl

Mnbng . - Rollvulr ob
äbnl . zu kaufen ges. O

aschkommodr
armorvlatte.mit

weiss.
Schritt ! .
Bisma  rckmna20 _ ..

u kaufen grsuck
e Angebot « er

au kaufen gesucht
Hellmnndstrasse 56,

echh
L— J

Glänzende Emstenz
für(Mer oder Kpfljeter.

9««enwärti»er Belldrr wegen Alter
Geschäft »uruchaiehen will , ist «ine

Wdrkk lhMislh-phkrmszertiijchörr̂oporcle
in  Wiesbaden an schnell entschlossenen, tatkräftigen,
christlichen Servn^ ru verkaufen. Das Unternebmen

M zu laufen gsscht.
, > 9bl.Ml,

J « kaufen gesucht;
12 Betten . 1 Kleider , br.,
gut erhalten . Eegenleist . :
Umarbetten von Go!d-
schmuck oder gegen bar.
Offerten unter K. W. 1^
an Karl Wolf . Main .,
Sint . Bräsenzgasse 1. 2-

vom filaoier ge?»V
| zu kaufen, bevorzugt gegen
bc» . noch vor Mingften.
Offerten unter D. 453 an

Iden Tyiibl .-Verlag

benndet ssch ieit Aahrzebnten in Händen des jetzigen
im Gang.Besitzers und ist in allen Teilen heften«. _ .... ... _ _ _ . .. „jffc

Jetziger Besitzer würde sich eventuell ...
vital beteiligen und ist bereit , den neuen
und ganz einzuarbeiten . Angebote unter
Len Taabl .-Berlag.

etzig
, Gar . .

noch mit Ka-
n Besitzer voll
ker A. 762 an

Üllusneü ' NußWg
gut erb., mit
fchlrber. zu kaufen

Großes hvchherrschaftliches, schwer eichene»

Mim
nach antikem Muster in erster Stuttgarter Merkstätte an.
gefertigt , mit vornehmen Intarsien ohne Sch .itzerei mi!
formenschönen Led-rsesseln und Stühlen umständehalber
zu «/, des reell .n Wertes zu verkaufen. Phoio-Ab.
bildung wird auf gefl. Wunsch übermittelt. B. Lstermann,
Klareutlmier Straße 4, direkt hinter der Ringkirche.

Sin klein . Küchenherd
für eine 1-Personenküche
(gebraucht , aber in gutem
Zustande ) zu kauf »« ge¬
sucht . — Desgleichen ein
irischer Oien, aller kleinst.
Formates , für ein Zimmer
ru heizen . — Angebote

[unter T . 46N an den
Tagblatt -Verlag.

SlonttoHfaffe
fleht., lei sofort. Barzabl.
zu kaufen gestlckit.

Hertel u. Duckstetn.
Franttnri am Main.

We!er,trasse...lL _ ^ JiUJ
Ein gut erb alt . einjsantr,

silbervlatt.
LhaisLNgesch ' rr
zu Laufen griucht. Off.
u. A. 697 an den Taabll
Verlag.

WlWHMM
kaufen gefilcht.

74 an Tagi '
. ebrauchte Zentrilugr

für zirka 3 bis 5 Liter
Ziegenmilch zu koufcn ge¬
sucht. Offerten mit Preis
unter I . 463 an den
Tagbl .-Verla s
Zu kaufen gesucht

WtlMsM
unfc Stf^ einerWaaen,

MöLelfmu» ..3 Adler ".

^Kinder -KlavvMr «E^
gut erhalten zu tauten
gesu-bt . Offerten unter
B >8^ an iyn Tnehk.-Vl.

SMeü - FOrrO
kauft Müller . Rbcinbllck«
H% 4 . g -TCGut erb. F
n kauf. ges.

ch>e' st Stresst
icn«BlsJg L.Gu« . . .

EfLUMQNÜe
sowie

Lorbesr bäume
«d. äbn^ zu^

MW . PSPlll,
Lnniven kauft u. holt ab
Eiovrr . Oranienktr .nssr 23.

Televbon 3471.

Automobile
Tirtna M. Roberte

aus ESew - Yo8 *lx

Filiale Wiesbaden, Marktstr. O9 II. Etage,
zahlt noch Immer die höchsten Preise für16/40 PS. Benzwagen. offen, Svitzkübler.

14/30 PS. Benzwagen. Landaulet, Svitzkübler.
20/45 PS. Mercedeswagen. offen.
13/35 PS. Andiwagen. Landaulet.
13/35 Rer -Simoler , Landaulet.
12/35 PS. Osel - Lieferungswage« mit sefchlofl. ILürostunden von 9 — 6 Uhr. Teleuhon 5329Aufbau . —

t^ € ämtn* e 2̂Ba9en sind neu bereift und Sahen

Brillanten»ferlen

Zorn , Dotzheimer Strafte  85 . 8 MÖ & © 1 * Äß & ^ llS!r ^ _ hr _ In SllPHA cnfnrt 7il l' anfnn * MSh «l

Auto
Lorraine Dlefridi Torpedo 18/45

billig zu verkaufen.
Näheres Alexandrastr . 5. Tsl . 498.

^ahrrSber *^ .^ ""9 “• " " «» Zadehör billig.
Goethellr. 2. Kein Lasen.

Zirka 1000 Stück gebrauchte, teilweise gut erhalt.Säcke
«wie ca. 2566 Kilo Sacklumven abruseben. Offerten

mit Preisangabe unter D. 473 an den Tagbl .-Berlaa
erbeten. F225

Suche sofort zu kaufen : Bessere Möbel¬
stücke sowie ganze Nachlässe, Einrichtungen,
antike Möbel, Teppiche, Pianos usw. Oefl.
Offerten unter D. 467 an den Tagbl .-Verlag.

Suche
best. Pensionsmöbel

aimmerurA Salon , auch Einzel,
mobel. dw . Betten Schranke. Coia . Ber -tiko. Büfett.

!» gute Tevvub«. Schrcibttich und i Pions Erbitte
Offerten unter B. 471 an den Tagbl .̂ erlag.

»0 Flaschen sauberen
Weins aus Privalband
:auft C. Kuntze. Pension
Primavera. _

«eMlk - VÄse,WM -«-
Kreszenz eines

KeHLSss
der eines T>

zu kaufen gesucht, iOff.
469

| Mbe Mainzer Strass«.̂ILachten gesucht., , Off.
46« an Tagbl .-Z

»u
ü.

erlag.

IIülemU 1
Fran ; ais

Mme. Grüu nee Renaud^
PotE hcimer Str . 31. 1,
«loDier -Untcri . w. ardl.

rrleilU üb, 6i " i5 i
Klao .-. Ciiarre -, Laute «,

u. Moadol .-Untrrr . wird
crt . Rüdesh.  Str . 31. 1

Gebild . Eugländerifl
erteilt qrunol . Unterrich

ff. u. . 476
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Mi " Eine schwere

MMMWk
Üt  es . wenn die Eltern erst dann an

Nachhilfe-Unterricht
ihr . Kind, denken, wenn diele schon zu weit zuriickge-
blieben sind u. insolge dessen jede Freude am Lernen
verloren haben , denn dann ist es meistens zu s»ät!
Die Kind, werden dann vielfach erst kurz vor d. Ver¬
letzung irüerangestrengt , sowie unnötigerweise gequält
am!» der Erfolg bleibt in solchen Fälle « regelmästig
doch aus , weil es eben zu spät war.

Kluge Eltern
jedoch, die viel Aerger . Kummer , Verdruß und auch
viel Geld sparen wollen und die infolge ihres Ge¬
schäfts, ihres Berufes oder sonstiger Umstände ured.
Zeit ncch Gelegenheit haben , die Schularbeiten ihr.
Kind , beaufsichtigen nnd nachseben }u können, wend.
sich daher schon gleich vom Schulbeginn an . voll Ber¬
titrauen an eine erfahren «, änderst energische, best-
emvfodlene und sehr bewährte akademische Lehrkraft,
denn dann kann d. Honorar monatlich noch äuherst
mästig berechnet und für sicheren Erfolg , da d.
Schüler fast den ganzen Tag unter Aussicht sieben «.
die Schularbeiten sämtlich Luderst gewissenbast und
Jrüudlich unter genauer Anleitung angesrrtigt wer-eu, volle Garantie übernommen werden!

Nachweisbare sehr gute Erfolge ! Prima Re¬
ferenzen! Nähere Angebote unter unter T. 449 an den
Tagbl .-Verlag.

beginnt am 20. Mai . Anmeldungen können von 8 bis
4K Ubr erkolgen. Einige junge Damen können noch
als Hausvensionärtnnen ausgenommen werden.

Haushaltschule und Pension

A. Ewers , Villa. Paulmenstraße 1.
jenunen , Neugasse 5.

r Französisch
nur
30

SLckt.
EnglischI
Stenographie !
Buchführung 4

’Schreibmasch . verleiht
Cb«rset2.-Büro. Beeidigt.

Dcmoiscile franfaise
flonn# des lejons de con-
vcrsation . Oflras s. D. 477
in bureau dv. TagMatt.

Kaufm.
Privat-

_schule
Herrn . & Clara

Beisa
Klrcftgasse 22

Ua der LulsenstraBe.

EP lil.- ,

Ruebtührung,
kmifin. Rechnen,
Stenographie,
Maseh. »Schreiben,
Schönschrcibea,
Französisch etc.

Tanzen
lehrt teder Zeit »ngen.

in wenigen Stunden
W. Klavner u. Frau,

Kl. Sckwalbacker Skr . 10.

Illlom!- WM
Gilt MM
Bad Mrs . Sacket Post

iegen gelassen. Abz>lgeo
" chm. Serrnaartenstr . 10
MAKjWl

Dienstag verloren . Ab¬
eben gegen Belohnung
rotel Jmgerial . Sonnen-
LLgU.Lt .rM.

MÄUM
Samstag , den 30. Avril,
im fatnol . Gesellcnhius.
Dotzbeinier Slr .. verloren.
D. Finde : ist erkannt n.
wird böft. gebt ten. die¬
selbe gegen Belohn, aus
d. Fundbüro abzugeven.

Ws Vs ö̂hliWg!
Brillantstein tloie ) aus

d. Ning verloren . Abzug
Eül denes Ron u. Kette.

MM NOe
Emaille . Frauenkovj auf
rot Grund , m Brillanten
einaekastt. verloren zwisch.
Damöncktai und Kaiier-
friednch-BIatz. Geg. koke
?elohn. abzugeben Dam-
acktal 20. 1.

.Hchlrm " vert.
Tag . Bonis.-Kirche S.B>.
Bitte ehrt . Frau umzut.
Sduualiuutm OU.  8 , 1 *.

100  Marl Mhwg!
Schwarzer

mit braunen Pfoten und
weister Schnauze , blind.
Steuermarke 533. beisi
. Flock", entlaufen aus
dem Kaufe AZäscĥrei
Biel , Bertrumstcaize . Uh.
zugeven bet Mebuv . Bis
marckrinn 10. 3._
McrasjtttWlsrhM

mit Kette , aus d. Namen
.Moli " hörend , cntlauien.

Gegen Belohnung abzug.
bei Fa . E . Jäger . Dotz-
beimer Strobe 1-(4.

f Sgr?cfjlgl)emj )

für
ilt

nachweisbarichwehmen m.
neues.

rentabl . Unterne.
25—SO Ntillr Kavisttl-
einlage arl . W. Adretten
unter E. 473 an den
Taub ! -Verlas

Such« mich an einem
reellen Geschäft. am
liebsten NabkUNKSmltt- l-
Geichäkt. mit 8—10 Mille
tati » zu beteiligen . Näh.
zu erfragen im Taaül .-
Berlaa. Yb
Arbeitskreud . Kaufmann

mit Auslandskundschaft
scht latiae Betßiilpno
mit vorerst 70 000 Mk. an
vornehm., streng solidem
Fabrikuntrrnebm .. welch.
Rentabilität Nachweisen
kann. Off. unter £>. 474
an den Taabl .-Verlaa.

Beteiligung
sucht Kaufmann , feit
Jahren selbständig, an
soiidem, ertrazssähigem
Unternehm, vorerst Rill
mit ca. IOOOOO Mk.
Bei späterer tätiger Teit-
hoterichatt kann Betrog
erhöht werden. Offert,
unter L. 406 an den
Tag I.-Bert.

Trödelgeschäft.
Wer beteiligt kick, mit

Kanital an gut einge-
siilirlem obigen Gespart
0 ' s u. 3 . 470 Tagbl -Vl.

EMBtehM. Klavier
Ueben frei , daselbst k. a.

Unterricht erteilt werden.
Kl . Scktwalb Str . 10. P
Wo ist einer i . Pianistin

Gelegenheit gebotenKlavier
zu üben ? Selbige erteilt
a als Nevancke Stunde.
Offerten unter L. 473 un
hta laihk SieUaa. v

Seöoutonüon
Neben-

Berdienft
können stch Herren irden
Standes durch Ueber-
nakme einer Agentur der
Feuer -. Lebens-. Unfall-
Saitvflicht -, Dieb- undSaaei -Berstcher. erwerben.
Einarbeit erfolgt durch
unseren Beamten . Geeign.
Personen können auch als
Inspektor oder General¬
agent mit festen Bezügen
für bestimmte Bezirke nn-
g 'stelll werden. Geil . Off.
u. 51. 701 an Tagbl .-Bert.

Pianino
mit gutem Ton zu ver¬
mieten . Sarder . Ntkolas-
hX£fee ?Q. 3 t

Wer Mt
täglich 1 bis 2 Schovven
Ziegenmilch an einen
Kranken ab ? Off. m. Pr.
u . S . 480 Tagbl .-Verla z,i S . 480 Tagbl .-Verla a

Werigmn Mm
lucht, sende keine Adresse

i Verdi,- . er nuten Verdienst
suckt. send« seine Aüresje
»nter S . 470 an den
Tagbl .-Verlag.5000 Mk.
v. Seldstgeber auf 1 Jahr
zu leiben gesucht gegen
Sicherheit od. Möbels Drf
ihAJ ?1.3ii .!l3rJhgLiL
Wer leibt aen. Sichern,

einige 1000 Mark ? DU.

«t J L...I ?| ~tgQhp% .!.g3:.Wer telbt gegen Sicher-
brit 5008 Mk.? Off. unt.
O. 408 an den Taabt .-Vl.

Brstkt. hW.M .s.k!
CteßeooQJte. individuell«Pflege . Prolv . durch Frau
v. Baffewitz. Biebr ^ Land¬
haus Germania . Wein-
ber astraste 8.
Weld? edefdenf. Herr-fenaft w. schwer Krregs-

beschäd. aetr . Kleider u.
Wäsche überlassen? Osf.
unter O. 472 an den
TM hl.-VLL.lllLWerteiü"
eine grob« Wohnung mit
einem besseren lungen
Theoaar (8—4 Zimmer
mit Kochgelegenheit. Off
mit Preisüngnb « unter
L.h .73 an TflühstMk lSK.

Drei junge Forewegen Abreise zu ver¬
schenken. Anrus, Sonntag,
morgens von 8—11 Uhr.
Roos. Hotel Natlonal.
Tau

.. . jVenn« ! ! w er! i
ermflg, Damen

tickt! w. glückl . Heiratt
Horren .a .oh.Vermög .gibt
Ausk . Frau PUHLMANN,
Berlin .'iS,WeiOenb. Str . 43.H lÄermög. Damen! w. glückl. Heirat I
Herren , wenn auch ohne
Vermögen, gibt Ausk. Frau
Deckert , Berlin , Perle-
b-raerstraste 21.
Wells!. nsltS Witwe
wlinlcht ölt bell. Herrn
zw. Heirat kennen zu l.

" u. T 473 Tagbl -Vl.
Fräulein

25 Jahre alt . hier fremd,
m etwas Vermögen, sucht
die Bekanntschaft eines
retten Herrn zw. Heirat.
On .. wenn mögl. m. Bild.
u,.L 472 an Taghl .-Derl.

>!.
Adl. Dame . 40er I .. sch.

Tisch., g. Herzensb . bäiis-
lick. ohne Anh.. i. g. fit.
Herr . 50-60 I .. k. zu lern
zwecks Heirat . On . unter
ix,  467 an Tanbl -Nerlaa.

Gebild. Fräulein
22 Z . eog.. vorn , bübiche
Erich.. Häusl , mustk. und
vermög.. s. autstt . Herrn
kennen zu lernen zwecks
Heirat . Oksertm unter
L, 403 an Taa bl -Nerlaa

Intel !ig Wiiwe.
38 3 . eo. monatl . Eink.
600 Mk.. d. Alleinseins
müde, w di« BekannKch
m. ehrendaitem gebildet
yandw . od. Beamten zw
aeirat . Mohn , vorhanden.
Ausl . Qff, u. jg. 465  T -B.

Smlteemelnl!
Strebs . Handw.. 24 I ..

r-ermög.. von angenehm.
Asubern u. ruh . Gemüt,
wünscht, da es ibm an
vallender Damenbekannt-
Ichast keblt. mit nettem

adel . am liebsten vom
Lande , zwecks Heirat und
Gründung eines gemült.
eigenen Hehns bekannt zu
werden. , Nur ernstgem.
Off., evtl , mit Bild . unt.

471 cm LüLbb-VllhzecL

arnm herrscht das große Mixt rauen 0
gegen die Eheoermittlung l

Weil ein veraltetes Vorurteil da-
sesen herrscht.

Lurch mein reelle», dtrkrete», erst»
klaff., vornehm., in ersten Gesellschafts¬
kreisen eingeführteS Institut ist Ihnen
sofortige Gelegenheit einer gtücklichea

« * eätla. m̂igjji JJjjk
Le«. 1699, Lutsenstr. 22,1.

Bin auch in jüdischen Kreisen tätig.

Zwei
Freundinnen!

vom Lande , 28 Jahre alt.angen . Erschein., nickt un¬
vermögend . suchen Bek. m.
Herren in ges. Stellung
zwecks Heirat , Dff. mit
Bild , w »uruckgei. wird,
unter G. 472 an den
Taabl .-Berla ^.
Mö

veill
brere . brer zur

weilende Damen ver
Kons, im Alter v. 19—50
I . mit ar . Permög . be-
auftr . mim zw.

Heirat
vast. Gatten z» suchen.

Frau Ella Tischler.
Grabenstr . 2 2. Tel . 3973.

Junge Witwe
mit 2 Kindern , größerem
Landgilt , gemütl . Herm u.
Permöa .. fuckil. da ihr
sonst kerne Gelegenheit
boten, die Befannlschaft
eines netten Herrn zwecks
Heirat. Beamter bevor¬
zugt. Anonym verb. Ost.
». H. 477 an  Tas '^ VeiL

Ärbefter
wünscht aut diesem W -ge
die Bekanntich . e. braven
Mädchens zwecks Heirat.
Gef. Offerten u . W. 474
an den Tanbl -Nerlag.

f
Jung . Herr . 27 I .. ml ..

nettes Neust., mit kleinem
Vermögen u. so. Geschäft,
wünscht die Bekanntschaft

Ost. mit
u. E 475 an Taabl .-Verl
Strena reell . Ebrenlache!

Junger Aiann
22 Jahre suckt. da hierkremo. die Bekanntschaft
eines jungen hübschen
Mädel » im Alter von
iS—2l Jahr . zm. velrat.
Offerten mit ^Dild unter»Maigtbckcken vostlaad.
Geiienheim -Rbeingau.

Intel !.
Konditor meist.

sich in aviehbarer Zeittelbst. machenw.. wünscht
mit gesaiästslieb. Häusl.
Dame aus gut. Hause bis
zu gl. Älter zwecks Heirat
bekannt zu werden. Auch
Tinbeirat in Konditorei^
Lass od. äbnl. Betrieb
erw. Frk. Ost. mit nah.
Angaben u. Bild erb. u.~ Tanbl.-" 'T, 4?g„ aii 'Verlag.

Landwirt (Ackerbau und
Weinbau), katb.. 39 I.

. . it jo . .
tüchtigem, katb. Mädchen
mit Vermögen zu verbell.
Diskretion zugejich. Ernst¬
gemeinte aussübrl . An¬
gebote mit Bild welches
zurücksesandt wird, bitte
u. S . 474 an Tagot .-Verl
Anonym zwecklos. Ver-
Mi tt lkL yerhL lkL.

Junger Herr,
mittl . Beamter . 27 Jahre,
hier fremd, möchte mir
hübscher Dame, katdot." eirat

liürl.
Bild , das zu-

_ w.. u. Z. 471
_ -Vl . Psrschwtegen-
beit s>Kbsiverständlidr
rückgesandt
Tagbl,

Ernstarmeinti
Herr. 29 Jahre katb.

nette Erschein.. 1.65 grob,
möchte mit Fräulern od
Witwe in Verbindung
treten zw Heirat . Etwas
Vermögen erwünscht. Off.
N'öat. mit Bild das ios.
iuruckncsand wird , unter

700 an Tagb !..« erlaa._JÜ_
Junger Kaufmann

zwecks
erwirn
an ‘

Geschäft mi' arbejt .
ks Heirat , Vermögen
inscht. Offerten unt.
470 an Tagbl -Verl.

Bekanntmachung.
An» Anlab der Rennen aus der Wiesbadener

Rennbahn bei Erdenbeim am 12., 14. und 18. d. M.
wird zur Regelung des Rett - und Fubroerkekrs fürwird zur Regelung . . .
die Zeit von 2—3 und 9—8 lldr nachmtttags folgen-

" ^1. Frankfurter Straße >st für Reiter . Rad¬
fahrer und. aste nickt der Dersonenb.-föcderungbienenden Fahrzeuge verboten.

2. Der Durchgangsverkehr von Fahrzeugen auf
der Frankfurter Straste . von der Rhetnstrage bis zur
Gemarkuiw °-crenze (Ziegelei Birk ' , ist in der Zeit
von 2—3 Uhr nacknnittags für alle aus ton Richtung
Erbentoeim kommende und in der Zeit von 8—8 Uhr
nachmittags für alle aus de: Richtung Wiesbaden
kommende Fab,zeuge verboten.

3. Sämtliche Kraftfahrzeuge (Automobile) haben
auf der Fahrt zum Rennolatz »nd zurück den Fahr-
damm der Frankfurter Straste läng« der Bordkante
des südlicken Bürgersieiaes zu benusten.

4. Sämtliche mit Pferden besoanntr Personen¬
fuhrwerke haben auf der Fahrt zum Neunolatz und
zurück die Mitte des Fabrdamms der Frankfurter
Ztrase zwischen dem für Kraftfahrzeuge oestimmten
Wegeraum und dem Strahenbahngeleise zu benutzen

5. Sobald bei mehreren der zu 3 und 4 genannten
dasselbe Ziel verfolgenden Fahrzeugen eine Reihen¬
folge rcn 3 und mebr Fahrzeugen entsteht, bat jedes
neue biiizukommende Fahrzeug sich dem letzten in der
Reibe a>»uschliesten. Kein Fabrzena darf au» der
Reihe ausbrechen . vorfabrende überholen oder sichin die Reihe err,drängen.

6. Sämtliche Fahrzeuge dürfen mir mit mäbiaer
Geschwindigkeit fahren : Krasifabrreuae nicht über
15 Kilometer in d>r Stunde.

7. In der Frankfurter Htraste ist das Halten von
Fahrzeugen nur soweit gestattet, als das Ein - und
Aiislteigen der Anwohner dies unbedingt erforder¬
lich macht.

Es wird erwartet , dag die genebenen Vorschriften
genau brfolat werden da nur dadurch ein geregelter
Vertebr von und nach dem Rennolatz erzielt werden
kann.

Insbesondere ist den Anordnungen der
mten unweinerlick Folge »u leisten, namentlich,

wenn sje durch Erbeben der rechten Hand das Zeichen
.Halten " geben was hauv«!ächlich bei der Ein-
der Strastenbabnwasen aus der Rbeinstraste in

.rantiurler Straste ersorderlick werden wiro.
uwiderbandlungen gegen diese BMimmungen

werden aus Grund der Strakenvoliz >n-V»rordnung
vom t0 Oktober 1910 mit P . ldstrafc bis zu 30 Mk.
an deren Stelle im Unoermogensfalle eine Haststrafe
bis zu 3 Tagen , bestraft . *

Wiesbaden , den 2 Mai 1931.
Der Polizei -Präsident , gez. Kraute.

i'irn
z Ite durch
..Halten"

beamten unweinerllch Folge »u leisten, namxnth Erbeben der rechten Ha>'
.Sbolten"

die «frankfurter

Bekanntmachung.
Der Herr Reichskommissar für die Kohlenver-

teilung bat di« durch Dersügung vom 22. Dezember
vor. Jahres angeortonete Einschränkung der Eviel»
»eiten der Licktloieltlxaier aufgehoben. Meine B«-
launstnachung vom 18. Januar d. I . Ist somit gegen¬
standslos aewortoen. *

Wiesbaven , den 2. Mai 1921.
Der Polizei -Präsident . Krause.

Fahrräder repariert — emailliert— bereift bülia.
Mager , LüeltritzstraL« 27, Hol, lein Lade».

Im Aufträge de» Rentner» Heinrich
Schreiber zu Köln werde ich die auf dessen
Namen im Grundbuch von Wiesbaden em-
getragenen Grundstücke:

Kartenblatt 28, Parzelle 170« Acker Atzelberg,
groß 16 ar, 15 qm,

Kartenblatt 41, Parzelle 33, Acker Harnet,
groß 12 ar, 60 qm,

Kartenblatt 35 , Parzelle 574/163 , Acker
Sonnenberg , groß 0,81 qm,

Kartenblatt 35 , Parzelle 474/138 , Acker
Sonnenburg , groß 11 ar, 79 qm,

am Freitag , den 20. Mai 1921. mittags
12 Uhr . in meinem Amtslokal Nikolasstr . 20
zu Wiesbaden bffenilich meistbietend versteigern.

Die BersteigerungSbedingungen sind vorher
in meinem Bureau Nikolasstraße 20, während
der gewöhnlichen Geschäftsstunden, zu erfahren.

Wiesbaden , den 4. Mai 1921. F264
Der Notar:

_ _ Ferdinand Bscker-

1. Deutsche Automobil - Fachschule MAINZ1 Chauffeur-Schulef
TomMlnisterlnm ermächtigte Ausbildunjsstätte

für Führer von Kraftlahrzcagea. F175
Kurse am1. u. 15. jedes Monats. Telephon 948.

13 Göbenftratze 13
Stroh - und Filzhut -Umpresserei
sowie Umnähen u. Färben von Damen- und Herren-'
hüten . Spezialität für Panomabüte . Erohe Aus-
wahl in den neuesten Modellen , schnell, gut, billig.

in allen Anselegenheiken . Derttauensaufttäge . Jir-
teressenvertretuns . Vermeidung von ZaHlungs-
schwieriÄeiten . Derttüge . Eeschäftsorga-nisation . Re¬
klame. Buchfübrunssarbeiten . Steuersachen. Grün¬
dunsen . Patentverrvertung . Auslandsaufträge dis¬
kret un» zuverlässig durch routinierten Kaufmann.
Unwerbintol. Anfra »en u. U. 409 an den Tagbl .-Verl<

Damen - and Herrn -Hüte
werden rasch und billig nach den neuesten Formen

um gepresst.

Hutumpresserel Hochstättsnstr.18(laden}

Nedurheilkunde
für Oroonl ^cĴ e und NervenkrankheKen

Sprechzeit 9—12 nnd 2—4.
Unentgeltliche Klinik für bedürftige Kriegs-Invaliden,
Nur Dienstag , Donnerstag u. Samstag v. 6-0 nachm.

Alois L . Jealctr , Chlropractor
Rheinstraße 82_ Telephon 1981

Achtung! Gartenbesitzer.
Gärten werden instand gesetzt und unterhalteiinstand gesetzt und unterhalten.

Näherer Gärtnerei Pe ch,
Aritz-K«llestr. 0.

Brillante Eristmz!
480081. Reingewinn bisher flr eine Abt!

DaS Allein-AuSnutzungS- und Herstellungsrecht einer
ges. geschützten außerordentlich zugkräftigen
Stenheit , die vom größten bis ,um Neinsten Geschäft,
sowie sämtl. Büros unbedingt benötigt wird, ist für
einzelne Bezirke zu vergeben.

Für Buchdruckereien auch paffend.
Reflektanten, die über v—8000 M. versügen, iwllen

Eitan fragen richten unter 8. T. 1807 on " FöÖ
_ Nka -Haasenstein & Vogler , SMttgart.

iw« Jagdaufgübe
bist lg zu verkaufe« :

o  vmrMikr.
3 1 GSrr -D

hahnlos Kal. 12. m:t Umsteck- ^
läusen,Büchslauf0:3, wie neu

GSrz -Prlsmenglas , 8x24
Besichtigung: Montag , 8—!2 und 2—5 Uhr.

Zu erfragen im Tagblatt -Berlag. Im |

IOO O Q Q

(H. P. 16/45) sehr schöne innere Ausführung, 6 Plätze,
moderne Bauart , Mechanismus fast neu, 6 gute Reifen,
Zeistlampen. Preis mit Steuer 90000 .— Mark.
Ossrrtrn Maguirn , Maiuz » Rhrinstratze 55.

£/ektromotoren
für ■d//c/m ‘cA&

/fAr/auc/ie{Mm 'irfj/s -Otje/JstAifi■4*41 /OfislW
f**rrtn H'iezöjtcfrn.  I

Generalvertretung der ältesten und größten
Elektromotoren- Fabrik im besetzten Gebiet



Mesdavener Tagblatt.gffte U . S« knt«F. 8. WUA tm.

^v .-.w .v .v .v .vv .;
■{ ßsr beste Gelegenheitskauf*«

ist die Anschaffung meines

i Spezial Plante$
Li« erhalten in la Frieden -

ZS qusliiit ein neues , modernes
Und tonschönes Instrument ohne
Nebenkosten , frei Iiaus , iu

= Mit . 9500 . - =
Weitgehende Garantie.
Günstige Zahlungsweise.

A Piano-MagazinH. Schatten, J
Wiihelmstr . IC. — Telephon 588«. L

S/ .V .WAVAV »VV\

Mo »gen «V »sgaSe . gwrtlif MckN. fh.  fff.

I

Cale-Rasfauranl SüiBnüsra
Ecke ßchönbergstr . Dotzheim . Wiesbad . Str . 80.
_ Mm » Apfel« ein, Qi«* 2.— Mk.
Rheinwein , Olas 4— Mk. Rotwein 4.— Mk.

Belegte Brote und Hausniftrherworat «.— Mk.
v — Felsenkeller -ßler . —

Besitzer : ß . Schmidt.

Bonn am Rhein.
Hotel MonopolÄ
mrmi nnTimTfiw iii:ni!.n;niii»uni iiii 1 Ranges.

Be« ;rer : Hans l 'rmcs.

Telephon 6313 ,. . .

Spezial-Gericht täglich von 12 und6 Uhr ah:
Frische Oehsenbrust mit Meerretticlisauco,

buJiloukartoffeln und Beilage.

Großer Mittogstisch.
Beat « tob 8 Chr «bi

Spargelessen.
Tm  7 Uhr «h:

WSS . lk. IiMMlI.UmNM
Dilettanten -Derein

Wiesbaden.

fr

Mtlgl . de IVA rtetn . Diicttantcnoereine . E . Sk
Somit «*, ben 8. Mai , erb nachmittags 8 Uhr. in

her Turnt,all « Hellmundstratze 25:

LLLLlZS§»LrLrMa. Rhein
bqtel massihaniu

Terrassen am Rhein . — Eigen « Weingut.
Altbewährte Leitung . Pö6

Für Pfingsten Anmeldungen baldigst erbeten.

OsSseefcfihd Niendorf.
Als Seebad am schönsten gelegen unter
den oldenburgischen Ostseebadern . :: ::

Prospekte durch die Badekommission und den
Verband deutscher Ostseebader (Berlin ). F66

üm  VkiskO?. dader JJcel3lnfera(e.
Prima »oi*p. gelochte» LeraÄ . . ' . . . Kilo a
Fuß »deuäl, staubfrei . „ A
Ke «seife, Stiegel ua » Doppelstück . . . H a
Schmierseife, prima . a
vohnerwach », feinste OnalilSt . . Pfunddose A
Kou iften c» Maschinenfett, braun . . Kilo A
Prima D «, eufett . n jt
Billigste und beste BrzugSquelle für prima Lederseile
Und Balertin . Schuhkreme erfragen Sie neue ocrbilligte
. Preise ; ebenfalls in Äajchinenöltir.

H. A . Rohrig . Oel - u. Fettfabr.
Hermannstraße iS Telephon 3260.

s
7.89
«.7(1
2.50
0.—
6.80
5 —

frankenümler Meiäne
76 Teile Melasse, 26 Teile Torfmehl,

ca. 40' /, Zuckergehalt
per Ztr . A < 5,  Original 76 kg-Sack A 66.

Leopold Marx
tffirihstraße S . Fernruf 602.

OSMKMsqtzSl

♦BaDaria-Rellfliiranl^
1 Minute vom
Staatstheeter.

U ck gelanat zur Aufführung:
wer dort ? Schwank in 8 Allen,

Spiegelpasse 5. Oescha flslei tu ng
M. Schmitz.

Hier Meier —

Der Vorstand.

Spezialaussebank I. Kulmbaoher Aktiea -ßrau .rei.
Weinsalon I. Stock.

Hcufc Sonnlatj:
Diner Mk. 8.—

Kraftbrühe mit Einlage
Hammelkeule mit Bohnen

Dessert.
Diner Mk . 18.—

Kraftbrühe mit Einlage.
Malfisch Müiieriu Art.
Hammelkeule garniert.
Schnitzel mit Spargel.
Gefüllte Windbeutel.

Diner Mk . 12.—
nie sn Mk. 18.— ohne L. ßnng.

Souper Mk . 8.—
Ot-hsensch wanz-Stippe.

Schmorbraten garniert.
Dessert.

Souper Mk . 13.—
Or htensch «ran ssoppe
Heilbutt Sc. Crerette.

Kalbsfrlcandeau Mailinder Art.
Tornedos Rosslol.

Reisspeise mit Yanilietanke.
Souper Mk. 12 —
wie sa Mk. 18.— ohne 8. fl—y

Reichhaltige SpealaliUUo - and Tageskarte.

ftheingauer Weinstube
I Biebrich a . Rh . , HopljgartenstrmBe ll.

Vielen Wünschen Rechnung tragend , veran-
: stalten wir am Sonntag , den 8. Mal, nachm . 6 Uhr ein

Künstler-Konzert
Prima Ausschankwein per Glas Mk. 4HO.

Vorzügliche Küche.
Besitnr : ff . Maiiy u. C. TT. Wagener TTwe.

MMlUUMHIiaMd

AthleM - Sportklub „ Athletin"
Wiesbaden.

Soantan . den 8. Mai , nackrm. 4 lkbr begluaend:
Familien -Ausflu « nach Bierstadt

Saaldau »Zur Bei «- , wozu freundlich!! ein ladet
Gutbesestlr» Orchester, ff. Tanzfläche , Der Vorstand.

repariert

Schäfer & Schlosser,
Walramstratze 2. Telephon 1995.

20000 Kilo Packpapier , neu,
unter Tagespreis , Kehricht - u.

Waschbütten , Korbflaschen
Eimer von 2 .75 Mk . an

Blumenkübel , Weinfätzchen
verkaufe und liefere frei HauS . \

GöbenstraieFerd . Sauer» iü.

QaHenschläuche
la Qualitäten billig!

Kurt Haeusscr , techn . Gummlwareu . Kellerei-
Artikel , Nikolasstr . 32.

Tanzschule W . Mapper u. Frau
Heute ab 4 Uhr

Tanz -Nusflug nach Erbenheim
Saalbau „Zum Löroen"

Alte und moderne Tänze . — Stute SRnftt.

Ave Schüler nebst Familien
find freund!ichst eingelaaen.

^f. Tanzfläche.Freunde und Gönner

Tomaten
bint ». Hcrroa. »reinwegd. Manteuttelschul»

Srfluleto empfiehltU
im 8lick»n u l Näbarb
fiMUJäV

ufty Kundschaft, a . ein*.
Hluren . . A Danndardt.

Sttckereien
t; d .« tt w ickönst. aearb.

faiKfe O. ii.
Emofehie mich

m - laden,
^«»bessern
M. 489 r an!

lmänüern u.
vierten uni.

-Vertan.

. Fräulein empfiehlt sich
>m Rnfert von Damen - u
Rindertlridern , Ott . unter
F. 470 Taadl .-V-rlaa.

Gasthaus zum Rebenstock Ramdach

«WMiile; Lokal für la ttp|M
Kaffee ♦ Kakao ♦ Rüchen.

Für Lereine geeignete Räume vorhanden.
_ , I . de  Reuter.

„Schützenhaus "-Sonnenberg
(ftolftlteintal ).

Meiner « ehrten Kundschaft »ur Nachricht, daß
ich unter der Nummer2081
an da» Teleubonnetz (Amt Wiesbaden ) anseschkosfen
bin.  _ Rudolf Bach.
%am  für jlleUigartenbaii Mesdaöeü& B.

Dienstag , den 10. Mai . abend» 8 Uhr , findet htt
Saale des Restaurants Sermania . Helrnenftrast « 27.
«in« all« m«in« Mitgliebrreersamminne statt . In
iveldnr Herr Kreis -Obstbaninsveftor Bickel au»
Wiesbaden einen Vortag über : SommervN, « der
Obftstreucher und Bäum », sowie die Bekämpfung der
ObftschädliiInge no Baume , sowie die Brfampfung

halten mird . Zn diesem Dortr
. ^ teresswerden di« Mi^ lieder im eigenen^Interesse « beten,

»u « jcheiuea. Gäste willkommen. kÄ68
Der vorstond.

Klick. ri«

*n
in allen Hrten erfahren,
nimmt noch Kunden an.
Offerten unter M. *68 an
sten Taadi ..Derla^
KSlurr « icke Schneiderin

lucht oorncdme Damen
kundlwaf^ Djf. u H. *71

trncöme Dam«
L Off . u D. *
Taabl .-Verlag,

Biialerin
Sbernimmt L-ib-
Etarkwasche». Ä

und
u. Bügeln ^ te. ^ Äall"
mann. Blatter Stk . 10. 2.

, w Stärfewäschr
wird , ottflen... Kragen
SO Pf Winkeker 6t ». 0.
rnpntfr ..,J '(HtVi_
Sardinen w. gewaschen

Ö« 'und aeioannl
»rode K . Stb . i

)«rder-

Elegante
Nagelpflege

Frl . Roznaae» .
Dobbeimer St raste i.  l.
EaaüntU V0" 12—7 Ubr

"'« KL fr*
• » her BaakdaRt.

Büdergcfjilfen-Boreln MEsSüSA
Ltngetr . övtrfn.

Hierdurch erlauben wir uns unsere Herren Vhren-
mitglieder . sowie di« Herren Meister und Gönner
unsere. Herein » »u dem am Sonntag , den 8. Mai.
8 Ubr. im Nassauer Hof in Sonnenberg staltfinden --
den Festblingsfest mit Tan , ergebenst einruladen.

Mod. Musil . Tanzl . M. Kaplan . Der Dorftanh.

P.-8. All-hö-üSiSsig, MerbÄL
•StS?  Tanz-Ausflllg

nach dem stteflearaat Lheusseehsu». r -'mdola.
Freund « und Gönner sind herzltchst eingelaürn.

Ter Vorstand.
MV. Gemeinsamer Abmarsch 2 Uhr nachmittag» Eckst

Lahn« und Aarstraße.

Äi '&Hin Wierbliiikl!.
« *«r. 188«.

-rate Sonntag , dem 8. Rai,
aus der Klostermsttzle:

Große

nach« , ab 4 Uhr,

llntütjialtiin®mit lanj
wozu ergebenst «inladet

Per Uorstaab.
Am «onntag , den 8. Mai, von 3 Uhr nacluolttag»

ab , findet auf allgemeinen Wunsch ein

2. frühlhigsfest mit Tanz
sämtlichen flkumcn der „ Germaula ' *,

latter StraSe 168 statt.

Hammelverlosung,Überraschungen
Für gute Getränke u. Speisen ist Sorge getragen.
Alle ladet herrlich ein ^ Ritzel

«h 4 F>

U Gesangverein „Frohsinn"
Loumag, den 8. Statr

AusflugRamdach
«atdiast «, Unterhaltung mit Taaz,Saalbau ,Lur

wozu sreuiwltchft eiiiladet
Saalbssnung 8 Uhr.

mit
Ter Vorstand. '

mvbmm eiiis..UMgoiü".
„beute Sonntag , den 8. Mai cr.. von nachmittag»

^ Ubr - b. im Saul « »Zum lauuu »". Ramdach (Bef.ruiLuit S -tL'bl ) :

bestehend in humoristischer Unterhaltung . Tbeater-Luifubrung und Tan *.
, Vreunde und Gönner de» Lrrein , s<rdrf freund-

Der Borstand.

»iliui) ..tzellkW". üBiesimöen.
SSaXf  * ium“
ßio&es WhliiizsW mit Sol!

fhtfafc*? * 3JliteIiel >e1,  freund « und Gönner böflichst
Autung 4 Uhr. Wuuderb« « 6 rühiingüL«lö«rtiotk
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Habe meine Praxi *wieder

ganz aulgenommen.

D. v . 8.
Ladenstraße 6.

stiQuifeDecs
Modern., gerein., getrüuj . ,
,°wi«Zoas.o.alt.Wem

wie neu an gefertigt zu
billigsten Preisen

Helfmundstrahe 2, 3 r.

Kstz'kscsells
Vöitenstalter.

'S. Förster . Köbenitr . 4. L

Packer
fanmSbr.kiesig,u. rnisw.firmen emofieklt fick im
Verpacken von 8las . Vor-
zellan . Bild . u. asten vor¬
kommenden Antinnitäten.
uni . Garantie u. Sicberb.
Zimmermann
7 Ellenboarnaaste 7.

Televkon 5389.
Vorwärts rrebeude und

Erfinder
gute V>rdienstmöglichfeiten?
Aufklärung uns 'Anregung
geb. Bwchüre : Ein neuer
Geist ? iende! gratis Kl 03

F . Erdmann & To .,
Ner ! u, KLmgerützerstr. 71.

Nur
S Tage.
Heute ab 8 Uhr

PELIC AN
ERSTAUFFÜHRUNG

Die große Sensation Sonntag ab 3 Uhr

IUDITH
nacb der gleichnamigen Oper.

Großer historischer Kunstlilm in 6 Ahlen

nebst dem prachtrollen Beiprogramm.

Odeon TTa““ *
i.Minn.aiiiiiiiiirnmifmT;mymTmiiinn;nniJiiminii.iuiLiumiii

Der Film der atemraubsnden

^ _ ■’r  Sensationen :^ _^

Der MnÜ83rsud
im Zirkus Suffalo!

Abenteurer -Roman in 5 Akten.

Vorzügliches Beiprogramm!

Monopol - Theater
Telephon 598 . Wilhelmstraße 8.

F >OI,A ME6EI
in

Marctiesa d 'Ärmiany.
Drama in 4 großen Akten.

Herrorrag . Darstellung 1 Meisterhafte Regie 1
Ferner : Der 3aktige

Original - Amerikaner - Film:
Die Boys vom Apachenfort.

Wildwest -Drama in 3 Akten.
Künstlermusik . Spielzeit 3 bis 101/, Uhr

Thalia-Theater
Kirrhgasse 72. Telephon CI 87.

Die große Sensation!Baghira
(Der indische Panther ) . !

Exotischer Abenteurerfilm in 8 Akten
von Dr. Alfred LurnpeL

Oespielt von echten indem.
Wundervolle Originalaufnahmen aus Indien.

Interessante Elefantenkampfe und Karawanen.
Ein prunkvoller Ausstattungsfilm 1

Das vsrröldls leslsmmi.
Lustspiel in 3 Akten mit Lia Ley.

Spielzeit : 3— 10' /, Uhr.

11  i -ht aml❖li il-litt
pp» Kiiüplion
^ Taunusstraße t.

Der dervorrsxrvds Küns ler-Spielplan.

Ber Kloster jäger
Schauspiel in 1 Vorspiel und 4 Akten

nach dem Roman von Ludwig Ganghofer.

Des Teufels Advokat
Drama aus dem Künstlerleben in 6 Akten,

ln der Hauptrolle : Edith Melier.
Künstler -Mosik.

11. T.-LiCitspietg.
Vom 7.— 13. Mai:

Erst - Aufführung
des amerikan . Wildwest - Schlagers

Sie lajd nach dem Ruhm
oder : Dio Tragödie einer Tänzerin,

sowie das urßdele Lustspiel

Alles ist möglich
ln der Hauptrolle:

!! Tom ESflix!!

Riignama-Lidilspiglg
Vom 6.— 12. Mai:

Zweiter Teil des amerikanischen
Aben .eurer -Romans mit

Miss Pearl White
SisSanpoeil einer Könijiti

11.

G
Ganz Wiesbaden steht—Kopf©

G

l ^ ulpenstiell
0 Die große KanoneiLachen ohne Endel

Ihunii ah 7 (Ihr *ao imr  Snnnfan« ah A llhr® G

iiiiiiimnin.mmiiiiiüimiiniiiiiiimiii'iTiiiiniii iiiiiunm rrrimiiniii

Der Mann ohne Namen.
VI. und letzter Teil!

Der fan mit
Den eisernen Nerven.

Harry Eiedthe , Mady Christians,
Georg Alexander.

Aufnahmen der reizvollen Umgebung
von St. Mo itz, Garmi ch und der

bayrLenen Hoohländer.
Unter anderen Attraktionen:

Fasching in München.
Hierauf:

2er Heehl im Karpfenteich.
Lustspiel mit Leo Peahcri.

© Mainzer Aktien-Bier Münchener Spaten-BräuWein im Glas 4.— Mk.

Bowlenwein
Tafelweine!
Weinbrand
Jamaica- lium
Data via- Arrak
Sherry Brandy
Curacuo extra t.
Maraschino
Vanille
Pfefferminz

in allerbesten Qualitäten
empfehlen 361

Hubert Schatz I Co. ,
Nikolasstr . 28. Tel . 6381.

(fugenlos)
eigene Anfertigung , in 8,
14 u. 18 Krt ., konkurrenz¬

los billig . 306

C. Struck, Ooidschmied,
Michelsberg lö . Tel 2196.

Heute ab VI2 ir:
Brote

Verstärktes
Wintergartenorchester

Rosendekorution.

Kein Weinzwang.
Maibowle.

Heute Sonntag,
von nachm. 3 llhr ab:©toRerlßßj

reichhaltige Tombola ujro. in den
Räumen „Zue Wilhelmshöhe " ,
Dotzheim. — Großes Orchester.
Freunde und Gäste will'ommen.

Kanari«, verein der Boselfreunde.

Künstlerspiele
Heue Direktion.

Wederg . 37 . Tel . 1028.

Allabendlich 8 Uhr:
Das fabelhafte

Mai - Programm.
Gastspiel

üola Gray
iS. Spielmaaa

JÄtzzi Will
SriehW

sowie weitere hervor¬
ragende Künstler.
Eintritt Mk. 10.— .

p»»»»»»»»»»»»»»>»«tl»l»

Trocadero
Eleganter Tanzsaal

Amer . -Bar
mit Jimmys Jazz-Baud.

Anfang 9 '/ , Uhr.

Soupers k Mk . 20,
Feine Kuchen.
Priina Weine :

Kammer':: Lichtspiele
Maurlfiussfr . 12.

Telephon 6137.

Der große Weltlilm

Schauspiel in 6 Akten,
in den Hauptrollen:

Benny Porten u.
Emil Jannings.

Darlehens nächt¬
liche Verirrungen.
fcchwank in 3 Akten

mit Victor Carl Plagge
genannt Carlchen.

Kleine Eintrittspreise
1.60 Mk . bis 3.76 Mk.
Wochentags ab 4 Uhr

Sonntags ab 3 Uhr.

( AM
Staats -Theater.

Sonntag . 8. Mai.
Bet ausgehodenemAbonnement.

Oberon.
»roß « romantisch« Feen - Over
in 8 Akten nach Wielands gleich,
namiger Dichtung. Musik von

Carl Maria von Weber.
Oberon . . . Ruth Woifsreim
Tnania . Martha Karst
Puck >rert-_ . Helga Reimers
Tirol! / **lTen . M , Rebenschütz
Meermübchen. Müller -Rudolph
Naher Karld . Droh« W. Zoltin
Hilon . . . Ludwig Rottmann
Scherasmin . . Heinrich Schorn
Harunal Raschid. G. Lehrmann
Siezia, s.Tocht. . Morlha Leisler.

Burckard al >̂ Dast
Meerü, fiäinra. Gustav Schwab
Babe Khan . . . Dustav Albert
Fatlme . . Th. iüüller -Reichel
Hainet . Han» Schüler
Amrou . Mai Andrmno
Almanlor . H. Radius
Rolchana, s. Dem. Julia Versen
Abdallah.Seerbuder H.BernhÜst
Musikal. Leitung : Joses Schlar.
Anfang8.3Ü, Ende enva9.46 Uhr.

Montag , s. Mac
38. Dorjiellnng Abonnement B.

Blaufuchs.
Kamüdle in 3 Akten von Franz

In Szene geatzt o. &L Andriano.
Profeffor Paulus . D. Schwab
Ilona , s. Frau . . Jutta VersenTtbor . . . . Waller Steinbeck
Lisi . Helga Reimei«
Baron v. Trist . . B. Herrmann
Anlang 7, <knde etwa 9U6 Uhr.

Residenz-Theater
Sonntag , 8. Mat.

Nachm. 3 Uhr. Srmätz. Pr,
Schwarzwaldmädrl.

Operertein3Mteno. A. Netdhart
SDtujit von L. Jeilel.

Der verjüngte Adolar.
Musikalischer Schwank in drei
Akten von Curt Kraatz und

Richard Kehler. Musik von
Walter Kollo.

In den Hauptrollen sind B«
schgstigt: Die Damen: Anuse ,Maria Palik,Emmis. Ria Urban. Die Hrn. :
Jaeguee Bügler. Ludw. Kipper,
F. SB. Lieeke. Heinz Ludwig,

Ernst Vogler.
Anfang 7. Ende 8.80 Uhr.

Maniag. 9. Mai.
Der verjüngte Adolar.
Anfang 7.38, Ende lv Uhr.

sMaiis-wnMI
Sonntag, 8 Mal

Vormittags 11.30 Uhr:
Nur bei geeigneter Witterung

im Abonnement:
Promenade-Ksnzart

im Kurgarten.
Etädc. Kuroruaaatsr.

Leitung; Konzerlmsir. W.Wolt.
1. Ouvertüre aur Oper »Za»

und Zimmermann* von
A. Lortzing.

X Chor der Friedensboten aus
„Rienzi“ von R. Wagner.

3. Walzer aus „Der Graf voa
Luxemburg“ von F. Lei är.

4. Ouvertüre zu „Le, Ute Iva.
va leine- von F. v. SnppA

3. Potpourri am „Der Ober¬
steiger “ von C. Zeiler.

6. Mit Bomben und Granaten,
Marsch von B. Bl a.
Abonnemsnts-Konzarta.

Städt. Kurorohester.
Leitung: H, Jr .ner, städfi.

Kurkapeilmeiataf.
Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr

1. Ouvartüre zu „Mozart“ von
F. v. Suppö.

2. Fantasie aus der Oper
.Fauat “ von Gh. Gounod.

8. Frühlingsblumen, Walzer-
Intermezzo von O. Höder.

4. Miserere aus „Der Trou¬
badour “ vou G. Verdi.

5. Ouvertüre zur Op. „Undine®
von A. Lortzing.

6. Ein Abend in To edo, Sere¬
nade und Tanzv. Scamedng.

7. Fantasie aus „Die Favoritin"
von G. Donizetti.

Abends 8 bis 3.33 Uhr:
Solist: Konzertmstr. Francis

E. Arinyi.
1. Ouvertüre zur Oper »Ilka*

von F. Doppier.
2. Larg .etto in D - dur vonG. F. Händel.
3. a) S avischer Tanz von A.

Dvoräk-Kreisler.
b) Variationen Über ein

Thema von Coreili von
Tartmi-Kreisler.

Konzertmst. F. E. ArÄnyi.
4. Ave im Kloster von KienzL
5. Ouvertüre zur Oper „Teil“

von G. Rossini.
6. Fantasie aus der Oper

*Lohengrm" vonR. Wagner»
Montag, S. Mai.

Nachmittags 4—6.30 Ukr
TASZ - TEE

im kleinen Konzertsaale.
^fconnements-Konzerts.
StidtlMhes Kuroroaester.

Leitung: H. Jrmer, städL
KurkapeUmeister.

Xaehmittazi 4 bis 6.30 Uhr:
1. Ouvertüre *u „Prometheus"

von L T. Beethoven.
2. Humoreske über ein Thema

von Mozart von Fr. Lux.
3. Matrosenehor ans „Der

hexende Holländer“ voa
R. Wagner.

4. Maientanz, Walzer von E.
Wembeuer.

t.  Im Hochland, Ouvertüre
von N. Gada.

S. Zwei spanische Tänze von
M. Moszlcovrski.

7. Fantasie aus der Oper
„Mignon" von A. Thomas.

8. Freudenklänge , Marsch vonRob. Risch.
Abends 8 bis 9.30 Uhr.

1.
0 ' Gold mark
Im Frühling, Ouvertüre von
C- Goldmark.
Fantasie aus Euryanthe*
von <1 M. T. V.'aber.

3. Finnlandl», symphonische
Dichtung von J . Bibelius.

4. Ouvertüre zu „Genoveva*
von R. Schumann.

5. Ungarisch . Rhapsodie Nr .12von F. Liszt.
S. Fantasie aus der Oper

„Cavalleria rustloana“ voa
F. Maaoagni,
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Dfulsrhrrlflrlnlimnd ßmgenarlachbrr
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Vertreter für Wiesbaden;
Ed . Friedrich , Schamhorststratze4. Tel. 4860. Kognak -Brennerei Scharlachberg G. m. b. H.

Bingen a. Nh.

NASSAUSSCHER KUNSTVEREIN
UND WIESBADENER GESELLSCHAFT
- | FÖR BILDENDE KUNST

J
APBIL - MAI 1921:

WALTHER BOETTICHER
Gedächtnis - Ausstellung.

KOLLEKTIONEN VON
JULIUS BR ETZ , DÜSSELDORF
GEORG GROSZ , BERLIN
PAUL KLEE , MÜNCHEN

ELDRACHER, MULOT-WIESBADEN,
WEBER-MÜNCHEN ü . A.

GRAPHIK . AUSSTELLUNG
Professor «5AX LIEBERMANN - BERLIN
AUS WIESBADENER PRIVATBESITZ.

WETTBEWERB DER ZIGARETTENFABRIK
MEN ES , WIESBADEN , ZUR ERLANGUNG

EINES FABRIKZEICHENS.

NEUES MUSEUM , WIESBADEN . TÄGLICH
GEÖFFNET VON 10— 1 UND 3— 5 UHR.

SONNTAGS VON 10- 1 UHR.
MONTAGS GESCHLOSSEN . : FM7

Mn-Eitt
gutsitzendes Fa?ons,

aus ungebl. Waschstoff

Mark 55s " "*

Hm-Cntis
aus grauem Köper-Drell

Mark 48 . —

aus prima
extra'schwcrem Köper

Mark 85 . —

Gtimafiofma Corsethaus„Robita"
Langgasse 23

Milch!
Nach Freigabe der Milchwirtschaft werde Ich mein

Geschäft lHauSlieferungs wieder wie früher betreiben.
Bestellungen frühzeitig erbeten.

Hochachtungsvoll I

B . DiLLmar , MimReM ktr. 7.

Total-Ausverkauf
nniiTTnimi '»tiimm,fnin'.TTrri.T.TfTr.iinwiinimi.iinirii»iui7imiTmTmTiTniTnii

wegen Geschäftsverlegung . Das gesamte
Warenlager muß bis zum 15. Mai geräumt
sein , ich habe daher die Preise ganz bedeutend
herabgesetzt und verkaufe zu Veriustpreisen I
Hemdentuch Ausverkaufspr. 7.90, 10.50
Sportfianelle 11.50» 13.50
Schürzenstaff „ 7.80
Bettuchbieber .. 28.50
Weiße Makohemd. m. E. „ 47.—,49.—, 52.—
Flaneiliiemden „ 42.50, 49.50
Woliflaneilhemd., engl. 59.—
Unterjacken, Mako ,< - 18.—
Frottierhandtücher,, 2150
Blaue Leinen-Anzüge ,if r 85.—

„ „ Hosen „ 39.—
,, ,, Jacken ,, 46«

Ein Posten Anzugslolte enorm
b llig, beste Qua itäten , von 46 Mk.
anfangend bis zu den feinsten S.offen

zu 265 Mk. pro Meter.

Stall Karten.

Dl«Oerlobung Ihrer Rochier SDTaria
mit dem flmtsilehter Rsrrn IKarl
irisch ln ßeidelberg beehrt sich an-
zuzeigen

9rau ßouise Stauch
geb. SOIagny.

IDlesbaden, (Rheingauer Str. 10, 1.
Gmpfangstag 12. Mal.

Meine Oerlobung mil <7rSuI. OTaria
Stauch . ^Tochter des verstorbenen
Oberstleutnants IHerrn Friedrich
Stauch und seiner Frau Qemahiin
ßouise , geb. OTagny, In IDiesbaden,
beehre ich mich anzuzeigen.

Amtsrichter IKarl irisch.
ÜHeldelberg, 6rroln-£Rohda-5tr. 22.

Om Mal 1021

Lagerkittel, Monteur-Anzüge, Schlafdecken,
Schlafsäcke, Hsrrenunterhosen, StrickwoLe,

Im Preise bedeutend ermäßigt

F. Vogeler
Bismarckring 7, Eingang durchs Tor.

Dieter Sessel iir vrima Rindleder und prima
Polsterung . Außenwände ebenfalls Leder . liefern
wir von Mk. 1950.— an . Garnitur . 1 Sofa und zwei
Sessel , von Mk . 7000 .— an . Nur möglich durch
äußerst günstige Kaufabschlüsse in Leder und sonstig.
Rohmaterial . Lieferung direkt ab Evezialfabrik.Ssto&(To.,Sismanfring 19.

MITTEL DEUTSCHE SEIFEN FABRIKEN 2
ACTlCFlGE3PU -.S01 Af»T ueiDZlO - WAhOEn c

Vertretung : Theodor KHsch, Wiosbadon, Neugasse 18.

Sypliüls-
Behandlung naeb den
neuest. wissenschaftL

Methoden
ohne Krriifsstörung

Broschüre No'. 5 ft diskret verschl.
MR . 3. — (Nachnahme).

Spezialarzt Gr. med. Heilaendsr
Frankfurt n. M., Bethmannstrasse 58, gegen¬
über Frankfurter Hol. TeL „Hansa“ 69iS.
Täglich 11—l,ö —7 Uhr. Sonntags 11—1 Uhr.

Haut -, Blasen-
Frauenleiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung),

Blut-,
Urin - Untersuchungen
Aufklär

l« li« emiMs!
besro. (Erhob . Ihres (Ein«
fcmmeiu drei , mit Ihnen
durch stille Mitarbeit o.
Schreibils h aus Kein
Adreiienlchreihen . Off u.
X 474  an Tagbl .-Verlag.
Air-u. 3RcurerarljßUea
werden bei billigster Be¬
rechnung unter Gurantie
uusgeiünrt Zuschrift n u
?3 . 445 Tagbl . Verlag.

Spazierfahrten
mit schönem Vreak werd.
i 'derzeft angenommen . N.
Westendstraße 4.  1

Prachtvolle 248 |

KQdien
klMckllM

Mk. 950. ■an.

Küonenmöheihaus
Frirdrlehstraße

Fernsprecher
48.

8010.

Setzbohnen
verkauft Jedlinger . Eil-
oiller . Straße !2. Hlh . 2.lomafen
sow. ott. Sellerie -, Lauch-
Kohlrabi u. alle and. (5c=
müieoffttnten ,u haben.

Gärtnerei Nehbein.
Wellrihtal.

n der WellrikmUhr«.

j®egi. 1866. Tel. 266.
Beerdigung».

Anstalten

Me . Mi
Firma

Wvls LiÄgch
Ellenbogengasse 8.

j Sr . Lager in all . Arten

Holz« und
Metall-Särgen

»u reellen Preisen.
Eigene Letchen-Wagen

nnd Kranzwage«.
!Lieserant de» Verein«

für Feuerbestattung
| Ltcferantd. « csmten.

Vereine.

Statt  Kartenl

Ella Schilling
Friß Sunkel

Verlobte.
Wiesbaden , Im Mol 102.1.

Statt Karten I

£llbsrl IKneipp
6lli IKneipp

geb. Stephan
ÜermählteJ

IDiesbaden , den 8. Mal 1921.
IXopellensiraße 19.

Slafl Karten I

Willy Dauer
Berta Dauer

geb . Köbe
Vermählte.

Wiesbaden , Mal 1021.
Schamhorsfsfraße O, 1

Heinrich Menges
Frieda Menges

geb. Wolf
Vermählte.

Wiesbaden, 7. Mai 1921.

Heute früh entschlief sanft unsre liebe,
gute , treusorgende Mutter , Großmutter,
Schwiegermutter,Schwester,Schwägerin,Tante

Rosette Förstchen , Wwe.
geb. Dcmmer

im 75. Lebensjahr.
Die trauernd n Hinterbliebene».

Wiesbaden , Walramstraße 37,
den 7. Mai 1921.

Die Beerdigung findet am Dienstag , den
ly . Mai , nachm . 3 / , Uhr , auf dem Süd»
friedhos statt.

Ir $

Nachruf!
Am 4. Mai entschlief nach kurzem,

schwerem Leiden unser Chef

Kerr JsssÄ f ©st
Er war uns immer ein gerechter und

wohlwollender Vorgesetzter , dem wir durch
seine vortreffliche Willenskraft und Arbeits¬
freudigkeit ein ehrendes Andenken be¬
wahren werden.

Die Angestellten und Arbeiter
der Firma Jacob Post.

Wiesbaden, 7. Mai 1921.

Danksagung.
Während ihres Kranfenlagers hat die

Enftchlasen «. Emilie Braun . Wirtschafterin
im St . Krankenhaus . viele Beweis « der Liebe
und Teilnahme durch aufoviernde Betreuung
van Seilen der Herren Aerzte u. der oftegen¬
den Schwestern erfahren dürfen . Dafür und
für alle Ebrung f* i der Beerdigung durch
Riederlesung von Kranzlvenden namens der
Verwaltung , der Beamten u. Angestellten,
des Schwesternverbandes u. des Personals d
St . Krankenlnru !es svricht ihren tief,
aetiihlten Dank aus Die trauernde Schwester

Wilbelmine Braun.

M

4<»

t

M v.
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